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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben den neuen Jahresbericht des Jahres 2005/2006 aufgeschlagen, der die Aktivitäten 
in unserem Institut für den Zeitraum vom 1. Oktober 2005 bis zum 30. September 2006 do-
kumentiert. Beim weiteren Lesen werden Sie bemerken, dass wir den jährlich erscheinenden 
Bericht in einer neuen Aufmachung präsentieren.

Mit einigen kleinen Beiträgen am Anfang unseres Jahresberichts wollen wir zukünftig auf  be-
sondere Ereignisse im Berichtsjahr aufmerksam machen. Unser Anspruch ist es dabei, nicht 
nur die vielfältigen Aktivitäten und Veränderungen eines Akademischen Jahres vollständig und 
exakt aufzulisten, sondern Ihnen mit einigen kleinen Berichten auch einen Eindruck von einzel-
nen ausgewählten Ereignissen in unserem Institut zu vermitteln. Dazu gehören in diesem Jahr 
beispielsweise kleine Berichte über die Situation unserer Absolventen und über die Festveran-
staltung zur Benennung unseres Alfred-Philippson-Hörsaals.

Im zweiten Teil unseres Berichts bleiben wir bei der bereits gewohnten Dokumentation unse-
rer Arbeit. Seit nahezu 20 Jahren informieren wir auf  diese Weise regelmäßig aus dem Bonner 
Geographischen Institut. Hier lässt sich in einem Vergleich der letzten Jahresberichte die jün-
gere Geschichte unseres Hauses ablesen. Geändert haben wir hier nur das Aussehen des Jah-
resberichts. Wir hoffen, damit die Lesbarkeit zu verbessern und aus der bisherigen „Bleiwüste“ 
eine ansprechende Dokumentation zu machen.

Bekanntlich sind „Rankings“ methodisch immer wieder angreifbar und werden deshalb häufig 
mit einer gewissen Skepsis aufgenommen – wenn sie einem dann aber eine ausgezeichnete 
Arbeit in Lehre und Forschung bescheinigen, wie im CHE-Ranking der angesehenen Wochenzei-
tung DIE ZEIT und im Focus-Ranking im letzten Jahr für unser Institut geschehen, kann diese 
Auszeichnung doch helfen, unser Renommee zu steigern und unser Institut für Studierende 
attraktiv zu machen. So freut es uns, dass wir einen regen Zulauf  von Studierenden aus allen 
Teilen Deutschlands auch im Hauptstudium haben und unsere Lehre damit für die Studieren-
den der höheren Semester eine besondere Qualität bekommt.

Auch in der Forschung wird uns in den Rankings durchgängig ein sehr hoher Standard beschei-
nigt. Die langen Listen der zahlreichen Publikationen und Vorträge aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter dokumentieren dies in diesem Bericht. Ein besonderer Beleg für die wissenschaft-
liche Reputation unseres Hauses sind auch die Möglichkeiten, die sich unseren Nachwuchswis-
senschaftlern bieten. So haben im Berichtsjahr gleich fünf  habilitierte Kollegen einen Ruf  auf  
eine Professur erhalten – Marcus Nüsser nach Heidelberg, Lothar Schrott nach Salzburg, Tho-
mas Glade nach Wien, Carmen de Jong nach Chambery und Andreas Dix nach Bamberg. Dafür 
konnten viele junge Nachwuchswissenschaftler nachrücken, die hoffentlich auch weiterhin zu 
den ausgezeichneten Forschungsergebnissen beitragen werden.
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Ausgesprochen erfreulich ist weiterhin, dass Sebastian Schmidtlein am 1. Juli 2006 seine Ar-
beit als neuer Professor für Vegetationsgeographie an unserem Institut aufgenommen hat. In 
einem Interview berichtet er auf  Seite 19 über seine ersten Erfahrungen in unserem Hause. 
Im Übrigen wurde im Berichtsjahr intensiv über die Nachfolge für die Professuren Klimatolo-
gie und Landschaftsökologie (Winiger) und Kartographie (Morgenstern) diskutiert und erste 
Vorentscheidungen getroffen. Inzwischen haben Herr Jörg Löffler aus Oldenburg und Herr Alex-
ander Zipf  aus Mainz jeweils ihren Ruf  erhalten. Außerdem standen die beiden Verfahren für 
die Honorarprofessuren von Herrn Karl-Heinz Erdmann und Herrn Thomas Zumbroich auf  der 
Tagesordnung. Die beiden Verfahren sind inzwischen abgeschlossen, und Karl-Heinz Erdmann 
und Thomas Zumbroich bereichern jetzt dauerhaft unser Lehrangebot.

Ihnen wünsche ich nun eine angenehme Lektüre unseres Berichts.

Bonn, im April 2007

Claus-C. Wiegandt

Geschäftsführender Direktor
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1 Nachruf
 Prof. Dr. Eberhard Mayer

Am 30. Juni 2006 verstarb in Bonn Eberhard Mayer im Alter von 73 Jahren.

Prof. Dr. Eberhard Meyer war seit seiner 1972 erfolgten Berufung als engagierter Hochschul-
lehrer am Geographischen Institut der Universität Bonn tätig. Er fühlte sich neben seinem Be-
streben, der Vielfalt von Forschung und Lehre gerecht zu werden und sie durch neue Ansätze und 
Sichtweisen zu bereichern, in ganz besonderer Weise „seinen“ Studierenden verbunden, denen 
er Freund und Mentor war. 

Seine Lehrveranstaltungen und Forschungsansätze basierten auf  der Breite der geographischen 
Wissenschaft und waren von interdisziplinärem Denken geprägt. Er schuf  damit Brücken weit 
über die Fachgrenzen hinaus. Sein besonderes Interesse an den lateinamerikanischen Ländern 
setzte eine lange Tradition innerhalb des Geographischen Instituts fort; seine zahlreichen For-
schungsreisen und Exkursionen nach Lateinamerika, Afrika und Asien begründeten seine mit 
großer Intensität betriebenen Analysen in den Bereichen der Entwicklungs- und Armutsfor-
schung. Seine vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten im außeruniversitären Raum förderten 
den von ihm stets verfolgten Praxisbezug wissenschaftlicher Forschung.

Wir verlieren mit Eberhard Mayer eine bemerkenswerte Persönlichkeit sowie einen ideenreichen 
und engagierten Kollegen und akademischen Lehrer.

EBERHARD MAYER (1933 – 2006)
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2 Alfred-Philippson-Hörsaal

Am 6. Februar 2006 wurde der Hörsaal des 
Geographischen Instituts im Rahmen eines 
Festkolloquiums in „Alfred-Philippson-Hörsaal“ 
benannt und anschließend eine Gedenktafel für 
den Namensträger enthüllt. Auf  Anregung von 
Hans Dieter Laux hatte der Vorstand des Geo-
graphischen Instituts beschlossen, aus Anlass 
des 60. Jahrestages der Verleihung der Ehren-
doktorwürde an Alfred Philippson den Hörsaal 
nach ihm zu benennen, um so das Gedenken 
an diesen noblen Gelehrten, aber auch an eine 
Zeit wach zu halten, in der die Geographie z.T. 
tief  und schuldhaft in die herrschende Ideolo-
gie verstrickt war und für die immer weniger 
Zeitzeugen existieren.

Der Bonner Geograph Alfred Philippson 
(1.1.1864-28.3.1953) war nicht nur einer der 
bedeutendsten Griechenlandkenner der Jahr-
hundertwende, sondern auch der einzige jü-
dische Professor für Geographie in Deutsch-
land. Philippson, 1864 in Bonn als Sohn eines 
Rabbiners geboren, studiert nach dem Abitur 
am Königlichen Gymnasium, dem heutigen 
Beethoven-Gymnasium, Geographie, Geologie 
und Nationalökonomie u. a. bei Ferdinand von 
Richthofen in Bonn und Leipzig. Nach seiner 
Doktorarbeit zum Thema “Studien über Was-
serscheiden” (1886) unternimmt Philippson 
mehrere Forschungsreisen nach Griechenland 
und Kleinasien.

Mit zeittypisch versteckten antisemitischen 
Argumenten wird ihm die Habilitation an vier 
deutschen Universitäten verwehrt. Erst nach 
Intervention von Friedrich Althoff, Ministerial-
direktor im preußischen Kultusministerium, 
kann er sich 1891 an der Universität Bonn 
habilitieren. Seine Habilitationsschrift ist eine 
landeskundliche Arbeit über den Peloponnes.  
Den ersten Ruf  als Professor für Geographie 
erhält er 1904 aus der Schweiz an die Univer-
sität in Bern. 1906 wechselt er an die Univer-
sität in Halle, und 1911 kehrt er schließlich 
als Professor für Geographie in seine Heimat-
stadt Bonn zurück. Trotz der anfänglichen Wi-
derstände gegen seine Person wird Philippson 

einer der bedeutendsten Hochschullehrer der 
Geographie. Seine Arbeiten sind wegweisend 
für die Entwicklung der Allgemeinen Physi-
schen Geographie wie auch von großer Be-
deutung für Historiker und Archäologen. 1929 
wird er emeritiert. Ab 1933 ist er zunehmend 
der antisemitischen Politik und dem Verfol-
gungsdruck der Nationalsozialisten ausge-
setzt. Auch Kollegen wenden sich von ihm ab. 
1942 wird Philippson mit seiner zweiten Frau 
Margarete und seiner Tochter Dora in das KZ 
Theresienstadt deportiert. Nach einigen Mona-
ten Gefangenschaft in einem Massenquartier 
unter katastrophalen hygienischen Bedingun-
gen erhält Philippson als bedeutender Wis-
senschaftler “Prominentenstatus” und damit 
Privilegien, die der Familie das Überleben er-
möglichen. 

Sie kehren 1945 nach Bonn zurück. Philipp-
son unterrichtet erneut an der Universität und 
widmet sich bis zu seinem Tode im Alter von 
89 Jahren seinem wissenschaftlichen Werk. 
1946 wird Philippson die Ehrendoktorwürde 

Alfred Philippson, Moselexkursion 1924
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der Naturwissenschaft verliehen, dessen Jah-
restag sich am 11. Februar 2006 zum 60. Mal 
jährte.

Die wissenschaftliche Bedeutung Philippsons 
dokumentiert sich nicht zuletzt in über 200 
Publikationen. Seine im Konzentrationslager 
Theresienstadt aufgezeichneten Lebenserinne-
rungen “Wie ich zum Geographen wurde”, her-
ausgegeben von Hans Böhm und Astrid Meh-
mel, sind 1996 (2. Auflage 2000) in der Reihe 
“Academica Bonnensia” der Universität Bonn 
erschienen.

Während des Festkolloquiums, zu dem auch Fa-
milienangehörige und Nachfahren des Geehrten 
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Gedenkstele vor dem Hörsaal des Geographischen Institut

aus England, Frankreich, Belgien und Deutsch-
land angereist waren, wurde, nachdem einlei-
tend Astrid Mehmel eine biographische Skizze 
des „Bürger auf  Widerruf“ gezeichnet hatte, 
die Bedeutung von Philippsons Arbeiten für die 
Geomorphologie und die Altertumswissenschaf-
ten gewürdigt. Harald Zepp, Bochum, sprach 
über die „Die Erosionsterminante und andere 
Beiträge Philippsons zur Geomorphologie“, und 
Eckart Wirbelauer, Straßburg, erläuterte „Alfred 
Philippsons Bedeutung für die Altertumswis-
senschaften“. Alle Beiträge erscheinen in Kürze 
in einem Band des Colloquium Geographicum.
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3 CHE-Ranking 2006 

Zur Einordnung des CHE-
Rankings der folgende Artikel aus 
der ZEIT vom 4. Mai 2006 ….

Auf der Suche nach der Traum-Uni

Von Jan-Martin Wiarda

Zum zweiten Mal veröffentlicht die ZEIT das 
Hochschulranking des Centrums für Hoch-
schulentwicklung (CHE).

Das Lob stammt aus bestem Hause. Das deut-
sche Ranking sei »nicht weniger als brillant«, 
befindet das Educational Policy Institute, eine 
angesehene Denkfabrik in Toronto und Virginia 
Beach. 19 Uni-Ranglisten aus aller Welt hat 
das Institut in einer groß angelegten Studie 
verglichen. Das Hauptproblem, sagen die Au-
toren, sei eben dieses: Es sind Ranglisten – mit 
oft fragwürdigen Indikatoren. Das deutsche 
Ranking dagegen sei so einzigartig, weil es die 
Hochschulen aktiv in die Erstellung mit ein-
beziehe und so »eine hohe Datenqualität auf  
Institutsebene« erreiche – statt angebliche Be-
stenlisten zu veröffentlichen. Schon im Vorjahr 
hatte die Vereinigung Europäischer Hochschu-
len in einer Studie festgestellt: »Das vom CHE 
benutzte System zur Bewertung von Hoch-
schulen ist vermutlich das beste verfügbare 
Modell in der Welt der Hochschulbildung.«

Mit so viel internationalem Lob ausgestattet, 
geht das Ranking des Centrums für Hochschul-
entwicklung (CHE) in die nächste Runde. Zum 
zweiten Mal veröffentlicht die ZEIT seine Er-
gebnisse. Seit 1998 hat sich das Ranking stän-
dig verfeinert. Immer neue Fächer und weite-
re Leistungsmerkmale sind hinzugekommen. 
In diesem Jahr bewertet das CHE 30 Fächer, 
erstmals dabei sind Geografie und Geowissen-
schaften. Bis zu 34 Kriterien pro Disziplin flie-
ßen in den Hochschulvergleich: von der Aus-
stattung im Labor bis zu wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen der Hochschullehrer. Über 
210000 Studenten und 31000 Professoren ha-

ben sich mittlerweile daran beteiligt. Sämtli-
che Angaben zu den Tausenden untersuchten 
Studiengängen finden nur im Internet Platz. 
Dazu kommen seit dem vergangenen Jahr Da-
ten aus Österreich und der Schweiz.

Keine dieser Einzelinformationen reicht aus, 
um einem Studiengang gerecht zu werden. 
Für einen sinnvollen Vergleich sollte der Nut-
zer möglichst viele Hinweise zu Qualität in 
Lehre und Forschung heranziehen – deren Be-
deutung sich von Fach zu Fach unterscheiden 
kann. So wird einem angehenden Architekten 
wichtig sein, dass in seinem Fachbereich ge-
nug Arbeits- und Zeichenplätze zur Verfügung 
stehen, um Entwürfe anzufertigen. Ob seine 
Professoren viele Forschungsgelder einwer-
ben, dürfte für ihn zweitrangig sein. Für einen 
Historiker ist eine gute Bibliothek unverzicht-
bar, für einen Zahnmedizinstudenten eine aus-
reichende Zahl von Behandlungsstühlen.

Der CHE-Vergleich verbindet Breite mit Diffe-
renziertheit. Nicht einmal Eliteuniversitäten 
liefern in allen Fächern Spitzenleistungen. 
Vielmehr kann die Mathematikerausbildung 
einer Universität exzellent sein, während die 
Wirtschaftswissenschaftler dem Stand der For-
schung hinterherhinken; Medizinprofessoren 
können eine innovative Lehre bieten und die 
benachbarten Juristen den Gipfel der Hoch-
schuldidaktik noch immer in der Massenvorle-
sung sehen. Statt Rangplätze wie bei Bundes-
ligatabellen anzugeben, vermeidet das CHE 
eine Scheingenauigkeit, indem es die Werte 
der einzelnen Kriterien in eine Spitzen-, eine 
Mittel- und eine Schlussgruppe einteilt. Denn 
oft unterscheidet sich der Bestplatzierte nur 
in einer Stelle hinter dem Komma vom Nächst-
folgenden.

Ein weiterer Unterschied: Das CHE verrührt 
die einzelnen Kriterien nicht zu einer Gesamt-
punktzahl. Denn was andere Leistungsverglei-
che zu vordergründigen Gesamtwerten zusam-
menfassen, hat für die wichtigste Zielgruppe 
der Rankings – Abiturienten und Studenten 
– wenig Informationsgehalt. Für die einen mag 
bei der Wahl der Universität die Bewertung 
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durch die Studenten besonders entscheidend 
sein. Für die anderen sind es die Forschungs-
leistungen eines Fachbereichs. Das multidi-
mensionale Ranking des CHE macht »Mein 
Ranking« möglich. Es erlaubt den Nutzern im 
Internet, die ihnen wichtigen Eigenschaften 
selbst auszuwählen und zu gewichten.

Ranking-Ergebnisse sollten nur eine Orientie-
rung sein bei der Suche nach dem richtigen 

Studienplatz. Gespräche mit Professoren und 
Studenten höherer Semester, der Besuch von 
Schnuppertagen der Unis sind ebenso wichtig. 
Sie alle helfen, Rationalität in die wichtige Ent-
scheidung zu bringen, die bei vielen Studien-
anfängern noch immer Unkenntnis oder Zufall 
prägen. 

Quelle: http://www.zeit.de/2006/19/C-Ran-
king und Die ZEIT vom 4. Mai 2006, Nr. 19

Und so sah das Ergebnis für die 
Bonner Geographie aus….

Für die geographischen Studiengänge wur-
den Daten zu 23 Kriterien erfasst. Die auf  der 
nächsten Seite stehende Tabelle bildet die Er-
gebnisse für fünf  der wichtigsten Kriterien ab:

-Reputation bei Professoren

-Forschungsgelder

-Exkursionen

-Betreuung

-Studiensituation gesamt

Das Bonner Geographische Institut wurde bis 
auf  eine Kategorie jeweils in der Spitzengrup-
pe eingestuft. Lediglich im Punkt „Betreuung“ 
lagen die Bonner „nur“ im Mittelfeld. Kein an-
deres Geographisches Institut konnte in so 
vielen Kategorien überzeugen und einen Platz 
in der jeweiligen Spitzengruppe einnehmen. 
Damit ist die Bonner Geographie unter den 
deutschsprachigen Geographischen Instituten 
wirklich TOP!

Die Ergebnisse im Einzelnen sind unter der In-
ternet-Adresse http://www.das-ranking.de/
che8/CHE?module=Hitliste&do=show_l1&es
b=43&hstyp=&ab=0&order_left=#top einzu-
sehen.

Hier ein Auszug aus dem Ranking (alphabeti-
sche Sortierung der Institute):
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4 Fertigstellung des
Hydraulischen Versuchskanals

Im Juni 2006 wurde der zweite hydraulische 
Versuchskanal der AG Herget fertiggestellt. 
Wie das zuvor von britischen Kollegen über-
nommene erste Exemplar dient er der experi-
mentellen Simulation von geomorphologischen 
Prozessen in Fließgewässern. Der besondere 
Vorteil derartiger Kanäle liegt darin begrün-
det, dass die Versuche unter definierten und 
gleichbleibenden Randbedingungen wie Fließ-
geschwindigkeit, Wassertiefe oder Korngröße 
der Sedimente an der Sohle durchgeführt wer-
den können. 

In der Pfingstwoche 2006 wurden die Kanäle 
im Rahmen des Praktikums für Fortgeschrit-
tene „Geomorphologische Prozesse in Fließge-
wässern“ erstmals in der Lehre eingesetzt. Der 
in einem Gebäude auf  dem landwirtschaftli-
chen Versuchsgut Gut Frankenforst in Vinxel 
installierte zweite Versuchskanal misst inklu-
sive der Speichertanks insgesamt 8 m Länge, 
wobei 4 m aus Plexiglaswänden bestehen und 
für die eigentlichen Versuchsaufbauten bei ei-
ner Breite von 30 cm genutzt werden können. 
Diese gegenüber dem ersten Kanal größere 
Breite ist insbesondere für Untersuchungen 
von seitlichen Verlagerungsprozessen an der 
Gerinnebettsohle notwendig.

Neben dem Einsatz in der Lehre – namentlich 
der Veranschaulichung von Prozessen in Fließ-
gewässern, die sonst nur anhand von Schema-
bilder dargestellt werden können – wird auch 
Grundlagenforschung mit den Kanälen betrie-
ben. Gewaltige Flutwellen, die sich während 
der Eiszeiten im Vorfeld der Gletscher durch 
den Ausbruch natürlicher Stauseen ereignet 
haben, hinterließen im Gelände entsprechen-
de Formen und Strukturen, bspw. in Form von 
Kolken. Deren überlieferte Größe und Geome-
trie lässt sich anhand der vorliegenden Kennt-

nisse ihrer Bildung nicht erklären. Durch die 
maßstabgerechte Verkleinerung lässt sich ihre 
Entstehung im Modell nachvollziehen und so 
die Abflussverhältnisse rekonstruieren. Ver-
gleichbare Strukturen sind auch von Hoch-
wässern aus historischer Zeit, für die keine 
Abflussdaten vorliegen, dokumentiert. Durch 
entsprechende Interpretationen der überliefer-
ten Strukturen lassen sich auch für sie – bei 
Kenntnis der Chancen und Grenzen der Inter-
pretation der Formen – Rückschlüsse auf  ihre 
Abflusscharakteristika ziehen, 

Abb. 1: Versuch zur Dynamik von Kolken um Hindernisse in Fließ-
gewässern: der umströmte Pfeiler kippt in den nächsten Sekunden 
erwartungsgemäß gegen (!) die Fließrichtung des Wassers um. 

Von Jürgen Herget



Ereignisse

14

H
yd

raulischer Versuchskanal

Abb. 2: Nachdem das Wasser aus dem Kanal abgelassen wurde, 
werden die entstandenen Strukturen im Sandbett per Laserent-
fernungsmesser berührungslos vermessen. 
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5 Ergebnisse der 
Absolventenbefragung

Befragung von Absolventinnen- und Ab-
solventen aus den letzten zehn Jahren

Derzeit werden bundesweit die neuen Bache-
lor- und Masterstudiengänge in die Geographie 
eingeführt. Dazu ist neben der inhaltlichen 
Ausrichtung und grundsätzlichen Umsetzbar-
keit der neuen Studiengänge auch die Arbeits-
marktorientierung ein wichtiges Kriterium für 
ihre Beurteilung. Dies war ein wesentliches 
Motiv, im April 2006 am Geographischen In-
stitut der Universität Bonn eine Befragung der 
Absolventenjahrgänge 1995 bis 2005 durch-
zuführen. Ziel war es, sich über den berufli-
chen Werdegang der Diplom-Geographen zu 
informieren, die Ausbildung zu hinterfragen 
und zukünftigen Studienabgängern Perspek-
tiven aufzuzeigen. Ähnliche Befragungen fan-
den in den letzten Jahren auch an anderen 
Geographischen Instituten beispielsweise in 
Berlin (Jahnke u.a. 2002), Bochum (Herbold 
u.a. 2000) oder Trier (Universität Trier 1999) 
statt.

Wie aus der ersten Abbildung ersichtlich, 
wurden in Bonn in den letzten zehn Jahren 
durchschnittlich 110 bis 120 Diplom-Geogra-
phinnen/en in jedem akademischen Jahr ver-
abschiedet, allerdings mit fallender Tendenz 
in den letzten drei Jahren. Dieser Rückgang 
spiegelt eine gesunkene Zahl von Studienan-
fängern wider, die vor fünf  bis sieben Jahren 
ihr Studium aufgenommen haben. Auffallend 
ist der Rückgang der Absolventen mit einem 
physisch-geographischen Schwerpunkt. Dies 
weist auf  ein höheres Interesse der Studieren-
den an humangeographischen Themenstellun-
gen in Bonn hin.

Von den insgesamt etwas über 1.000 Absolven-
tinnen und Absolventen der letzten zehn Jahre 
konnten mit Hilfe der institutseigenen Alum-
ni-Datei 434 Fragebögen per Email versandt 
werden, wovon 134 Fragebögen beantwortet 
wurden (53,7% Männer, 44,8% Frauen, 1,5% 
ohne Geschlechtsangaben). Dies entspricht ei-

ner guten Rücklaufquote von fast einem Drittel 
(30,9%). Der zweiseitige Fragebogen enthielt 
neun Fragen, konnte elektronisch ausgefüllt 
und per Email, Fax oder Post zurückgesandt 
werden. Natürlich ist uns bewusst, dass vor 
allem diejenigen Absolventen geantwortet ha-
ben, die eine „Erfolgsgeschichte“ aufzuweisen 
haben und denen der Berufseinstieg gelungen 
ist. Dies ist bei der weiteren Interpretation zu 
berücksichtigen.

Räumliche Verteilung

Die räumliche Verteilung (siehe Abbildung 2) 
zeigt, dass Diplom-Geographinnen/en die ih-
nen nachgesagte Lust auf  fremde Länder auch 
nach ihrem Studium nicht verloren haben. 
In der Karte werden die Aufenthaltsjahre der 
Befragten nach Abschluss ihres Studiums in 
den verschiedenen Städten bzw. Ländern dar-
gestellt. Wie zu erwarten, sind die meisten 
Arbeitsjahre in den nordrhein-westfälischen 

Abb. 1: Diplom-Geographen aus Bonn 1995 bis 2005

Von Andrea Frei, Stefanie Föbker u. Claus-C. Wiegandt
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Ballungszentren geleistet worden. Es zieht 
die Absolventen aber auch in andere große 
Verdichtungsräume wie München, Hamburg 
oder Berlin. Ostdeutschland ist außer Berlin 
und Potsdam gar nicht vertreten. Dafür haben 
insgesamt 26 Absolventen (19,4%) mit insge-
samt 52,5 Arbeitsjahren (6,7%) ihre Zeit nach 
dem Studium im europäischen und außereu-
ropäischen Ausland verbracht.

Berufliche Situation

Da es nach einem Geographiestudium keine 
vorgegebene Berufslaufbahn gibt, wurde zu-
nächst erfragt, wie die Absolventen selbst die 
verschiedenen Berufe bezeichnen, in denen sie 
seit ihrem Abschluss tätig waren (offene Fra-
ge). Die 134 Befragten haben insgesamt 429 
Berufsbezeichnungen angegeben, darunter 50 
Mal und damit am zweithäufigsten die expli-

zite Bezeichnung „Diplom-Geograph/in“. Am 
häufigsten genannt wurde „Projektleiter/-ko-
ordinator/-manager/in“ (78 Nennungen), eine 
Bezeichnung die dagegen keinen Rückschluss 
auf  die Ausbildung zulässt. An dritter Stelle 
folgt die Bezeichnung „Wissenschaftliche Mit-
arbeiter/in“ (45 Nennungen).

Um einen Überblick über die gegenwärtig wich-
tigsten Tätigkeitsfelder zu gewinnen, wurden 
die Absolventen gebeten, aus einer vorgegebe-
nen Liste Arbeitsfelder auszuwählen, in denen 
sie aktuell beschäftigt sind. Hier waren Mehr-
fachnennungen möglich. Abbildung 3 zeigt die 
große Bedeutung des Bereichs Consulting und 
Beratung, in dem über ein Drittel der Absol-
venten tätig ist. Mit deutlichem Abstand folgen 
die Bereiche Wissenschaft (21%), GIS (21%) 
und Öffentlichkeitsarbeit (20%). Differenziert 
man in diesen Haupttätigkeitsfeldern nach 

Abb. 2: Räumliche Verteilung der Absolventen der Jahrgänge 1995 bis 2005 nach Abschluss des Studiums
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dem Geschlecht, so findet man nur in der 
Wissenschaft ein ausgeglichenes Zahlenver-
hältnis zwischen Männern und Frauen. In den 
anderen drei Bereichen dominieren die Män-
ner. Insgesamt kann nur in einer einzigen Ka-
tegorie eine weibliche Dominanz festgestellt 
werden: in der Entwicklungshilfe. Interessant 
ist auch eine Unterscheidung nach dem Ab-
schlussjahrgang. Im Vergleich der Jahrgänge 
1995 bis 1999 zu den Jahrgängen 2000 bis 
2005 haben insbesondere zwei Berufsfelder 
gewonnen: GIS und Wissenschaft. Dies kann 
im Fall von GIS auf  einen Bedeutungsgewinn 
dieser Technik in vielen Bereichen zurück-
geführt werden. Die größere Bedeutung von 
Wissenschaft in den Abschlussjahrgängen 
2000 bis 2005 erlaubt mehrere Deutungen. 
Einerseits kann das Ergebnis eine Reaktion 
auf  den schwierigen Arbeitsmarkt für Geo-
graphen/innen außerhalb der Universität 
widerspiegeln. Andererseits könnte die Wis-
senschaft als „Durchlaufstation“ vor dem Ein-
tritt in den freien Arbeitsmarkt interpretiert 
werden, in der die jüngeren Abschlussjahr-
gänge noch stehen, während die früheren 
Absolventengenerationen diese Phase bereits 
abgeschlossen und den freien Arbeitsmarkt 
erreicht haben. Schließlich bieten auch die 
zahlreichen Drittmittelprojekte, die in der 
jüngeren Zeit in Bonn am Geographischen In-
stitut bearbeitet werden, sowie die Graduier-
tenkollegs Möglichkeiten einer wissenschaft-
lichen Tätigkeit.

Berufseinstieg

Die Absolventen wurden außerdem gefragt, 
wie sie ihre erste Arbeitsstelle gefunden ha-
ben. Abbildung 4 zeigt, dass am häufigsten 
der klassische Weg über eine Stellenanzei-
ge zum Erfolg geführt hat. Darüber hinaus 
wird jedoch die große Bedeutung von Kon-
takten deutlich, sei es durch Hinweise aus 
dem Bekannten- oder Freundeskreis, durch 
Kontakte im Rahmen der Diplomarbeit oder 
durch Praktika oder Studentenjobs. Diese Er-
kenntnis ist wichtig für die Organisation des 
Studiums, in dem die Möglichkeit genutzt 
werden sollte, bereits frühzeitig Netzwerke 
zu knüpfen. Interessanterweise zeigen sich 
auch hier geschlechtsspezifische Unterschie-
de. Während Männer häufiger ihre Kontakte 
eingesetzt haben, ist bei den erfolgreichen 
Bewerbungen über eine Stellenanzeige der 
Anteil der Frauen höher. Betrachtet man die 
Qualität der Kontakte, so wird deutlich, dass 

in den Absolventenjahrgängen 1995 bis 1999 
häufiger informelle Kontakte über Bekannte 
und Freunde zur ersten Stelle führten, wäh-
rend es in den jüngsten Jahrgängen verstärkt 
offizielle Kontakte im Rahmen von Diplomar-
beit oder Praktika waren. 

Abb. 3: Tätigkeitsfelder

Rückblick auf das Studium

Schließlich wurden die Absolventen zu einem 
Rückblick auf  ihr Studium aufgefordert. Das 
Ergebnis war eine breite Zustimmung zum 
Fach. Hierbei ist allerdings, wie eingangs er-
wähnt, zu berücksichtigen, dass Personen, die 
keine „Erfolgsgeschichte“ aufzuweisen haben 
und das Studium tendenziell negativer beur-
teilen, möglicherweise gar nicht an der Befra-
gung teilgenommen haben. Unter den Antwor-
tenden würden nur 12% nicht wieder Geogra-
phie studieren, 16% waren sich nicht sicher. 
34% würden ohne Einschränkungen wieder 
Geographie wählen, 38% mit Einschränkun-
gen, d.h. zum Beispiel andere Nebenfächer be-
legen. Insgesamt würde somit die große Mehr-
heit von 72% wieder Geographie studieren.

Da das Ziel der Ausbildung zum Diplom-Geo-
graphen ein berufsqualifizierender Abschluss 
ist, muss schließlich nach dem tatsächlichen 
Nutzen des Studiums für den später ausge-
übten Beruf  gefragt werden. Die Absolventen 
sollten daher einerseits Aspekte der Ausbil-
dung nennen, die für ihre aktuelle Tätigkeit 
nützlich sind. Andererseits sollten sie Inhalte 
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formulieren, die im Studium fehlten (offene 
Fragen). Nützlich waren demnach vor allem 
die vermittelten Methoden, hier insbesondere 
die Fähigkeit zu präsentieren und zu moderie-
ren, aber auch fachspezifische Methoden wie 
GIS und Statistik. Darüber hinaus wurden spe-
zifische Fachinhalte (z.B. Entwicklungspolitik, 
Stadtgeographie, Klimatologie) und allgemei-
ne Merkmale des Studiums (Interdisziplina-
rität, Vielseitigkeit) als nützlich bewertet. An-
dere spezifische Inhalte wurden im Studium 
dagegen vermisst. Das Spektrum reicht von 
naturwissenschaftlichen Grundlagen bis hin 
zu spezifischen Detailkenntnissen, besonders 
häufig wurden mangelnde betriebswirtschaft-
liche Kenntnisse festgestellt. Weitere häufig 
genannte Kritikpunkte sind der fehlende Pra-
xisbezug und eine mangelnde Vermittlung von 
Kenntnissen im Zeit- und Projektmanagement. 
Diese Erkenntnisse sprechen dafür, Praktiker 
stärker in das Studium einzubeziehen.

Ausblick

Wie sich der Arbeitsmarkt für die neuen Be-
rufsabschlüsse der Bachelor- bzw. Masterstu-
diengänge entwickeln wird, ist derzeit schwie-
rig einzuschätzen. Die Bonner Geographie 
setzt in ihrem Konzept für die neuen Studien-
gänge auch aus den Erfahrungen der Umfrage 
zukünftig auf  ein recht breites Lehrangebot, 
in dem den Studierenden in einem Master 
„Geographie“ verschiedene Möglichkeiten der 
Spezialisierung in der Humangeographie und 

Abb. 4: Wege zum Job

Physischen Geographie eröffnet werden, aber 
auch eine Verbindung von Humangeographie 
und Physischen Geographie ermöglicht wird.
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6 Interview
mit Prof. Dr. Sebastian Schmidtlein

Herr Prof. Dr. Sebastian Schmidtlein ist seit 
dem 1. Juli 2006 Professor für Vegetations-
geographie am Geographischen Institut der 
Universität Bonn. 

Wo waren Sie vorher tätig?

Vor meinem Ruf  nach Bonn war ich zunächst 
als freiberuflicher Planer und Kartierer tätig, 
später als wissenschaftlicher Assistent in Mün-
chen und Bayreuth. In München arbeitete ich 
am Lehrstuhl für Geographische Fernerkun-
dung, in Bayreuth bei der Biogeographie. 

Was hat Sie gereizt, sich in Bonn zu bewer-
ben?

Der vegetationsgeographische Schwerpunkt 
entsprach meiner Interessenlage, und Bonn 
gefällt mir sehr gut.

Was ist in Bonn anders als an früheren Orten 
Ihrer Tätigkeit?

Die Größe des Instituts spiegelt die Vielfalt 
des Faches und bringt nicht nur den Studie-
renden zahlreiche Möglichkeiten. Eine ganze 
Reihe von Strukturen wie z.B. das dendrochro-
nologische Labor oder die vielen Optionen für 
fachübergrei fende Kooperation sind sehr wert-
voll für die Arbeit. Gemessen an der Zahl der 
Studierenden ist das Institut übrigens nicht 
groß. Man „verdient“ sich hier Forschungsse-
mester durch Überstunden in der Lehre. Ich 
halte es für schädlich, wenn eins von beiden, 
Forschung oder Lehre, zur Kür gerät.

Was sind Ihre Forschungsschwerpunkte?

Die Forschung in der Arbeitsgruppe Vegeta-
tionsgeographie zielt auf  das Verständ nis 
und auf  die Modellierung von raumzeitlichen 

Mustern in der Pflanzen decke. Zum Beispiel 
geht es um Szenarien zu Vegetationsverschie-
bungen unter dem Einfluss eines sich ändern-
den Klimas. Wir untersuchen sowohl lokale 
Prozesse als auch globale Verschiebungen. 
In einem Gemeinschaftsprojekt mit dem Max-
Planck-Institut für Biogeochemie in Jena wer-
den Wechselwirkungen von Klima und Biodi-
versität auf  globaler Maßstabsebene unter-
sucht. Ein anderes Thema sind Einflüsse der 
menschlichen Nutzung auf  die Vegetation. 
Diese Effekte muss man kennen, um die Ve-
getation nachhaltig nutzen zu können; dazu 
läuft ein von der Volkswagenstiftung geförder-
tes Projekt in Kirgisistan. Wichtig ist auch die 
Aufnahmetechnik für Vegetationsmuster; hier 
geht es uns vor allem um eine Verbesserung 
von Fernerkundungsmethoden der abbilden-
den Spektroskopie. Dass es an der Universität 
Bonn ein Zentrum für Fernerkundung gibt, war 
ein weiterer guter Grund, hierher zu kommen.
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Wen haben Sie mitgebracht?

Hannes Feilhauer ist zunächst im Mentoren-
programm beschäftigt und ab 2008 in unse-
rem ersten Bonner DFG-Projekt. Darin geht es 
um die Fernerkundung gleitender Übergänge 
in der Artenzusammen setzung von Pflanzen-
beständen. 

Wie ist Ihre Bilanz nach 12 Monaten in 
Bonn?

Für mich war das nicht nur ein Anfang in Bonn, 
sondern auch der erste Ruf. Da gibt es viel zu 
lernen. Sehr erleichtert wird das durch die all-
seits freundliche Unterstützung im Haus.

Sebastian Schmidtlein und Hannes Feilhauer
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7 Bonn - Kabul
Zwischenfazit einer geographischen Partnerschaft

Von Andreas Dittmann, Sardar M. Kohistani und Walid A. Noori

Die Aktivitäten zu einer nachhaltigen Belebung 
und Intensivierung der Kooperationen zwi-
schen der Universität Bonn und der Kabul Uni-
versity prägen die deutsch-afghanische Hoch-
schulzusammenarbeit im Fach Geographie 
seit nunmehr über fünf  Jahren. Dies scheint 
Anlass genug zu einem ersten Zwischenfazit.

Der Aufbau akademischer Strukturen gehört 
zu den derzeit wichtigsten Entwicklungszie-
len in Afghanistan. Ein Programm, dessen Be-
wältigung sich – unterstützt durch Mittel des 
Auswärtigen Amtes – zunächst der Deutsche 
Akademische Austauschdienst (DAAD) vorge-
nommen hat. Nach ersten Sondierungen vor 
Ort im Frühjahr 2002 war schnell klar, dass 
von der Idee der Entsendung von Lehrenden, 
die über Kurz- und Langzeitdozenturen in Ka-
bul eingesetzt werden sollten, zunächst wieder 
Abstand genommen werden musste. Zu deso-
lat war noch die Unterrichtssituation vor Ort, 
zu unklar die Universitätsstrukturen, zu vage 
die Sicherheitslage. Es bestand jedoch unmit-
telbarer Handlungsbedarf, da die afghanischen 
Universitäten bereits zum Sommersemester 
2002 wieder geöffnet werden sollten und von 
einer wahren Einschreibeflut überrascht wur-
den. Die logische Konsequenz war daher die 
Einrichtung von mehrwöchigen Summer Aca-
demies und später auch Winter Academies in 
Deutschland, zu denen afghanische Hoch-
schullehrer unterschiedlicher Fächer eingela-
den wurden. Ziel dieser Veranstaltungen war 
es, einen Überblick über derzeit gängige Cur-
ricula sowie Lehrmethoden und Lehrinhalte zu 
erlangen. Im Sommer 2002 wurden daher an 
unterschiedlichen Universitätsstandorten in 
Deutschland Summer Academies mit der Kon-
zentration auf  eine oder mehrere Disziplinen 
bzw. Fachrichtungen durchgeführt. Die Sum-
mer Academies waren unterschiedlich groß. 
Insgesamt wurden in diesem Zusammenhang 
vom DAAD mehr als 160 afghanische Hoch-
schullehrer nach Deutschland eingeladen.

Bei einer Analyse der Bemühungen um eine 
Intensivierung der Beziehungen zwischen den 

Geographen in Kabul und Bonn – und damit 
zwischen der Geographie in Afghanistan und 
Deutschland – lassen sich vier Phasen identi-
fizieren:

1. Phase: Das gegenseitige Kennenlernen – 
Summer und Winter Academies

Die erste Summer School für das Fach Geogra-
phie wurde vom Geographischen Institut der 
Universität Bonn organisiert. Zahlreiche Bon-
ner Geographen, unterstützt durch Kollegen 
aus Braunschweig und Heidelberg, beteiligten 
sich engagiert an der Gestaltung eines dicht 
gedrängten Programms. Der Verlauf  der Sum-
mer Academy sowie insbesondere die Kontakt-
aufnahme zu afghanischen Kollegen und die 
sich andeutenden Möglichkeiten künftiger Zu-
sammenarbeit trugen dazu bei, dass u.a. auch 
die Summer Academy für Geographie als Erfolg 
gewertet wurde und in einer entsprechenden 
Winter Academy ihre Fortsetzung fand. So war 
das Geographische Institut der Universität 
Bonn seit dem WS 2002/2003 die zentrale 
Koordinationsstelle für den (Wieder-)Aufbau 
akademischer Strukturen im Fach Geographie. 
Ein entsprechendes Kooperationsabkommen 
wurde mit dem Department of Geography und 
der Faculty of Geosciences der Universität Ka-
bul noch im Dezember 2002 getroffen (Ditt-
mann 2002a, 2002b).

Eingebettet sind die neuen Vereinbarungen 
in eine besonders lange Tradition der Bezie-
hungen zwischen den Universitäten Kabul und 
Bonn. Ein erster Kooperationsvertrag wurde 
bereits am 3. März 1962 zwischen den beiden 
Universitäten unterzeichnet. Er ist damit sogar 
älter als der 1966 geschlossene Vertrag über 
wissenschaftliche Zusammenarbeit zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und dem da-
maligen Königreich Afghanistan. Seither exi-
stierte ein reger Austausch von Wissenschaft-
lern zwischen beiden Universitäten, an dem 
vor allem auch Geographen intensiv beteiligt 
waren. Erinnert sei hier nur an die mehrmona-
tigen Gastdozenturen einer Vielzahl von Bon-
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ner Lehrenden in Kabul oder an die zweibändi-
ge Monographie über die Stadt Kabul von Hel-
mut Hahn (1964), die immer noch auf  ein mo-
dernes „Update“ wartet. Mit dem Einmarsch 
der Sowjets Anfang 80er Jahre kamen die da-
maligen Beziehungen rasch zum Erliegen und 
es erscheint daher heute nur konsequent, alte 
Verbindungen zu reaktivieren. Neben der Geo-
graphie sind daran in Bonn die Fächer Biolo-
gie, Geologie und Meteorologie beteiligt.

Mittlerweile waren alle Kabuler Geographinnen 
und Geographen im Rahmen einer Summer 
oder Winter Academy in Deutschland und hier 
Gäste des Geographischen Instituts der Uni-
versität Bonn. Hinzu kommen Lehrende des 
Fachgebietes Geohydrologie. Zusammen mit 
Geologen und Meteorologen sind sie in der Fa-
culty of Geosciences, einer von insgesamt 14 
Fakultäten der Universität Kabul, organisiert. 
Die Lehrsituation der einzelnen Fächer und 
Fakultäten ist sehr unterschiedlich. Während 
einige Institutsgebäude nahezu unbeschädigt 
blieben und nur ihres beweglichen Inventars 
beraubt wurden, sind andere völlig zerstört. 
Der Stadtteil Aliabad, in dem die Universität 
liegt, lag sowohl während des Widerstandes 
gegen die Sowjets als auch während der Kämp-
fe der verschiedenen Mujaheddin-Gruppen ge-
geneinander sowie bei den jüngsten Ausein-
andersetzungen im Zentrum der Kämpfe. Im 
Department of Geography gibt es 2002 noch 
genau eine Wandkarte – eine Haak-Weltkarte 
aus den 30er Jahren. Die Bibliothek der Geo-
wissenschaftlichen Fakultät war nicht mehr 
existent; die Regale und andere Möbel waren 
verheizt worden. Eine verlässliche Stromver-
sorgung gab es nicht mehr, denn teilweise wa-
ren sogar die Kabel aus den Wänden gerissen 
und verkauft worden.

Fachliches Niveau und Ausbildungsstand der 
afghanischen Geographen sind sehr unter-
schiedlich strukturiert. Insgesamt lassen sich 
dabei klar drei Ausbildungsgenerationen iden-
tifizieren:

Die erste Generation Kabuler Hochschullehrer 
erhielt einen wesentlichen Teil ihrer Fachaus-
bildung noch im westlichen Ausland und hat 
in der Regel auch dort promoviert. In der Geo-
graphie sind es vor allem Geowissenschaftler, 
die in Boulder (Colorado), Liége (Belgien) oder 
Hannover studierten bzw. promovierten. Der 
Ausbildungsstand dieser Kollegen ist deutlich 
höher als der der Folgegenerationen. Vergleich-

bares gilt auch für die Fähigkeit und Bereit-
schaft zur Umsetzung von Inhalten aus Lehr-
büchern, die in Englisch, Deutsch oder Franzö-
sisch geschrieben sind. Generativ gehört diese 
am besten ausgebildete Gruppe der Kabuler 
Geographen jedoch auch zu denen, die bereits 
dicht an der Pensionierungsgrenze sind oder 
diese bereits überschritten haben. Zu den er-
freulichen Kurzzeitwirkungen der Summer und 
Winter Academy zählte jedoch auch, dass die 
internationalen Aktivitäten zum (Wieder-)Auf-
bau akademischer Strukturen in Afghanistan 
dazu geführt haben, dass sich schon im Ruhe-
stand befindliche Kollegen reaktivieren ließen. 
Ohne ihre Erfahrung hätten sich die Aufbau-
arbeiten wesentlich schwieriger gestaltet. Die 
Aktivitäten des DAAD kommen daher gerade 
noch zur rechten Zeit, da die älteren Kollegen 
noch vor Ort sind und die jüngere Generation 
noch angeleitet werden kann.

Die zweite Generation Kabuler Kollegen aus 
dem Bereich Geowissenschaften erhielt zum 
überwiegenden Teil eine von der Sowjetunion 
unterstützte Ausbildung, die in Moskau oder 
Odessa absolviert wurde. Unter ihnen sind 
Geographen, Geohydrologen und vor allem 
Geologen. Naturwissenschaftlich ausgerichte-
te Geowissenschaftler im weitesten Sinn sind 
sowohl in der Faculty of Geosciences der Univer-
sität Kabul als auch am Polytechnikum, einer 
Neugründung aus der Zeit der sowjetischen 
Besatzung, angesiedelt. Insbesondere in den 
naturwissenschaftlichen bzw. ingenieur-tech-
nisch ausgerichteten Fachrichtungen verfügen 
diese Kollegen über ein solides, anwendungs-
orientiertes Fachwissen, das nicht unbedingt 
nur als veraltet eingestuft werden kann. Pro-
bleme der kommunikativen Zusammenarbeit 
bereitet hier weniger eine Ausbildungslücke 
als vielmehr die unzureichenden Russisch-
kenntnisse vieler deutscher bzw. westlicher 
Ansprechpartner.

Die dritte Generation von Geographen aus Ka-
bul hat vor allem eine afghanische Ausbildung 
erfahren. In dieser Gruppe der Lehrenden sind 
sowohl Geographen, die noch nicht promoviert 
haben als auch solche, die noch einen Master-
Abschluss anstreben. Dennoch repräsentiert 
gerade diese Generation die besonders enga-
gierten Kabuler Geographen, die in Zukunft die 
Situation des Faches an der Kabul University im 
Besonderen und in Afghanistan im Allgemei-
nen bestimmen werden (Dittmann u. Kohistani 
2004).
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Die bisherige Unterstützung beim Aufbau aka-
demischer Strukturen in Afghanistan findet un-
ter den Kabuler Kollegen große Anerkennung. 
Mehrfach haben Vertreter des Departments of 
Geography und der Faculty of Geosciences be-
tont, wie sehr man die deutsche Hilfe schätze, 
zumal viele Länder viel versprochen hätten, 
Deutschland aber bislang das einzige Land 
sei, das konkrete Hilfe für den Hochschulauf-
bau umgesetzt hätte. Die zweite Afghanistan-
Konferenz auf  dem Petersberg bei Bonn fand 
während der Zeit der ersten Bonner Winter Aca-
demy für das Fach Geographie statt. Anlässlich 
seiner Eintragung in das „Goldene Buch der 
Stadt Bonn“ bedankte sich sogar Staatspräsi-
dent Hamid Karsai für die Wiederaufbauhilfe 
der Universitäten und hob insbesondere das 
Engagement der deutschen Geographie her-
vor, eine ehrenhafte Betonung, die damit in 
Zusammenhang gestanden haben mag, dass 
einer seiner damaligen Berater und Mitarbei-
ter der afghanischen Botschaft in Berlin über 
einen Master-Abschluss im Fach Geographie 
verfügt.

2. Phase: Das Schwerpunktprogramm der 
Kurzzeitdozenturen

In der zweiten Phase des Aufbaus akademi-
scher Geographie-Strukturen in Afghanistan 
sollten Programme wie die Summer und Win-
ter Academies zunächst in Deutschland nicht 
mehr durchgeführt, sondern vielmehr über 
Kurz- und Langzeitdozenturen in Kabul fortge-
setzt werden. Dies konnten die bislang schwer-
punktmäßig involvierten Bonner Geogra-
phen nicht mehr allein leisten. Im Rundbrief  
Geographie (Dittmann 2003a) und auf  dem 
Berner Geographentag wurde daher ausdrück-
lich dazu aufgerufen, sich an der inhaltlichen 
Gestaltung geographischer Weiterbildungspro-
gramme in Kabul zu beteiligen. Dabei sollte es 
weniger darauf  ankommen, spezifisch afgha-
nische oder zentralasiatische Themenfelder zu 
behandeln, als vielmehr darauf, sich um eine 
Aktualisierung allgemeiner geographischer 
Lehrinhalte und Methoden zu bemühen. Inwie-
weit dabei auch Kollegen aus den afghanischen 
Provinzuniversitäten miteinbezogen werden 
könnten, war damals noch unklar, jedoch als 
potenzielles künftiges Betätigungsfeld bereits 
identifiziert. Die bislang erfolgreich durchge-
führten Kurzzeitdozenturen waren auf  folgen-
de Themenfelder ausgerichtet:

“Geographical Information Systems” (Fazlur-
Rahman, Dept. of  Geography, Univ. Peshawar)

“Geomorphology and Remote Sensing” (U. 
Siefker, Geogr. Institut, Univ. Würzburg)

“Empirical Methods in Geography” (J. Cle-
mens, Südasien-Institut, Univ. Heidelberg)

“Data administration, GIS I” (K. Yamaguchi, 
Geogr. Institut, Univ. Bonn)

“Data administration, GIS II” (K. Yamaguchi, 
Geogr. Institut, Univ. Bonn)

“Man and Environment” (E. Ehlers, Geogr. In-
stitut, Univ. Bonn)

“Geo-ecology of  Mountainous Areas” (D. 
Rafiqpoor, Botan. Institut, Univ. Bonn)

“Urban Supply Centres” (H. Toepfer, Geogr. In-
stitut, Univ. Bonn)

“Human Hazards” (A. Dittmann, Geogr. Insti-
tut, Univ. Bonn)

“General Physical Geography” (R. Bell, Institut 
f. Geographie, Univ. Wien)

“Methods in Geomorphology” (J. Herget, Ge-
ogr. Institut, Univ. Bonn)

“Environment and Soils” (N. Patzel, Univ. Kon-
stanz)

“Urban Planning in Reconstruction” (A. Ditt-
mann, Geogr. Institut, Univ. Bonn)

Derzeit besteht begründete Hoffnung, dass 
ab Wintersemester 2007/2008 erstmals auch 
eine DAAD-geförderte Langzeitdozentur an der 
Kabul University für das Fach Geographie eta-
bliert werden kann.

Die deutsch-geographische Arbeitsgruppe für die Entwicklung des Master-
Curriculums im Fach Geographie an der Universität Kabul

Foto: A
chim

 R
icharz
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3. Phase: Entwicklung neuer Bachelor- und Ma-
ster-Curricula für Geographie

Neben den o.g. Defiziten hinsichtlich einer 
Grundausstattung mit Lehrmitteln und Un-
terrichtsräumen sowie angesichts des diffe-
renzierten Ausbildungsstandes der Lehrenden 
kennzeichneten vor allem völlig überalterte 
Curricula die Situation der Universitäten in Af-
ghanistan. Dazu gehörte auch, dass in Geogra-
phie keine Studienpläne existierten, die vom 
Bachelor- zum Master-Abschluss führten, also 
jeder, der in Geographie einen höheren Ab-
schluss anstrebte, auf  ein Studium im Ausland 
angewiesen war.

Dies musste dringend geändert werden, um 
die afghanische Hochschullandschaft vor einer 
Fortsetzung des nach 23 Jahren Krieg immer 
noch anhaltenden Brain Drain zu bewahren.

Die Bonner Geographen sind bis heute – und 
zwar durchaus zu Recht – stolz darauf, dass es 
in der Folgezeit im Rahmen von zwei aufeinan-
der folgenden, vom DAAD und von InWent fi-
nanzierten Symposien zusammen mit den Kol-
legen aus Kabul gelang, sowohl für den Bache-
lor-Studiengang als auch für den Master-Stu-
diengang verbindliche Curricula zu entwickeln 
(Dittmann 2003f, 2003g). Beide Studienpläne 
waren im Nach-Taliban-Afghanistan die ersten 
neuen Curricula und nach beiden wird bereits 
seit mehreren Semestern in Kabul studiert.

4. Phase: Auswertung des Kooperationspro-
gramms auf  Landesebene

Die Kooperationen zum Aufbau akademischer 
Strukturen in Afghanistan stehen mittlerwei-
le am Beginn der vierten Phase. Diese wird 
von zwei Grundkonstellationen gekennzeich-
net sein: Einerseits von der Ausweitung des 
Aufbauprogramms auf  die Provinzuniversitä-
ten und andererseits von einer Intensivierung 
und nachhaltigen Implementierung der bis-
herigen Konzentration auf  den Standort Ka-
bul. Es kann also nicht, wie neuerdings eini-
ge Medien-Scharlatane und Polit-Desperados 
zum Besten geben, darum gehen, das Engage-
ment für Afghanistan zurückzuschrauben und 
die Menschen am Hindukusch ihrem Schick-
sal zu überlassen (siehe dazu Artikel in „Die 
Zeit“ vom 24.5.2007 zum Fernsehauftritt von 
P. Scholl-Latour und O. Lafontaine in der ARD-
Sendung „Sabine Christiansen“), sondern 
vielmehr um eine nachhaltige Festigung der 

akademischen Beziehungen und eine Stabili-
sierung der Hochschulsituation in Afghanistan 
(Ladruner 2007).

Mittlerweile hat es mehrere Fact Finding Mis-
sions des DAAD an den Universitätsstandort 
Herat gegeben. Ziel war ein Kennenlernen 
der Universitätsstrukturen und eine erste Be-
standsaufnahme der Lehr- und Ausbildungssi-
tuation. Neben anderen Fächern war auch die 
Geographie Teil dieser ersten Evaluationsrun-
de. Das Fach Geographie war bislang an der 
Universität Herat, ebenso wie an allen anderen 
Universitätsstandorten in Afghanistan (außer 
in Kabul), nicht durch ein eigenes Institut oder 
als fester Bestandteil des Fächerkanons geo-
wissenschaftlicher Fächer vertreten, sondern 
vielmehr eingebaut in die jeweiligen „Facul-
ties of Education“. Auch in Herat konzentrierte 
sich die Geographieausbildung vor allem auf  
die Lehrerausbildung. Daher war bislang von 
einem weiteren Engagement des Aufbaus aka-
demischer Strukturen im Fach Geographie mit 
Standort Herat angesehen worden. Die grund-
sätzlich neue Situation steht im Zusammen-
hang mit Plänen, an der Universität Herat das 
Spektrum der bisherigen Fakultäten zu erwei-
tern. Dabei ist u.a. auch an die Neueinrichtung 
von Fakultäten gedacht, die geowissenschaft-
liche Fächer beinhalten könnten. Derzeit wird 
noch geprüft, ob das Fach Geographie an einer 
eigenen Faculty of Geosciences oder aber mit 
den anderen Geowissenschaften sowie weite-
ren naturwissenschaftlichen Fächern zusam-
men im Rahmen einer Faculty of Sciences auf  
eine breitere Basis gestellt werden könnte.

Insgesamt ist die Ausbildungssituation an der 
Univ. Herat deutlich solider als an allen ande-
ren afghanischen Hochschulstandorten der 
Provinzen. Dies gilt vor allem für die weitge-
hend intakten und mit Strom und Wasser ver-
sorgten Universitätsgebäude sowie auch für 
die weitestgehend unversehrte Universitätsbi-
bliothek mit einem beachtlichen Bestand an 
Monographien und Zeitschriften. Die Bestän-
de sind zwar seit über zwei Jahrzehnten nicht 
wesentlich erneuert oder fortgeführt worden 
und entsprechend veraltet, weisen jedoch ins-
gesamt eine systematisierte Struktur auf. Den 
Wunsch nach einer Intensivierung der Koope-
ration zwischen der Universität Herat und dem 
Geographischen Institut der Univ. Bonn hat an-
lässlich seines letzten Besuchs der neue Rektor 
der Herat University, Prof. Dr. Mohammad Naim 
Assad, deutlich zum Ausdruck gebracht.
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Nach wie vor steht der Aufbau akademischer 
Strukturen in Afghanistan vor einer Vielzahl 
von Herausforderungen. Dazu gehört minde-
stens ebenso wie die aus westlicher Sicht gern 
thematisierte Sicherheitsfrage auch der Be-
reich „Human Capacity“ (Kohistani 2006) und 
vor allem die zuverlässige Berechenbarkeit 
und Planbarkeit akademischer Kooperation 
nach einer „Politik der kleinen Schritte“ (Lad-
runer 2007) auf  dem Weg zu einer auf  Nach-
haltigkeit ausgerichteten Partnerschaft.
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Veranstaltungen

1 Veranstaltungen im Überblick

Datum Titel der Veranstaltung Veranstalter /-in

20./21. Oktober 2006 POLIS-Workshop „Polarisierung und 
Fragmentierung von urbanen Räumen“

AG Wiegandt / AG Grabher / 
AG Pohl

27. Nov.- 11. Dez. 
2006

Internationales Symposium „Challenges 
in Modern Geography“

Priv.-Doz. Dr. A. Dittmann

2. Dezember 2005 InterRISK - Projekttreffen AG Dikau / AG Pohl

12. / 13. Januar 2006 InterRISK – Projekttreffen AG Dikau / AG Pohl

26. Januar 2006 Dr. Reinhard Erös: „Tee mit dem Teufel 
- Einsatzbeichte aus Afghanistan“

Interdisziplinärer Gastvor-
trag der Universität Bonn

6. Februar 2006 Festkolloquium zur Benennung des Hör-
saals in “Alfred-Philippson-Hörsaal”

Geographisches Institut

27. Feb. und 17. März 
2006

CASITA II – Training Course Application 
of  High Resolution Imagery for Landslide 
inventory, Hazard and Risk Assessment

Priv.-Doz. Dr. T. Glade

28. März 2006 Diplom-Geographen aus der Region – 
Dritter Gedankenaustausch zum Thema 
„Flächeninanspruchnahme in Deutsch-
land“

AG Wiegandt

30. Juni 2006 InterRISK – Projekttreffen AG Dikau / AG Pohl

7. Juli 2006 ZENEB - Mitgliederversammlung Priv.-Doz. Dr. T. Glade

8. Juli 2006 Tag des Geographen Geographisches Institut

10. Juli 2006 Second International Lecture in Develop-
ment Geography, Prof. Dr. Michael Watts, 
University of  California, Berkeley: “Impe-
rial Oil”

AG Bohle

28. September 2006 Diplom-Geographen aus der Region 
– Vierter Gedankenaustausch zum The-
ma „Der Rhein und seine städtebauliche 
Inwertsetzung“

AG Wiegandt
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2 Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter

2.1 Wissenschaftliches Personal

Professoren

Beck, Prof. Dr. Hanno (pens.)

Böhmer, Dr. Hans Jürgen (Professorenvertre-
ter für Vegetationsgeographie (Schickhoff) 
1.10.2004 bis 01.04.2006)

Boesler, Prof. (em.) Dr. Klaus-Achim 

Bohle, Prof. Dr. Hans-Georg 

Burghardt, PD Dr. Ing. Dirk (Professorenver-
treter für Kartographie (Nachfolge Morgen-
stern) 01.10.2005-31.03.2006)

Diekkrüger, Prof. Dr. Bernd

Dikau, Prof. Dr. Richard

Dix, HD Dr. Andreas (Hochschuldozent)

Ehlers, Prof. (em.) Dr. Eckart

Fehn, Prof. (em.) Dr. Klaus

Grabher, Prof. Dr. Gernot

Greve, Prof. Dr. Klaus

Grotz, Prof. Dr. Reinhold (pens.)

Hahn, Prof. (em.) Dr. Helmut

Herget, Prof. Dr. Jürgen 

Höllermann, Prof. (em.) Dr. Peter W.

Klaus, Prof. Dr. Dieter (pens.)

Lauer, Prof. (em.) Dr. Wilhelm

Laux, apl. Prof. Dr. Hans Dieter

Löffler, PD Dr. Jörg (Professorenvertreter für 
M. Winiger seit 19.04.2004)

Matzat, Prof. Dr. Wilhelm (pens.)

Mayer, Prof. Dr. Eberhard (verstorben am 
30.06.2006)

Menz, Prof. Dr. Gunther

Möller, Dr. Matthias (Professorenvertreter für 
Kartographie (Nachfolge Morgenstern) seit 
01.04.2006)

Pohl, Prof. Dr. Jürgen

Schenk, Prof. Dr. Winfried

Toepfer, Prof. Dr. Helmuth 

Tröger, Prof. Dr. Sabine

Wiegandt, Prof. Dr. Claus-Christian

Winiger, Prof. Dr. Matthias (ab 19.04.2004 
beurlaubt wegen Rektoratsamt)

Wissenschaftliche MitarbeiterInnen 
(Planstellen)

Bär, Annette, Dipl.-Landschaftsökologin

Börst, Dr. Uwe

Cremer, Patrick, Dipl.-Geogr.

Dillen, Dr. Susanne van

Dittmann, Dr. Andreas (Privatdozent)

Föbker, Stefanie, Dipl.-Geogr.

Glade, Dr. Thomas (Privatdozent)

Hoffmann, Thomas, Dipl.-Geogr.

Ibert, Dr. Oliver

Personalbestand vom 1. Oktober 2005 - 30. September 2006

Neujahrsempfang Januar 2006

Foto: Friederike P
auk 
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Kazig, Dr. Rainer

Kistemann, Dr. med Thomas M.A. (Privatdo-
zent/kooptiert)

Kleine, Dorothea, Dipl.-Geogr.

Lobeck, Michael, Dipl.-Geogr.

Lunkenheimer, Almut M.A.

Meyfarth, Susanne, Dipl.-Geogr.

Neuwirth, Dr. Burkhard

Nüsser, Dr. Marcus (Privatdozent)

Nyenhuis, Michael, Dr.

Pape, Roland, Dipl.-Geogr.

Rauprich, Daniel, Dipl.-Geogr.

Röhrig, Julia, Dipl.-Geogr.

Sakdapolrak, Patrick, Dipl.-Geogr.

Schmidt, Susanne, Dipl.-Geogr.

Schmiedecken, Wolfgang, Akademischer Di-
rektor

Schoppmeyer, Dr.-Ing. Johannes (Privatdo-
zent/Akademischer Oberrat)

Schrott, Dr. Lothar (Privatdozent) (beurlaubt)

Steinrücken, Jörg, Dipl.-Ing.

Voß, Dr. Kerstin

Waldhausen-Apfelbaum, Dr. Jeannette 

Walter, André, Dipl.-Geogr.

Wissenschaftliche MitarbeiterInnen 

(Projektmittel)

Bell, Rainer, Dipl.-Geogr.

Brzenczek, Katharina, Dipl.-Geogr.

Danscheid, Marco, Dipl.-Geogr.

De Jong, Dr. Carmen (Privatdozentin)

Drey, Torsten, Dipl.-Geogr.

Esselborn, Felix-Martin, Dipl.-Geogr.

Franke, Jonas, Dipl.-Geogr.

Friedrichs, Dagmar, Dipl.-Geogr.

Giertz, Dr. Simone

Günther, Kathrin, Dipl.-Geogr.

Hiepe, Claudia, Dipl.-Geoökologin

Hölzel, Herwig, Dipl.-Geogr.

Jaeger, Dr. Annekathrin

Judex, Michael, Dipl.-Geogr.

Kels, Holger, Dipl.-Geogr.

Kiehle, Christian, Dipl.-Geogr.

Kleefeld, Dr. Klaus

Klein, Doris, Dipl.-Geogr.

Kleinod, Konstanze, Dipl.-Geogr.

Lippert, Frank, Dipl. Geogr. 

Machauer, Rebecca, Dipl.-Geogr.

Maintz, Julia M.A.

Poete, Peter, Dipl.-Geogr.

Richters, Dr. Jochen

Röhrs, Matthias, M.A.

Rößler, Ole, Dipl.-Geogr.

Schneevoigt, Jennifer, Dipl.-Geogr.

Schulz, Oliver, Dipl. Geogr.

Singer, Uwe, Dipl.-Geogr.

Sintondji, Luc, Dipl.-Geogr.

Steup, Gero, Dipl.-Geogr.

Thamm, Dr. Hans-Peter 

Voß, Holger, Dipl.-Geogr.

Welle, Torsten, Dipl.-Geogr.

Wundram, Dirk Dr.

Zehetmair, Swen, Dipl.-Geogr.

Zeyen, Anne, Dipl.-Umweltwiss.
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2.2 Technisches Personal

Technik

Böttger, Hans, Techniker

Busch, Willi, Hausmeister

Dobrzeniecki, Tomasz, DV-Techniker 

Grötsch, Norbert, DV-Administrator

Kartographie

Bräuer-Jux, Gabriele, Dipl.-Ing. (FH)

Gref, Martin, Dipl.-Ing. (FH)

Kieslinger, Helmut, Kartograph (bis 
31.07.2006)

Storbeck, Gerd, Dipl.-Ing. (FH),
Leiter d. Kartogr.

Zöldi, Stefan, Kartograph 

Photographie

Pauk, Friederike, Dipl.-Geogr./Photographin

Physisches Labor

Mainz, Elfriede, LTA

Schäfermeier, Annett, LTA

2.3 Angestellte in Bibliothek und Büros

Bibliothek

Bremm, Roswitha

Gassen, Eva, Dipl.-Bibliothekarin 

Lösche, Emilia

Sosna, Maria

Vogt-Schmickler, Irmtraut, Dipl.-Bibl.,
Leiterin d. Bibl.

Büros

Fink, Marianne

Franz, Brigitte

Frei, Andrea

Hedke, Elke

Hillmer, Irene

Knop, Martina 

Koch, Helga

Konermann-Krüger, Bärbel 

Kulesza, Angelika

Lackes, Christa

Müller-Geiger, Rita

Rawat, Inge

 Sekretärinnen Februar 2007

Foto: Friederike P
auk 
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3 Personalia
Wechsel im Personalbestand - Ernennungen - Ehrungen

Herr Prof. Dr. Hans-Georg Bohle wurde zum 
gewählten Mitglied des International Scien-
tific Advisory Board, “Global Environmental 
Change and Food Systems” (GECAFS), Earth 
System Science Partnership (ESSP) Core Pro-
gram, London.

Herr Dr. Karl-Heinz Erdmann ist seit dem 
01.10.2005 Mitglied des Editorial Boards 
der Zeitschrift „Annals of  Agrarian Sciences“ 
(ISSN 1512-1887) der State Agrarian Uni-
versity of  Armenia (Yerevan, Armenien), der 
Azerbaijan Agricultural Academy (Baku, Aser-
baidschan), des Bundesamtes für Naturschutz 
(Bonn, Deutschland) und der Georgian State 
Agrucultural University (Tbilissi, Georgien).

Herr Dr. Karl-Heinz Erdmann war vom 
29.11.2005 - 30.08.2006 Mitglied der Gut-
achtergruppe der Agentur für Qualitätssiche-
rung durch Akkreditierung von Studiengängen 
(AQAS) in Bonn zum „Akkreditierungsverfah-
ren, Master ‚Umwelt & Bildung’ an der Univer-
sität Rostock.

Herr Dr. Karl-Heinz Erdmann ist seit dem 
23.08.2006 Mitglied der Auswahlkommission 
für den Walter-Christaller-Preis 2007 des Deut-
schen Verbandes für Angewandte Geographie 
(DVAG).

Herr Priv.-Doz. Dr. Andreas Dittmann wurde 
zum neuen Vorsitzenden des „Fördervereins 
Wissenschaftliche Geographie, Bonn e.V.“ 
gewählt.

Herr Priv.-Doz. Dr. Thomas Glade nahm einen 
Ruf  auf  die Professur für Physische Geogra-
phie an der Universität Wien an und begann 
seinen Dienst am 01.10.2006 in Wien.

Herr Prof. Dr. Gernot Grabher wurde zum 
Co-Editor des Journals Economic Geography 
berufen.

Herr Prof. Dr. Gernot Grabher wurde zum 
Founding Co-Editor des Cambrige Journals of  
Regions, Economy, and Society berufen.

Herr Prof. Dr. Jürgen Herget wurde zum Sekre-
tär der INQUA-Subkommission GLOCOPH (Glo-
bal Continental Palaeohydrology) ernannt.

Frau Priv.-Doz. Dr. Carmen de Jong erhielt am 
18.3.2006 eine Gastprofessur am Institut für 
Landscape Architecture and Environmental 
Planning der Universität Berkeley, California, 
USA für das Jahr 2007. Die Gastprofessur wur-
de abgelehnt.

Frau Priv.-Doz. Dr. Carmen de Jong erhielt am 
6.5.2006 einen Ruf  auf  eine volle Professur 
für Hochgebirgsforschung am Hochgebirgsin-
stitut (Institute de la Montagne) der Universi-
tät Savoie, Chambery, Frankreich. 

Herr Priv.-Doz Dr. Jörg Löffler wurde 2005 
für den Zeitraum bis 2007 in den Vorstand 
der deutschen Regionalorganisation der Inter-
national Association for Landscape Ecology 
(IALE-D) gewählt.

Herr Priv.-Doz. Dr. Jörg Löffler hat im Februar 
2006 einen Ruf  auf  die W3-Professur für Land-
schaftsökologie am Institut für Geographie der 
Technischen Universität Dresden erhalten.

Herr Priv.-Doz. Dr. Jörg Löffler wurde zum neu-
en Geschäftsführer des „Fördervereins Wissen-
schaftliche Geographie, Bonn e.V.“ gewählt.

Herr Prof. Dr. Gunter Menz nahm vom 15.05.-
31.08.06 ein von der DFG finanziertes, 
außerplanmäßiges Forschungssemester in 
Anspruch.

Herr Priv.-Doz. Dr. Marcus Nüsser hat einen 
Ruf  auf  die W3-Professur für Geographie Süd-
asiens am Südasien-Institut der Universität 
Heidelberg angenommen und seinen Dienst 
am 1. März 2006 angetreten.
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Herr Dr. Jan-Christoph Otto wird Sekretär der 
IAG (International Association of  Geomorpho-
logists) -Arbeitsgruppe – Geomorphology and 
Earth System Science – unter der Leitung von 
Lothar Schrott, Salzburg.

Herr Prof. Dr. Sebastian Schmidtlein aus Bay-
reuth erhält den Ruf  auf  die W2-Professur für 
Vegetationsgeographie und ist ab 1. Juli 2006 
in Bonn. Bis zum 31.03.2006 wurde die Pro-
fessur von Dr. Hans-Jürgen Böhmer vertreten, 
der zum Zentrum für Entwicklungsforschung 
(ZEF) der Universität Bonn wechselt.

Frau Dr. Kerstin Voß vertrat vom 15.05. bis 
31.08.2006 den Lehrstuhl für Fernerkundung 
von Prof. Dr. Gunter Menz.

Herr Dr. Thomas Zumbroich ist seit 2005 Mit-
glied des Fachbeirates der Zeitschrift für Ange-
wandte Geographie STANDORT, Springer-Ver-
lag.
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4 Laufende

Forschungsprojekte

Dipl.-Geogr. A. Bär

„Ökosystemare Rekonstruktion anhand land-
schaftshaushaltlicher und dendroökologischer 
Untersuchungen an Zwergsträuchern im nor-
wegischen Hochgebirge“. Promotion. Finan-
zierung: Marie Curie Stipendium (training site 
an der Universität Bergen, Norwegen), Heinz 
Neumüller Stiftung, Studienstiftung des deut-
schen Volkes. 

Prof. Dr. H.-G. Bohle

Kritische Regionen, verwundbare Menschen: 
Ursachen und Auswirkungen von Naturkata-
strophen in West-Orissa/Indien. Teilprojekt 
des Schwerpunktprogramms Umstrittene Zen-
tren. Konstruktion und Wandel sozio-kulturel-
ler Identitäten in der indischen Region Orissa 
(Prof. Dr. H.-G. Bohle/Dr. S. van Dillen, DFG)

Krankheit und Gesundheit im Sozialstaat Sri 
Lanka (Prof. Dr. H.-G. Bohle/Dr. C. Noe, DFG)

Dezentrales Ressourcenmanagement und Kon-
flikttransformation an der Ostküste von Sri 
Lanka (Dr. H. Fünfgeld, SAI/GTZ)

Gender-Perspektiven des Bürgerkrieges auf  Sri 
Lanka (U. Hombrecher, Landesgraduiertenför-
derung)

Capacity-Building for Peace and Conflict Re-
search in Eastern Sri Lanka (Prof. Dr. H.-G. 
Bohle/Dr. Y. Thangarajah, BMZ)

Anpassungsverhalten und Aushandlungspro-
zesse. Bewältigung von wasserbezogenen Ge-
sundheitsrisiken durch verwundbare Gruppen 
in Chennai (Prof. Dr. H.-G. Bohle/P. Sakdapol-
rak, DFG)

Capacity-Building for Health Research in Chen-
nai/India (Prof. Dr. H.-G. Bohle/Prof. Dr. T.V. 
Kumaran, BMZ)

The Megaurban Food System of  Dhaka/Bang-
ladesh. Teilprojekt des DFG-Schwerpunktpro-
gramms “Megacities-Megachallenge: Informal 
Dynamics of  Global Change” (Prof. Dr. H.-G. 
Bohle/B. Etzold, DFG)

Soziale Verwundbarkeiten gegenüber Gesund-
heitsrisiken. (Prof. Dr. H.-G. Bohle/P. Sakdapol-
rak, MunichRe Foundation)

Prof. Dr. B. Diekkrüger

Regionale Simulation der Bodenerosion – Ab-
leitung der Modelleingaben aus dreidimensio-
nalen Reliefdaten. Teilprojekt C2 des Graduier-
tenkollegs „Das Relief, eine strukturierte und 
veränderliche Grenzfläche“ (H. Hölzel, DFG)

IMPETUS – Integratives Management-Projekt 
für einen effizienten und tragfähigen Umgang 
mit Süßwasser in West Afrika. Teilprojekt A2: 
Bodenwasserdynamik, Oberflächenabfluss, 
Grundwasserneubildung und Bodendegradati-
on auf  der lokalen und regionalen Skala (Mit-
arbeiter: Dr. S. Giertz, Dipl. Geoök. C. Hiepe, 
Dipl. Geogr. G. Steup), Teilprojekt B2: Wasser-
verfügbarkeit und Bodendegradation (Mitar-
beiter: Dipl. Umweltwiss. A. Zeyen, H. Busche),  
Teilprojekt C1: (Mitarbeiter: Dr. A. Jaeger)
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Prof. Dr. R. Dikau

Projektleiter (Antragsteller) für folgende Pro-
jekte:

”Multiskalige Modellierung der holozänen Se-
dimentdynamik im Untersuchungsgebiet Fran-
kenforst bei Bonn.” Kurztitel: Holozäne Sedi-
mentdynamik (HSDyn) II. (F. Lippert)

Teilprojekt des DFG-Bündels RheinLUCIFS: 
„Modellierung des Holozänen Sedimenthaus-
halts fluvialer Systeme“. DFG (T. Hoffmann)

Projektleiter (Antragsteller) folgender Teilpro-
jekte im Graduiertenkolleg  437:

“Changes in permafrost distribution in alpine 
rock walls and their implications for mass 
movements and sediment budgets”  (M. Kraut-
blatter)

HD Dr. A. Dix

Historische Hangrutschungen im Bereich der 
Schwäbischen Alb: Rekonstruktion, Wahrneh-
mung und Umgang früherer Gesellschaften 
mit einem Naturrisiko, Teilprojekt des Inter-
RISK Bündel (DFG, Matthias Röhrs M.A.)

Mitarbeit im DFG-Netzwerk „Historische Er-
forschung von Katastrophen in kulturverglei-
chender Perspektive“ (DFG, zusammen mit Dr. 
Franz Mauelshagen, Historisches Seminar der 
Universität Zürich, Dr. Gerrit Schenk, Histori-
sches Institut, Abt. Mittelalterliche Geschichte 
der Universität Stuttgart) 

Naturschutzgeschichte der DDR (Stiftung Na-
turschutzgeschichte, zusammen mit Dr. Rita 
Gudermann, Berlin)

Historische Industrielandschaft Holtorf  (zu-
sammen mit Beate Lange M.A.)

Dr. K.-H. Erdmann

Naturschutz im Kontext gesellschaftlichen 
Handelns

Südkaukasus - Region geopolitischer Konflikte

Karneval in Bonn. Zur Rolle von Brauch, re-
gionaler Wirtschaftsförderung und Freizeiter-
leben

(gemeinsam mit PD Dr. Gunter Hirschfelder 
und Dr. Peter Genath vom Seminar für Volks-
kunde der Universität Bonn sowie Marcus Lei-
feld, Archivar der 5 Ur-Traditionscorps des Köl-
ner Karnevals)

D. Friedrichs 

“Niederschlagsvariabilität und Umweltwandel 
in Deutschland“ (Eingeworbene Drittmittel: 
DBU-Stipendium 09.2005-08.2008, Dr. Hoh-
mann Nachwuchsförderpreis)

Priv.-Doz. Dr. T. Glade

Landslide investigations in Manaihan, Belgium 
(in Kooperation mit Ass. Prof. Demoulin, Liège, 
Belgien)

Koordinator des DFG-Bündelantrages Inter-
RISK Integrative Risikoanalyse und –bewer-
tung rezenter Hangrutschungsgebiete der 
Schwäbischen Alb (www.interrisk.org)

Antragsteller des Teilprojektes Lokale und re-
gionale Naturrisikoanalyse gravitativer Mas-
senbewegungen der Schwäbischen Alb (R. 
Bell, DFG-Projekt)

Spatial landslide susceptibility in the Navua 
catchment, Fiji (South Pacific Applied Geo-
science Commission SOPAC)

Projektpartner im EU-Ausbildungsprogramm 
DEBRIS Development of  innovative forms of  
learning and teaching oriented towards build-
ing a family of  new curricula in the field of  
natural risks with particular emphasis on 
landslide management (Koordinator: Prof. C. 
Cherubini, Italien)

Projektpartner im EU-AsiaLink Programm CA-
SITA II Capacity Building in Asia using Infor-
mation Technology Applications (Koordinator: 
Asian Disaster Preparedness Center ADPC - 
Thailand)

Koordinator des BMBF-Antrages ILEWS Inte-
grative Frühwarnsysteme für gravitative Mas-
senbewegungen, bewilligt im Rahmen des Pro-
grammes GEOTECHNOLOGIEN „Frühwarnsy-
steme im Erdmanagement“ 

Antragsteller des Teilprojektes Bewegungsmo-
nitoring und Frühwarnmodellierung
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Prof. Dr. G. Grabher

Paradoxes of  Creativity: Managerial and Or-
ganizational Challenges in the Cultural Econ-
omy, Guest Editorship des Journal of  Organi-
zational Behavior, Beteiligte Wissenschaftler: 
Prof. Dr. G. Grabher, Prof. R. DeFillippi (Suffolk 
University), Prof. C. Jones (Boston College), 
Laufzeit: 2004-2006

Knowledge, Governance, and Projects: Config-
urations and Dynamics of  the Project-Based 
Economy, (Fondo per gli Ivestimenti della Ricer-
ca di Base (FIRB)) , Beteiligte Wissenschaftler: 
Prof. Dr. G. Grabher, Prof. A. Grandori (Bocconi 
Business School); Prof. P. Cohendet (Univer-
sität Straßburg), Prof. P. Maskell (Copenhagen 
Business School), Laufzeit: 2004-2007

Learning in Personal Networks: Collabora-
tive Knowledge Production in Virtual Forums 
(Volkswagen-Stiftung), Beteiligte Wissen-
schaftler: Prof. Dr. G. Grabher, J. Maintz M.A.  
Prof. Dr. D. Stark, J. Kelly M.A. (Columbia Uni-
versity, New York), Laufzeit: 2005-2007

Learning from Rare Events: How Organizations 
Learn (or Fail to Learn) from Non-Routine Ex-
periences (Anglo-German Foundation), Beteil-
igte Wissenschaftler: Prof. Dr. G. Grabher, Prof. 
E. Cacciatori (Bocconi Business School), Dr. A. 
Prencipe (Sussex University), Laufzeit: 2005-
2007 

Mobile Orte, Virtuelle Netze: Co-Development 
in hybriden Praktikergemeinschaften. Zur Geo-
graphie kundeinduzierter Innovationsprozesse 
(DFG), Beteiligte Wissenschaftler: Prof. Dr. G. 
Grabher, Dr. O. Ibert, Dipl.-Soz. S. Flohr, Lauf-
zeit: 2006-2008

Prof. Dr. K. Greve

GBIF Georef. Entwicklung Web-basierter Dien-
ste zur Georeferenzierung und karten-gestütz-
ten Visualisierung von Sammlungsdaten für 
die Global Biodiversity Information Facility

Geodateninfrastruktur und Geoinformations-
wirtschaft – wirtschaftliche und regionale Po-
tenziale der wirtschaftlichen Nutzung von Geo-
information

Deegree – Free Software Framework and Archi-
tecture  for Spatial Data Infrastructures, based 
on international Standards

Prof. Dr. J. Herget

Historische Hochwässer im Einzugsgebiet des 
Rheins

Photo-sieving – eine Methode zur Korngrößen-
bestimmung von groben Sedimenten mit digi-
talen Photographien

Rekonstruktion der pleistozänen Eisstausee-
ausbrüche im Altai-Gebirge, Sibirien

Gefährdungsabschätzung durch Ausbrüche 
natürlicher Stauseen in den Gebirgen Zentral-
Asiens

Dr. R. Kazig

Processus et modalités d’émergence des 
ambiances urbaines (französisches Wissen-
schaftsministerium: ACI « Terrains, Techni-
ques, Théories»; unter der Federführung von 
Dr. Jean-Paul Thibaud (CRESSON, Grenoble); 
Beteiligte Wissenschaftler: Prof. Moncef  Ben 
Slimane (Ecole Nationale d’Architechure et 
d’Urbanisme, Tunis), Dr. Sintia Okamura (Uni-
versität von Sao Paolo), Prof. Maria Lewicka 
(Universität Warschau), Dr. Sonia Chardonnel, 
(Université de Grenoble I), Dr. Rainer Kazig 
(Universität Bonn)

Le rôle des coopérations interprofessionel-
les dans l’expertise et la conception des am-
biances architecturales et urbaines (Französi-
sches Ministerium für Transport, Infrastruktur 
und Fremdenverkehr: Plan Urbanisme, Con-
struction et Architecture); unter der Federfüh-
rung von Dr. Cécile Regnault und Dr. Sandra 
Fiori (CNRS Forschungsgruppe CRESSON, 
Grenoble)

Cologne – Grenoble: Processus et constitution 
des figures urbaines dans les espaces de la 
mobilité quotidienne (Französisches Ministeri-
um für Kultur und Kommunikation;  Französi-
sches Ministerium für Transport, Infrastruktur 
und Fremdenverkehr: Interdisziplinäres For-
schungsprogramm „L’architecture de la gran-
de échelle“); unter der Federführung von Ste-
ven Melemis (CNRS Forschungsgruppe CRES-
SON, Grenoble)

Priv.-Doz. Dr. med. T. Kistemann

SWIST III: Mikrobielle Belastung der Fließge-
wässer aus diffusen Eintragspfaden am Bei-
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spiel der Swist (Bearbeitung: Dipl. Biol. A. Re-
chenburg; Dipl. Geogr. T. Claßen; Dipl.-Biol. C. 
Franke; Dipl.-Geogr. E. Rind; Förderung: MUN-
LV)

KOMPLETT: Untersuchungen zur hygiensichen 
Sicherheit des KOMPLETT-System und zur hy-
gienisch sicheren Verwertung von anfallenden 
Wertstoffen mittels Vermikultur (Bearbeitung: 
Dipl. Biol. A. Rechenburg; Förderung: BMBF)

Naturschutz und Gesundheit – Umsetzung ei-
nes Modellvorhabens zum gesundheitsorien-
tierten Naturschutz (Bearbeitung: S. Schäffer 
M.A., Förderung: BMU)

Konsequenzen der neuen WHO-Trinkwasser-
leitlinien für die EU-Trinkwasserrichtlinie und 
die Trinkwasserhygiene in Deutschland (Bear-
beitung: Dr. I. Wienand MSc (GIS); Förderung: 
BMGS; abgeschlossen)

Untersuchung der Rohwasserqualität im Kreis 
Aachen (Bearbeitung: Dipl. Biol. A. Rechen-
burg; Auftraggeber: Wasserwerk Kreis Aa-
chen)

Hygienisch-mikrobiologische Risikomerkmale 
von Hausinstallationen (Auftraggeber: Viega 
GmbH & Co. KG)

Microbiological Risk Assessment (MRA): eine 
wissenschaftliche Basis für das Trinkwassersi-
cherheitsmanagement von der Entnahmestel-
le bis zum Wasserhahn (Bearbeitung: Dr. C. 
Koch; Förderung: EU; abgeschlossen)

SANSED: Schließen von landwirtschaftlichen 
Nährstoffkreisläufen über hygienisch unbe-

denkliche Substrate aus dezentralen Wasser-
wirtschaftssystemen auf  nationaler und in-
ternationaler Ebene, Mekong-Delta/Vietnam 
(Bearbeitung: Dipl. Biol. A. Rechenburg; Dr. S. 
Herbst; Förderung: BMBF)

European Influenza Mapping (Bearbeitung: Dr. 
I. Wienand MSc (GIS); Förderung: European 
Centre for Disease Control and Prevention)

Vermeidung und Sanierung von Trinkwasser-
Kontaminationen durch hygienisch relevante 
Mikroorganismen aus Biofilmen der Hausin-
stallation: Teilprojekt 1: vorkommen mikrobi-
eller Trinkwasser-Kontaminationen in Hausin-
stallationen (Bearbeitung: Dipl. Geogr./Dipl. 
Biol. C. Franke; Förderung: BMBF)

Prof. Dr. H.D. Laux

Asiaten im Westen der USA. Demographische, 
soziale und ökonomische Strukturen und Ent-
wicklungsprozesse ethnischer Minderheiten 
(zusammen mit Prof. Dr. G. Thieme, Köln)

Priv.-Doz. Dr. Jörg Löffler

Graduiertenkolleg „Das Relief  – eine struktu-
rierte und veränderliche Grenzfläche“, Gradu-
iertenkolleg der DFG und des Landes NRW (bis 
August 2005 S. Schmidt, seit August 2005 O. 
Rößler)

„Ecological Process Systems and Biocoenoses 
in the Central Norwegian High Mountains (Eco-
ProCoeN)” (Kooperation mit Dr. O.-D. Finch, 
Universität Oldenburg, Förderer: ColorLineAS, 
seit 2001)
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“Reindeer Grazing and Landscape Degradation 
(Norway, Greenland)” (Kooperation mit Univer-
sity of  Bergen, Norway (Prof. Dr. A. Lundberg); 
Greenland Institute of  Natural Resources, 
Nuuk, Greenland (Dr. C. Cuyler); University of  
Kiel (Dr. F. Müller), Förderer: Stifterverband für 
die Deutsche Wisssenschaft, DAAD, seit 1998)

“Treeline Analysis in Norway (TRELAN)” (Ko-
operation mit University of  Bergen, Norway 
(Prof. A. Lundberg); University of  Stuttgart, 
(PD Dr. A. Bräuning), Prof. Dr. G. Jung, Dr. D. 
Wundram (Oldenburg), Förderer: Norwegian 
Research Council (NFR), DAAD, seit 2002)

“Climate and Land Use Changes (Skandes, 
Norway / Altai, Russia) – CLILUC” (Koopera-
tion mit University of  Bergen, Norway (Prof. 
Dr. E. Moxnes), University of  Stockholm (Prof. 
Dr. M. Ihse), Biodiversity Conservation Centre 
Moscow State University (Dr. M. Dubinin), A. 
Bräuning (Stuttgart), Förderer: DAAD, NFR, 
seit 2003)

“Mountain Climate Regionalization (Norway)” 
(DAAD, seit 2004)

„Alpine Ecosystem Reconstruction” (Koopera-
tion mit A. Bräuning (Stuttgart), University of  
Bergen, Norway (Prof. Dr. K. Kryzwinski, Prof. 
Dr. J. Birks), (Mitarbeiterin: Dipl.-Landschafts-
ökol. A. Bär) Förderer: EU, Marie-Curie, Studi-
enstiftung für das Deutsche Volk, Universitäts-
gesellschaft Oldenburg, Friedrich-Neumüller-
Stiftung, seit 2003)

„Mountain Ecosystem Monitoring” (Koopera-
tion mit Prof. Dr. H. Cypionka / Dr. O.-D. Finch, 
Universität Oldenburg), Förderer: ColorLineAS, 
seit 2002)

„Molecular Biology, Microbiology, and Ecology 
of  Alpine Soils in Russia and Norway” (Kooper-
ation mit University of  Oldenburg (Prof. Dr. H. 
Cypionka / Prof. Dr. A. Gorbushina), Förderer: 
DAAD, seit 2004)

„Mensch-Umwelt-Interaktionen im Hochland-
Tiefland-Konfliktfeld der Sierra Nevada, Spa-
nien“ (Kooperation mit Prof. Dr. Y. Jimenez 
Olivencia, Institut für Geographie, Universität 
Granda, Spanien und J. Sánchez Gutiérrez, 
Parque Nacional y Natural de Sierra Nevada, 
Spanien, DAAD, seit 2005)

GLOWA-IMPETUS – Teilprojekt B2 Wasserver-
fügbarkeit und Bodendegradation. Problem-
komplex PK Ma-H.3 Saisonale Abflussprogno-
sen aus der Schneeschmelze für das Bewäs-
serungsmanagement. Antragsteller: Prof. Dr. 
M. Winiger & PD Dr. J. Löffler. BMBF. 1 Post-
doc-Stelle (Dr. O. SCHULZ) für 3 Jahre 2006 
– 2009.

Prof. Dr. G. Menz

SFB 389 ACACIA - Arid Climate Adaption and 
Cultural Innovation in Africa. (Teilprojekt B7: 
Modellierung von Vulnerabilität im Kaokoland 
mit Fernerkundung: Dr. Jochen Richters, Dipl.-
Geogr. Torsten Welle und Tomasz Dobrzeniek-
ki, Technischer Angestellter) (DFG)

GLOWA IMPETUS – Integratives Management–
Projekt für einen effizienten und tragfähigen 
Umgang mit Süßwasser in Westafrika. (Teil-
projekt A3 Dr. H.-P. Thamm, Dipl.-Geogr. Julia 
Röhrig, Dipl.-Geogr. Michael Judex, MSc. Vin-
cent Orekan; Teilprojekt B3 Dipl.-Geogr. P. Po-
ete) (BMBF)

„ZENTRALKENIA“ – Erfassung und Modellie-
rung regionaler Vegetationsveränderungen in 
Zentralkenia mit multisensoralen Satellitenda-
ten. (Dipl.-Geogr. Doris Klein) (DFG)

GRADUIERTENKOLLEG 722 – Information 
Techniques on Precision Plant Protection. 
(Prof. Kühbauch, Dipl.-Geogr. Jonas Franke) 
(DFG)

GRADUIERTENKOLLEG 437 – Landform – a 
structured an variable boundary layer. (Prof. 
Barthlott, Dipl.-Umweltwiss. Konstanze Klei-
nod) (DFG)

ENVISAT: Principal Investigator for Eastern 
Africa (Mount Kenya Region) (Prof. G. Menz, 
Dipl.-Geogr. D. Klein)

ENVILAND - Synergetic usage of  optical and 
SAR data. (Dr. Matthias Braun, Dipl.-Geogr. Va-
nessa Heinzel, Dipl.-Geogr. Björn Waske, ZFL) 
(BMBF/DLR)

Priv.-Doz. Dr. M. Nüsser

„Land use patterns and change in the Central 
Himalayas (Gori Valley, Uttaranchal, India)” 
(Kooperation mit der Foundation for Ecological 
Security, Munsiari, Uttaranchal, India) (DFG)
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“Integrating Scientific and Local Knowledge 
for more Sustainable Natural Resource Man-
agement in Mountains of  Eastern and South-
ern Africa“ (Volkswagen-Stiftung)

„Landnutzungsveränderungen am Nanga Par-
bat“

Prof. Dr. J. Pohl

Verknüpfung von Hochwasservorsorge und -
bewältigung in unterschiedlicher regionaler 
und akteursbezogener Ausprägung (BMBF, 
Bearbeiter: Dipl.-Geogr. Swen Zehetmair, im 
Verbund mit Prof. Dr. U. Grünewald, Lehrstuhl 
für Hydologie und Wasserwirtschaft der BTU 
Cottbus und R. Vogt, Hochwasserschutzzen-
trale Köln)

InterRISK Perception - Wahrnehmung, Beurtei-
lung und Kommunikation von Hangrutschungs-
risiken aus individueller und systemtheoreti-
scher Perspektive . (DFG-Projekt, Bearbeiter: 
Dipl.-Geogr. Marco Danscheid)

Prof. Dr. W. Schenk

„Kulturlandschaftlicher Fachbeitrag zur Novel-
lierung des Landesentwicklungsplans NRW“ 
im Auftrag des Landschaftsverbandes Rhein-
land (Federführung Dr. K. Kleefeld unter Mitar-
beit von Beate Lange M.A.)

Konzept und Vorarbeiten zum „Kulturland-
schaftskataster Digital (KulaDig)“ des Land-
schaftsverbandes Rheinland (zusammen mit 
Drs. P. Burggraaff, Dr. K. Kleefeld und Beate 
Lange M.A.) 

„Zisterzienserlandschaft Heisterbach“ und 
„Zisterzienserdatenbank“ in Zusammenarbeit 
mit der „Eurocist-Zisterzienser-Archiv Hoitz-
Kalckert“-Stiftung (Abtei Heisterbach) und 
dem Landschaftsverband Rheinland

„Kellerkataster Düsseldorf  Festungsareal/Alt-
stadt“ im Auftrag der Landeshauptstadt Düs-
seldorf  (Federführung: Dr. Klaus-Dieter Klee-
feld)

„Kulturlandschaftspflege in rheinischen Natur-
parken“ im Auftrag des Landschaftsverbandes 
Rheinland (zusammen mit Dr. K. Kleefeld)

„Landschaftliches Kulturelles Erbe für das In-
formationssystem zu den Kulturlandschaften 
in NRW, KuLaDigNW, für das Gebiet der Ge-
meinden des Wasserquintetts (zusammen mit 
Dr. K. Kleefeld)

Prof. Dr. H. Toepfer

Entwicklung der regionalen Disparitäten in Ja-
pan (Japan Society for the Promotion of  Sci-
ence)

Changing demographic structures in Japan 
(mit Prof. Dr. F. Miyashita, Waseda Univ. ex-
change program, Tokyo)

Landnutzungsveränderungen im suburbanen 
Raum von Izmir (Türkei)

Prof. Dr. S. Tröger

DFG-Projekt: „Das Handeln lokaler Akteure 
im Zeichen gesellschaftlicher Transformation 
– Wahrnehmungen, Interpretationen und Pro-
blemlösungsstrategien im Kontext von HIV/
AIDS. Eine Studie in urbanen und semiurbanen 
Räumen in Äthiopien“. Bewilligt mit Schreiben 
der DFG vom 9.6.2006

Prof. Dr. C.-C. Wiegandt

Entwicklung von umsetzungsorientierten Hand-
lungsschritten zur Mobilisierung von Baulü-
cken und zur Erleichterung von Nutzungsände-
rungen im Bestand in Innenstädten NRWs (Mi-
nisterium für Bauen und Verkehr des Landes 
Norrhein-Westfalen, Abschluss 31.12.2005)

Demographischer Wandel und Wanderungen 
in der Stadtregion – eine Untersuchung in vier 
nordrhein-westfälischen Städten (Kooperation 
mit ILS NRW und Universität Münster)

T-City (seit 1.9.2006)

DFG „Baukulturen“ (seit 1.5.2006)

Prof. Dr. M. Winiger

Nachfolgeprogramm „Kulturraum Karako-
rum“, davon die folgenden Teilprojekte:

a) Klimatologie Nordpakistans (P. Cremer, M. 
Gumpert, A. Walter)

d) Landschaftsdynamik (R. Spohner)
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„Dendro-Klimatologie und -Ökologie“  (Ge-
meinschaftsprojekt mit Prof. Dr. F. Schwein-
gruber, Birmensdorf  und Prof. Dr. Schleser, 
KFA Jülich; B. Neuwirth, K. Treydte, WSL, Ka-
thrin Weidner) (DFG)

„Lötschberg - Landschaftsgeschichte einer 
zentralalpinen Region“ (Prof. Dr. M. Winiger, 
Dr. U. Börst, DFG)

Graduiertenkolleg „Das Relief  – eine struktu-
rierte und veränderliche Grenzfläche“ Gradu-
iertenkolleg der DFG und des Landes NRW (bis 
August 2005 S. Schmidt, seit August 2005 O. 
Rößler)

GLOWA-IMPETUS – Teilprojekt B2 ‘Wasser-
haushalt entlang des Gradienten Hoher Atlas 
- Oued Draa (Marokko)’: (Dr. C. de Jong, O. 
Schulz; BMBF).

GLOWA-IMPETUS – Teilprojekt B2 Wasserver-
fügbarkeit und Bodendegradation. Problem-
komplex PK Ma-H.3 Saisonale Abflussprogno-
sen aus der Schneeschmelze für das Bewäs-
serungsmanagement. Antragsteller: Prof. Dr. 
M. Winiger & PD Dr. J. Löffler. BMBF. 1 Post-
doc-Stelle (Dr. O. SCHULZ) für 3 Jahre 2006 
– 2009.

Dr. T. Zumbroich

Nachhaltige Wasserkraftnutzung in Nordrhein-
Westfalen, Erstellung und Auswertung eines 
landesweiten Katasters zum Zielkonflikt: Was-
serkraft versus Gewässerökologie, Ministeri-
um für Umwelt, Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz NRW (Projektlaufzeit: 
2001 – 2005).

BMBF-Forschungsvorhaben „Entwicklung von 
Methoden zur Ausweisung “künstlicher” und 
“erheblich veränderter Fließgewässer” und 
Herleitung des “guten ökologischen Potenti-
als” gemäß EU-Wasserrahmenrichtlinie“ Part-
ner: Universität Essen, Universität Bonn, Bun-
desministerium für Bildung und Forschung, 
(Projektlaufzeit: 2001 – 2005)

Bundesweites Kataster der ökologisch wirksa-
men, funktional differenzierten Querverbau-
ung und der fischbezogenen Zonierung der 
Fließgewässer, F+E Vorhaben, Umweltbundes-
amt (Projektlaufzeit: 2003 – 2005).

Foto: A
G

 W
iegandt

Neugestalteter Bahnhofsvorplatz in Köln 
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5 Forschungsaufenthalte

und Kongressteilnahmen

Dipl.-Landschaftsökol. A. Bär

Viterbo, Italien, 28.9.-2.10.05: Eurodendro, 
Tagung.

Trier, 1.-8.10.05: Geographentag, Tagung.

Stuttgart, 27.-29.01.06, AK Hochgebirge, Ta-
gung. 

Birmensdorf, Schweiz, 25.02.-15.03.06, For-
schungsaufenthalt an der Eidgenössischen 
Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Land-
schaft (WSL).

Tervuren, Belgien, 20.04-22.04.06, TRACE 
Jahrestagung der Association for Tree-Ring Re-
search, Tagung

Bonn, 18.-20.05.06, AK Biogeographie, Ta-
gung.

Bonn, 29.05.-02.06.06, Deutscher Natur-
schutztag, Tagung.

Dipl.-Geogr. R. Bell

05.-06.10.2006, AK Geomorphologie Dresden 

09.-12.08.2006, Luhmann Seminar Bacha-
rach  

06.-09.06.2006, CNR-IRPI, Perugia, Italien 

02.-07.04.2006, European Geoscience Union, 
General Assembly, Wien, Österreich

24.-25.02.2006, AK Naturgefahren/Naturrisi-
ken, Osnabrück   

Schwäbische Alb (mehrere mehrtägige Aufent-
halte) Geländearbeiten im Forschungsprojekt 
InterRISK

Prof. Dr. H.-G. Bohle

Chennai/Indien (4.-6.11.2005): Sitzung der 
Deutsch-Indischen Beratergruppe (Beratung 
der Regierungschefs im Auftrag des Auswär-
tigen Amts über wissenschaftliche Kooperatio-
nen)

Beijing/China (11.11.-16.11.2005): Sino-Ger-
man Workshop „Global Change, Urbanisation 
and Health“ (organisiert vom Nationalkomitee 
für Global Change Forschung, Chinese Natio-

nal Committee for the IHDP/GECHS Program-
me, Universität Köln)

Mexiko City/Mexiko (11.3.-23.3.06): 4th World 
Water Forum

Leipzig (27./28.4.2006): Colloquium: Pasto-
ralists and the World Market – Problems and 
Perspectives, SFB Differenz und Integration

Bayreuth (12.-14.5.06): Arbeitskreistreffen des 
GAE (Geographischer Arbeitskreis Entwick-
lungstheorien und AKSA (Arbeitskreis Subsa-
harisches Afrika) des Verbandes der Geogra-
phen an Deutschen Hochschulen (VGDH)

Oxford/UK (16.-19.5.06): Global Environmen-
tal Change and Food Systems (GECAFS). First 
meeting of  Vulnerability of  Food Systems to 
GEC Research Network und GECAFS Fifth Sci-
entific Advisory Committee Meeting

Washington DC, USA (21.-25.5.06); Jahrestref-
fen des Scientific Steering Committee von 
GECHS (Global Environmental Change and Hu-
man Security)

Innsbruck/Österreich (16.-18.6.06): Heraus-
gebersitzung DIE ERDE

Leipzig (14.-15.7.2006): „Raum – Landschaft 
– Region als Bezugsgrößen integrativer Pro-
jekte in der Geographie?“, Leibniz-Institut für 
Länderkunde

Hohenkammer/München (23.-29.7.06): Sum-
mer Academy on Social Vulnerability. Global 
Water Hotspots: Water-Related Social Vulner-
abilities and Resilience-Building. Munich Re 
Foundation and United Nations University En-
vironment and Human Security 

Dr.-Ing. D. Burghardt

Wadern (06.-10.03.2006): Spatial data: mi-
ning, processing and visualizing, Workshop im 
Internationalen Begegnungs- und Forschungs-
zentrum für Informatik Schloß Dagstuhl

Dipl.-Geogr. H. Busche

Bochum (26.09.06 – 28.09.06): Intern. Sym-
posium on Integrated Water Management, 
IAHS.
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Dipl.-Geogr. M. Danscheid

Mehrwöchige Feldaufenthalte in der Schwäbi-
schen Alb im Rahmen des Forschungsprojek-
tes “InterRISK”. 

Trier (03.-05.10.2005): 55. Deutscher Geogra-
phentag Trier 2005. 

Leipzig (25.-26.11.2005): Leipziger Geogra-
phische Werkstatt: Luhmannsche Systemtheo-
rie als Grundlagentheorie für geographische 
Forschung. 

Osnabrück (24.-25.02.2006): Treffen des Ar-
beitskreises Naturgefahren/Naturrisiken: Vul-
nerabilität und Resilience in der Naturgefah-
ren- und Naturrisikoforschung und Anwen-
dung. 

Bacharach (09.-12.08.2006): Sommerschule: 
Systemtheoretische Ansätze in den Sozialwis-
senschaften. 

Priv.-Doz. Dr. C. De Jong

Wien (06.04.06) Sitzungsleitung (zusammen 
mit Prof. Damian Lawler, Birmingham, England 
und Dr. Uli Strasser, München), CR9. Mountain 
hydrology and climatology: present state and 
future scenarios, EGU, Österreich. 

Strassburg (Januar und April 06): Gastaufent-
halte an der Geographischen Fakultät, Univer-
sität Strassburg, Frankreich.

Prof. Dr. B. Diekkrüger

Freudenstadt (10.11.05 – 11.11.05): 9. Work-
shop zur großskaligen Modellierung in der Hy-
drologie.

Bad Marienberg (06.06.06 – 09.06.06): Klau-
surtagung IMPETUS-Projekt

Bochum (26.09.06 – 28.09.06): International 
Symposium on Integrated Water Management, 
IAHS. 

Prof. Dr. R. Dikau

14.-15.7.06, Workshop Landschaft, IF, Leip-
zig.

12.-14.05.06, LUCIFS Workshop, Münzenberg 
bei FFM

08.-17.04.06, Forschungsaufenthalt Taiwan, 
Taipeh

23.03.06, Forschergruppe RheinLUCIFS, 
Frankfurt 

02.03.06, Programmausschuss Schwerpunkt-
programm, Frankfurt 

24.01.06, Leipniz Institut, Kolloquium, Leip-
zig

25.11.05, Tagung, Göttingen

28.-29.10.05, Projekttreffen, Frankfurt

07.-9.10.05, Jahrestagung AK Geomorpholo-
gie, Berlin 

Priv.-Doz. Dr. A. Dittmann

London/Großbritannien (03.08.-06.08.2006): 
The Sixth Biannial of  Iranian Studies, Iranian 
Heritage Foundation.

HD Dr. A. Dix 

Stuttgart (16.-17.3.2006): „Historische Er-
forschung von Katastrophen. Stand und Per-
spektiven der Forschung“, Arbeitstreffen des 
DFG-Netzwerkes „Historische Erforschung von 
Katastrophen in kulturvergleichender Perspek-
tive“

Wien (2.-7.4.2006): European Geosciences 
Union, General Assembly 2006

Leipzig (14.-15.7.2006): „Raum, Landschaft, 
Region als Bezugsgrößen integrativer Projekte 
in der Geographie?“, Tagung des Leibniz-Insti-
tuts für Länderkunde

Hamburg (20.-24.8.2006): “Transformation 
Processes of  Cultural Landscapes”, 13th In-
ternational Conference of  Historical Geogra-
phers

Berlin (4.-9.9.2006): “The European Rural Fu-
ture: Landscape as an interface”, The Perma-
nent European Conference for the Study of  the 
Rural Landscape, 2006 Conference

Jena (20.-23.9.2006): „Flüsse und Flusstäler 
als Wirtschafts- und Kommunikationswege“, 
33. Jahrestagung des Arbeitskreises für histo-
rische Kulturlandschaftsforschung in Mitteleu-
ropa

Prof. Dr. E. Ehlers

03.-10.11.05, Teilnahme am Scientific Adviso-
ry Committee Meeting der International Foun-
dation for Science in Hanoi/Vietnam

23.-25.11.05, BMBF/GTZ-Symposium Berlin: 
“Megacities of  Tomorrow” – Statusseminar

27.02.-04.03.06, Kyoto/Japan Research In-
stitute for Humanity and Nature: Gutachter in 
der Evaluierungskommission

06.-07.04.06, Auswärtiges Amt Berlin: Kon-
gressteilnahme und Vortrag “The World as a 
City, the City in the World“. Globalization, Ur-
banisation and International Politics
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04.07.06, ICSU Paris, Treffen der europä-
ischen ICSU-Vertreter (im Auftrag der DFG)

02.-04.08.06, London International Society 
of  Iranian Studies. Vortrag: “What is Persian 
about the Persian Carpet Today?”

26.08.-19.09.06, Chinesische Akademie der 
Wissenschaften, Einladungsreise mit Vorträ-
gen in Lanzhou, Urumchi, Peking und Shang-
hai

Hamburg, 17.01.06, Kooperationsgespräch

Trier, Rheinisches Landesmuseum Trier, 
02.03.06, Kooperationsgespräch 

Birmensdorf, Schweiz, 14.03.06 -15.03.06, 
Forschungsaufenthalt an der Eidgenössischen 
Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Land-
schaft (WSL).

Trippstadt, Forschungsanstalt für Waldöko-
logie und Forstwirtschaft Rheinland-Pfalz, 
29.03.06, Kontaktaufnahme und Kooperation

Tervuren, Belgien, 20.04-22.04.06, TRACE 
Jahrestagung der Association for Tree-Ring Re-
search, Tagung

Bonn, 18.-20.05.06, AK Biogeographie, Ta-
gung.

Trippstadt, Rheinland-Pfalz 31.08.-03.09.06, 
Geländearbeiten, Datenbeschaffung

Dr. S. Giertz

Benin, Westafrika (29.08.05 – 10.10.05): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Benin, Westafrika (26.03.06– 25.05.06): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Bad Marienberg (06.06.06 – 09.06.06): Klau-
surtagung IMPETUS-Projekt

Benin, Westafrika (03.09.06 – 25.09.06): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Bochum (26.09.06 – 28.09.06): International 
Symposium on Integrated Water Management, 
IAHS. 

Priv.-Doz. Dr. T. Glade

Schwäbische Alb (mehrere mehrtägige Aufent-
halte) Geländearbeiten im Forschungsprojekt 
InterRISK

Trier (07.10.05) DGfG Arbeitskreistreffen Na-
turgefahren/Naturrisiken

Berlin (08.10.05) Richthofen Symposium – Ge-
sellschaft für Geographie

Berlin (09.-10.10.05) DGfG Arbeitskreistreffen 
Geomorphologie

Riva del Garda, I (02.-04.11.2005) Arbeitstref-
fen des Organisationskomitees der Konferenz 
„Climate Change and Landslides“

Göttingen (26./27.11.05) Arbeitstreffen Ober-
flächenprozesse

Forschungsaufenthalt in Benin

Dr. K.-H. Erdmann

Oktober 2005 Forschungsaufenthalt in 
Georgien, u. a. bei Georgischen Akademie 
der Wissenschaften sowie der Staatlichen 
Georgischen Agraruniversität, Tbilissi/Ge-
orgien

Dipl.-Geogr. S. Fischer

Tervuren/B (20.–22.04.06): International 
Conference TRACE 2006 – Jahrestagung 
der Association for Tree-Ring Research.

Zahlreiche Tagesaufenthalte in naturnahen 
Waldzellen Nordrhein-Westfalens und Hes-
sens

Dipl.-Geogr. S. Föbker

Wilhelmshaven (20.-22.3.2006) Interviews 
mit Anbietern und Nachfragern auf  dem 
Wilhelmshavener Wohnungsmarkt 

D. Friedrichs

Viterbo, Italien, 28.9.-2.10.05: Eurodendro, 
Tagung
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Bonn (27.-29.03.06) Early Warning Confe-
rence EWC III

Wien, A (02.-08.04.06) European Geoscience 
Union, III General Assembly; GM13: Chal-
lenges in geomorphological techniques and 
methods (convener); NH9.06 Human impacts, 
vulnerability assessments and multidiscipli-
nary approaches in natural hazards and risk 
assessments (convener); NH9.08 Societal De-
cisions and Economic Aspects for Reducing 
Natural Hazards Risk

Wien, A (05.04.06) CERG Business meeting

Wien, A. (07.04.06) Splinter Meeting EGU 
- DFG-BÜNDEL: InterRISK - Integrative land-
slide risk analysis and risk evaluation in the 
Schwäbischen Alb

Malta (15.-21.06.06) Conference on Risk Ana-
lysis

Bonn (23./24.06.06) DFG Rundgespräch “Ex-
treme Naturgefahren”

Bonn (29.06. & 13.07.06) BMBF: Vorberei-
tungstreffen ILEWS – Projektantrag

Bonn (24.-30.09.06) Leitung der EU-Summer 
School MultiRisk

Bonn (29.09.06) Feierliche Eröffnung des Ka-
VoMa Studiengangs

Prof. Dr. G. Grabher 

San Francisco Bay Area (12.-23.03.2006): 
Feldforschung im Projekt „Learning in person-
al networks: Collaborative knowledge produc-
tion in virtual forums“.

New York (23.-28.03.2006): Feldforschung, 
Treffen der Kooperationspartner des Projekts 
„Learning in personal networks: Collaborative 
knowledge production in virtual forums“.

Prof. Dr. K. Greve

26. Januar 2006. - DWA-Tagung GIS in der 
Wasserwirtschaft. Kassel

10. März 2006.- CeBIT Forum Geovernment 
Geo-Business. Hannover.

20. - 22. April 2006 - 9thAGILE Conference on 
Spatial Information Science, Viegrad, Ungarn

5. - 7- Juli 2006 AGIT – Angewandte Geogra-
phische Informationstechnologie. Salzburger

8. September 2006 - Environinfo 06. 20th In-
ternational Conferenz on Informatics on Envi-
ronmental Protection. Graz.

Prof. Dr. J. Herget

Westen der USA (1.-23.3.2006), Exkursion und 
Erkundung der Spuren der pleistozänen Stau-
seeausbrüche im Bereich des Großen Salzsees 
und des Eisstausees Lake Missoula (Montana 
/ Idaho / Washington)

Altai-Gebirge / Sibirien (31.7.-14.8.2006), 
Geländearbeiten im Umfeld des pleistozänen 
Eisstausees in Kooperation mit Kollegen des 
kanadischen geologischen Dienstes, sowie von 
russischen, britischen und US-amerikanischen 
Universitäten

Dipl.-Geoök. C. Hiepe

Bonn, (9.10.05-13.10.05): 6. Open Meet-
ing des International Human Dimension Pro-
gramme for global change research

Bad Marienberg (06.06.06 – 09.06.06): Klau-
surtagung IMPETUS-Projekt

Benin, Westafrika (03.09.06 – 03.10.06): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Dipl.-Geogr. T. Hoffmann

4.-7. Oktober 2006, 32. Jahrestagung des AK 
Geomorphologie, Dresden.

2.-7. April 2006, EGU 2006 General Assembly, 
Wien, Österreich.

11.-13. Mai 2006, Internationaler LUCIFS 
Workshop, Münzenberg.

19.-20. Mai 2006, DFG-Workshop „Erdoberflä-
chenprozesse, Bonn.

28.-30. Juni 2006, BGRG-Jahrestagung, 
Loughborough, UK.

3.-6. Oktober 2005, 55. Deutscher Geogra-
phentag, Trier 2005. 

Dr. O. Ibert

Aachen, PT – Lehrstuhl für Planungstheorie 
(19.05.2006): Konferenzteilnahme “Beredte 
Sprachlosigkeit. Kommunikation beim Planen, 
Steuern und Entwickeln. Ansprüche Wirklich-
keiten Folgerungen”.

Bonn, Stiftung caesar (25.09.-6.10.2006): 
Feldforschung im Projekt “Innovation als Pra-
xis: Lernorte und Lernaktionsräume in der Na-
notechnologie in Großbritannien und Deutsch-
land”.

Dr. A. Jaeger

Bad Marienberg (06.06.06 – 09.06.06): Klau-
surtagung IMPETUS-Projekt
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Dipl.-Geogr. M. Judex

Benin (05.10.-22.10.2005): Kontaktaufnahme 
mit Stakeholdern für capacity building; Vorbe-
reitung der Drohnenbefliegung; Geländearbei-
ten zur Validierung der Ergebnisse der Land-
nutzungsmodellierung

Dr. R. Kazig

Frankfurt (16.11.2005): Teilnahme an einem 
Arbeitstreffen der Arbeitsgruppe „Licht im 
Freiraum“ der Forschungsgesellschaft Land-
schaftsentwicklung und Landschaftsbau.

Gütersloh, Hamburg, Limburg, Wuppertal (ver-
schiedene Termine im Januar und Februar): 
Expertengespräche zur Entwicklung des Be-
rufsfeldes der Lichtplaner.

Grenoble (18.9. – 20.9.2006): Zweites For-
schungsseminar des Forschungsprojektes 
„Processus et modalités d’émergence des am-
biances urbaines“.

Paris (29.9.2006): Auftaktveranstaltung des 
Forschungsprogramms „L’architecture de la 
grande échelle“ im Ministerium für Kultur und 
Kommunikation.

Dr. C. Kiehle

26. Januar 2006. - DWA-Tagung GIS in der 
Wasserwirtschaft. Kassel 

22. April 2006 - 9thAGILE Conference on Spa-
tial Information Science, Viegrad, Ungarn

Priv.-Doz. Dr. T. Kistemann

5th World Water Congress, International Wa-
ter Association (IWA), Beijing, China, 10.-
14.09.2006

Jahrestagung des Arbeitskreises Medizinische 
Geographie, 55. Deutscher Geographentag 
“GrenzWerte”, Trier, Deutschland, 06.10.2005

6th Meeting of  the Working Group on Water & 
Health to the Protocol on Water&Health, Genf, 
Schweiz, 31.05. – 02.06.2006

Dipl.-Geogr. D. Klein

Nairobi/ Nanyuki, Kenya (5.2-28.2.2006): 
Workshop on Geo-informatics for Environmen-
tal Modelling, Jomo Kenyatta University of  Ag-
riculture and Technology und Feldaufenthalt

Bonn (28.09.06-30.09.06): EARSeL, Workshop 
der SIG Land Use and Land Cover Change

Dipl.-Umweltwiss. K. Kleinod

Trier (01.10.05 - 08.10.05): 55. Deutscher 
Geographentag

Bremen (22.02.06 - 25.02.06): 5. Workshop 
“Vegetationsdatenbanken”

Bonn (19.05.06 - 20.05.06): Jahrestreffen des 
Arbeitskreises Biogeographie

Turtmanntal / Schweiz (03.07.06 - 14.08.06): 
Feldarbeiten im Rahmen des Graduiertenkol-
legs „Relief“

Graz / Österreich (14.09.06 - 22.09.06): 9th 
International Symposium on High Mountain 
Remote Sensing Cartography

Bonn (28.09.06 - 30.09.06): SIG, EARSeL, 
Land Use and Land Cover Change

M. Krautblatter M.A.

4.-7. Oktober 2006, 32. Jahrestagung des AK 
Geomorphologie, Dresden.

10.7. - 25.9.2006, Geländeaufenthalt, Turt-
manntal, Wallis 

03. - 07.04.2006, European Geoscience Uni-
on, General Assembly, Wien, Österreich

mehrere Tage Nov., Dez., Zugspitze Perma-
frostprojekt

Juni Reintal Geländeaufenthalt - Geophysik

15. - 19.12.2005, Third SEDIFLUX SCIENCE 
MEETING, Durham , UK.

Dipl.-Geogr. F. Lippert

28. - 30.06.2006, Geomorphology & Earth 
System Science:

BGRG International Conference, Loughbor-
ough, England

04. - 05.10.2005, Deutscher Geographentag 
Trier

Priv.-Doz. Dr. J. Löffler

Jahrestagung des Arbeitskreises Biogeogra-
phie. Marburg, 10. – 11.06.2005. Vortrag und 
Sitzungsleitung.

Ecological Society of  America (ESA) 2005 An-
nual Meeting with the International Ecology 
Congress (INTECOL). Montreal, Quebec (Can-
ada), 07. – 12.08.2005 — Löffler, J.: Applying 
Ecological Theories to Multiple Spatio-Tempo-
ral Scales and to Different Landscapes in Eu-
rope. Organized Oral Session (OOS).

Deutscher Geographentag. Trier, 04.10.2005. 
Bräuning, A. & J. Löffler: Ökosystemare Rekon-
struktion. Fachsitzung 31.

Deutscher Geographentag. Trier, 08.10.2005. 
Bräuning, A., J. Löffler & J. Stadelbauer: Neue 
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Forschungsprojekte im Hochgebirge. Sitzung 
des AK Hochgebirge.

IALE-D Workshop des AK Fundamente, Para-
digmen, Visionen. Bonn, 10.11.2005. Löffler, 
J. & U. Steinhardt: Neue Forschungsperspekti-
ven in der Landschaftsökologie.

Jahrestagung des Arbeitskreises Hochgebirge. 
Stuttgart, 27. – 29.01.2006. Vorträge und Sit-
zungsleitung.

Long-Term Ecological Research (LTER-D), Hal-
le, 08. – 10.03. 2006. 

IALE-D Workshop des AK Fundamente, Para-
digmen, Visionen. Bonn, 30.03.2006. Löffler, 
J. & U. Steinhardt: Visionen zur Entwicklung 
der Landschaftsökologie? 

Jahrestagung des AK Biogeographie. Bonn, 
18. – 21.05.2006. Böhmer, H., J. Löffler & M. 
Winiger: Events – Trends – Zyklen. Was steuert 
die Dynamik von Ökosystemen?

Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Verglei-
chende Hochgebirgsforschung. Zernez, CH 15. 
– 18.06.2006. 

Forschungsaufenthalt im norwegischen Hoch-
gebirge. Juli – September 2006.

IALE-D Workshop des AK Fundamente, Pa-
radigmen, Visionen. Göttingen, 21.09.2006. 
Löffler, J., F. Müller, U. Steinhardt, R.-U. Syrbe, 
R. Waldhardt & W. Zehlius-Eckert: Visionen zur 
Entwicklung der Landschaftsökologie.

Jahrestagung der International Association 
for Landscape Ecology – Region Deutschland 
(IALE-D). Kiel, 27. – 30.09.2006. Löffler, J., F. 
Müller, U. Steinhardt, R.-U. Syrbe, R. Waldhardt 
& W. Zehlius-Eckert: Fundamente und Visionen 
der Landschaftsökologie. Symposium.

Jahrestagung der International Association 
for Landscape Ecology – Region Deutschland 
(IALE-D). Kiel, 27. – 30.09.2006. Löffler, J., U. 
Steinhardt & W. Zehlius-Eckert: Visionen zur 
Entwicklung der Landschaftsökologie. Vor-
trag.

Jahrestagung der International Association 
for Landscape Ecology – Region Deutschland 
(IALE-D). Kiel, 27. – 30.09.2006. Löffler, J.: 
Klimaökologie, Landschaftsdegradation im 
norwegischen Hochgebirge – Perspektiven für 
eine Gesellschaft–Natur–Forschung. Vortrag 
im Rahmen der Session „Landscapes around 
the Baltic Sea“.

Jahrestagung des Arbeitskreises Klima. Pas-
sau, 10. – 11.10.2006. Löffler, J.: Spezielle 
Themen.

9th International Symposium on High Moun-
tain Remote Sensing Cartography (HMRSC-
IX). Graz (Österreich), 14. – 22.09.2006. Wun-
dram, D. & J. Löffler: Kite Aerial Photography 
in High Mountain Ecosystem Research. Vor-
trag.

Jahrestagung des Arbeitskreises NORDEN. 
Bremen, 10. – 11.11.2006. Löffler, J.: Multi-
skalige Klimagradienten in den Skanden. Vor-
trag.

J. Maintz M.A.

San Francisco Bay Area (12.-23.03.2006): 
Feldforschung im Projekt „Learning in person-
al networks: Collaborative knowledge produc-
tion in virtual forums“.

New York (23.-28.03.2006): Feldforschung, 
Treffen der Kooperationspartner des Projekts 
„Learning in personal networks: Collaborative 
knowledge production in virtual forums“.

Prof. Dr. G. Menz

Trier (05.-06.10.05): 55. Deutscher Geogra-
phentag / Sitzungsleitung AK Fernerkundung

Rheinbreitbach (11.10.05): Workshop des Gra-
duiertenkollegs 722

Bochum (29.10.05): Sitzungsleitung AK Kli-
ma

Kenia (06.-16.02.06): Workshop on Geo-in-
formatics for Environmental Modelling, Jomo 
Kenyatta University of  Agriculture and Tech-
nology

Jena (05.-06.04.06): Workshop ENVILAND-
Projekt

Bonn-Oberkassel (05.05.06): Projektbespre-
chung DLR 

Namibia, Simbabwe, Sambia, Botswana 
(22.05.-03.06.06): Vorbereitungsreise für das 
Nachfolgeverbundprojekt für den laufenden 
SFB 389 ACACIA 

Bad Marienberg (06.-07.06.06): IMPETUS-
Klausurtagung 

Santa Barbara / USA (26.-28.07.06): wissen-
schaftlicher Austausch an der University of  Ca-
lifornia at Santa Barbara (Prof. Dar Roberts)

Bonn (28.-30.09.06): EARSeL, Workshop der 
SIG Land Use and Land Cover Change



Dokumentation

46

Forschungsaufenthalte

Dipl.-Geogr. H. Meyenfeld

25.-.29.09.2006, Potsdam, GV2006 Intern. 
Tagung

21.-.24.08.2006, Lechtaler Alpen, Geländeauf-
enthalt 

22.05.-.04.06.2006, Schwäbische Alb, Gelän-
deaufenthalt 

22.-.26.05.2006, GeoTop, Intern. Tagung, 
Ulm 

13.-.21.05.2006, Schwäbische Alb Gelän-
deaufenthalt 

03.-07.04.2006, Wien, A European Geoscience 
Union, III General Assembly 

07.-09.03.2006, Schwäbische Alb, Gelän-
deaufenthalt 

03.-.05.10.2005 GeoTag, Trier

Dr. M. Möller

Reno, Nevada/USA (01.-05.05.2006): ASPRS 
American Society for Photogrammetry and Re-
mote Sensing

Salzburg, Österreich (03.-04.07.2006): OBIA 
Object Based Image Analysis

Salzburg, Österreich (05.-07.07.2006): AGIT 
Angewandte Geoinformationstagung

Wien, Österreich (12.-14.07.2006): GICON 
GIS Conference, ISPRS International Society 
for Photogrammetry and Remote Sensing

Berlin (11.-13.09.2006): DGPF Deutsche Ge-
sellschaft für Photogrammetrie, Fernerkun-
dung und Geoinformation

Berchtesgaden (14.-15.09.2006): HABITALP 
(EU Projekt)

Tempe, Arizona/USA (28.09.-13.10.2006): 
Gastforschungsaufenthalt an der Arizona Sta-
te University (ASU) und National Center for At-
mospheric Research (NCAR)

Dr. B. Neuwirth

Viterbo/I (28.09.-2.10.05): EURODENDRO 
2005 - Conference of  the European Working 
Group for Dendrochronology

Hamburg (17.01.06): Bundesforschungsan-
stalt für Forst- und Holzwirtschaft: Prof. Dr. D. 
Eckstein, Kooperationsgespräche.

Recklinghausen (6.02.06): LÖBF – Kooperati-
onsgespräche für Naturwaldzellenprojekt

Eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee 

und Landschaft in Birmensdorf  / CH (24.-
26.02.06): Kooperationsgespräche und Dis-
kussionen.

Tervuren/B (20.–22.04.06): International Con-
ference TRACE 2006 – Jahrestagung der Asso-
ciation for Tree-Ring Research.

Nationalpark Eifel (Mai 06): Feldstudien und 
Kontaktaufnahme mit NP-Verwaltung zwecks 
Vorbereitung eines Forschungsprojekts.

Nationalpark Kellerwald (Sep. 06): Feldstudi-
en und Kontaktaufnahme mit NP-Verwaltung 
zwecks Vorbereitung eines Forschungspro-
jekts.

Zahlreiche Tagesaufenthalte in naturnahen 
Waldzellen Nordrhein-Westfalens und Hessens

Priv.-Doz. Dr. Marcus Nüsser

Trier, 3.-6.10.05: Geographentag, Tagung

Bonn, 9.-13.10.05: 6th Open Meeting of  the 
Human Dimensions of  Global Environmental 
Change Research Community

Kapstadt, 11.12.-16.12.05: Koordinationstref-
fen (Volkswagen-Projekt), University of  Cape 
Town

Bern, 31.1.-2.2.06: Koordinationstreffen 
(Volkswagen-Projekt), NCCR, Universität Bern

Pakistan, 2.7.-27.9.06 Forschungsarbeiten 
(Nanga Parbat, Azad Kaschmir) und Koopera-
tion mit der Quaid-i-Azam-University Islama-
bad (Memorandum of  Understanding)

Dr. M. Nyenhuis

4.-7. Oktober 2006, 32. Jahrestagung des AK 
Geomorphologie, Dresden.

2.-7. April 2006, EGU 2006 General Assembly, 
Wien, Österreich

19.-20. Mai 2006, DFG-Workshop „Erdoberflä-
chenprozesse“, Bonn

28.-30. Juni 2006, BGRG-Jahrestagung, 
Loughborough, UK

25.-26. November 2005, DFG-Workshop „Erd-
oberflächenprozesse“, Göttingen 

07.-15.Oktober 2005, Vorbereitungsreise zur 
Chinese Academy of  Science, Peking, China

3.-6. Oktober 2005, 55. Deutscher Geogra-
phentag, Trier 2005.

Dipl.-Geogr. J.-C. Otto

4.-7. Oktober 2006, 32. Jahrestagung des AK 
Geomorphologie, Dresden.
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14.-22. September 2006, 9th International 
Symposium on High Mountain Remote Sens-
ing Cartography, Graz, Austria.

15.-19. Dezember 2005, Third SEDIFLUX SCI-
ENCE MEETING, Durham , UK.

6. Oktober 2005, AK Hochgebirge auf  dem 55. 
Deutscher Geographentag,Trier 2005. 

3.-6. Oktober 2005, 55. Deutscher Geogra-
phentag, Trier 2005.  

Dipl.-Landschaftsökol. R. Pape

Trier (03. - 06.10.05): 55. Deutscher Geogra-
phentag

Stuttgart (27. – 29.01.06): Jahrestagung des 
Arbeitskreises Hochgebirge

Bonn (18. – 21.05.06): Jahrestagung des Ar-
beitskreises Biogeographie

Vågå, Geiranger, Norwegen (28.05. – 13.06.06): 
Wartung Messstationen, Geländearbeiten.

Zernez, CH (15.06. – 18.06.06): Jahrestagung 
der Arbeitsgemeinschaft Vergleichende Hoch-
gebirgsforschung

Prof. Dr. J. Pohl

Trier (03.-05.10.2005): 55. Deutscher Geogra-
phentag Trier 2005. 

Berlin (03.12.2005): 9. Berliner Gespräch des 
Bundes Deutscher Architekten: „stadt woh-
nen“. 

Berlin (16.01.2006): Fachgespräch des Um-
weltbundesamt und Institut für ökologische 
Wirtschaftsforschung: Lösungsansätze zur 
überregionalen Kompensation, Kostenvertei-
lung und Anreizgestaltung für die Durchfüh-
rung von Hochwasserschutz- und Hochwasser-
vorsorgemaßnahmen.

Dr. J. Richters

Bochum (28.10.05 – 30.10.05): Jahrestreffen 
des Arbeitskreises Klima

Namibia, Simbabwe, Sambia, Botswana 
(22.05.-03.06.06): Feldforschung für den lau-
fenden SFB 389 ACACIA und Vorbereitungsrei-
se für das Nachfolgeverbundprojekt 

San Diego, USA (12.-18.08.06): Teilnahme an 
der SPIE-Tagung 

Dipl.-Geogr. J. Röhrig

Benin (12.9.-10.10.2005): Feldaufenthalt im 
Rahmen IMPETUS-Projekt

Lissabon (5.-7.7.2006): Konferenzteilnahme 
Spatial Accuracy 2006’

Bonn (28.-30.9. 2006): Konferenzteilnahme 
EARSeL SIG ‚Land Use & Land Cover’

Dipl.-Landschaftsökol. O. Rößler

Trier (1. – 8.10. 2005): Deutscher Geogra-
phentag

Freiburg (10. – 12.10. 2005): , IALE-D Jahres-
tagung

Stuttgart (27. – 29.01. 2006): Jahrestagung 
des Arbeitskreises Hochgebirge.

Halle (8. – 10.03. 2006): LTER-D Jahresta-
gung 

Wien/Österreich (02. – 07.04. 2006): EGU Ta-
gung 

Bonn (18. – 21.05. 2006): Jahrestagung des 
Arbeitskreises Biogeographie.

Kiel (27. – 30.09.2006): IALE-D Jahrestagung

Lötschental, Schweiz (07. – 11.06.2006): Feld-
studien. 

Lötschental, Schweiz (30.07. – 17.09.2006): 
Feldstudien

Dipl.-Geogr. S. Schmidt

Trier (03. - 06.10.05): 55. Deutscher Geogra-
phentag

Bonn (18. – 21.05.06): Jahrestagung des Ar-
beitskreises Biogeographie

Zernez, CH (15.06. – 18.06.06): Jahrestagung 
der Arbeitsgemeinschaft Vergleichende Hoch-
gebirgsforschung.

Lötschental (30.07.-3.08.2006): Auslesen von 
Messgeräten zum Nachweis der reliefabhängi-
gen Schneedeckenverteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. J. Schoppmeyer

Berlin-Köpenick (24.-25.10.2005): Kommis-
sionssitzung „Praktische Kartographie der 
DGfK“

Königslutter am Elm (22.-24.05.2006): Sym-
posium „XYZ – aufgelöst – Kartographische 
Anwendungen für Gegenwart und Zukunft“

Essen (11.-12.09.2006): Sitzung der Kommis-
sion „Praktische Kartographie der DGfK“

Potsdam (18.-19.09.2006): 43. Sitzung der 
Arbeitsgruppe „Automation in der Kartogra-
phie“
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Forschungsaufenthalte

Dr. O. Schulz

Marokko (13.06. – 2.07.2006): Drâa-Einzugs-
gebiet, Betreuung der automatischen Klima-
stationen, Geländearbeiten, Datenrecherche 
(IMPETUS)

Frankfurt/Main (12. – 13.09.2006): Internatio-
nale Konferenz der deutsch-arabischen Gesell-
schaft fuer Umweltstudien.

Bochum (25. – 28.09.2006): 3rd Internation-
al Symposium on Integrated Water Resources 
Management

Prof. Dr. W. Schenk

Tokio/Japan (20. Februar – 26. März 2006) 
Forschungsaufenthalt (Short-term) als Gast-
forscher an der Kokugakuin Universität auf  
Einladung der „Japan Society for the Promo-
tion of  Science“ (Deutscher Vertragspartner: 
DAAD)

Dipl.-Geogr. G. Steup

Benin, Westafrika (26.03.06– 08.05.06): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Benin, Westafrika (09.06.06-30.06.09): For-
schungsaufenthalt im Rahmen des IMPETUS-
Projektes

Dipl.-Geogr. J. Schultz

Tervuren/B (20.–22.04.06): International Con-
ference TRACE 2006 – Jahrestagung der Asso-
ciation for Tree-Ring Research.

Zahlreiche Tagesaufenthalte in naturnahen 
Waldzellen Nordrhein-Westfalens und Hessens

Dr. H.-P. Thamm

Benin (5.11.-22.11.2005): Austausch und 
Kontaktpflege bezüglich des Aufbaus von de-
cision support systems und capacity building; 
Befliegung verschiedener Projektgebiete der 
GTZ mit einem Drohnensystem; Wissensaus-
tausch

Vancouver (Januar 2006): Erweiterung des 
Drohnensystems

Benin (22.03.-15.04.2006): Kontaktaufnah-
me mit relevanten Institutionen in Benin und 
Präsentation von Forschungsergebnissen; Be-
fliegung von verschiedenen Gebieten mit der 
Drohne

Prof. Dr. H. Toepfer

Japan (30.09. – 21.10.2005) Materialsamm-
lung zur Entwicklung der regionalen Dispari-
täten in Japan

Königswinter (18. 11. - 20.11.2005) Annual 
Conference of  the German Association for So-
cial Science Research on Japan

Türkei (30.01. – 02.02.2006) Materialsamm-
lung zu den Landnutzungs-veränderungen im 
suburbanen Raum von Izmir (Türkei)

Chicago (07.03 – 11.03.2006) Association of  
American Geographers 102nd Annual Meet-
ing

Bremen (21.04. – 23.04.2006) Symposium 
der Japan Society for the Promotion of  Sci-
ence

Prof. Dr. S. Tröger

Forschungsaufenthalt in Addis Abeba/Äthiopi-
en vom 20.9.-13.10.2006

Dr. K. Voß

Trier (3.10.2005-7.10.2005): 55. Deutscher 
Geographentag

Trier (6.10.2005): AK Fernerkundung

Benediktbeuern (01-03.-02.03.2006): Work-
shop zur UN-Dekade „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BfNE) aus Geographie-didakti-
scher Sicht

Benediktbeuern (02.03.2006): Mitbegrün-
dung eines Arbeitskreises zur Geographischen 
Bildung für nachhaltige Entwicklung

Bonn (28.09.30.09.2006): EARSeL, Workshop 
der SIG Land Use Land Cover Change

Dipl.-Geogr. T. Welle

Trier (01.10.05-08.10.05): 55. Deutscher Geo-
graphentag und AK Fernerkundung

Bochum (28.10.05 – 30.10.05): Jahrestreffen 
des Arbeitskreises Klima

Bremen (08.03.06 – 09.03.06): Workshop 
Campbell Scientific

Namibia (09.03.06 – 06.04.06): Feldforschung 
im Rahmen des SFB 389 ACACIA

Bonn (28.09.06-30.09.06): EARSeL, Workshop 
der SIG Land Use and Land Cover Change

Prof. Dr. C.-C. Wiegandt

Leipzig (8. und 9.3.2006): Kleine Evaluierung 
des Instituts für Länderkunde in Leipzig 

Braunschweig/Hannover/Mannheim/Stutt-
gart (30./31.3.2006): Forschungsreise zu neu-
en stadtregionalen Kooperationen im Rahmen 
der DAL und des AK Stadtzukünfte
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Dr. D. Wundram

Bochum (28. – 30.10.2005): Jahrestagung 
des Arbeitskreises Klima.

Stuttgart (27. – 29. 01.2006): Jahrestagung 
des Arbeitskreises Hochgebirge.

Bonn (18. – 21.05.2006): Jahrestagung des 
Arbeitskreises Biogeographie.

Graz / Österreich (14. – 15.09.2006): 9th In-
ternational Symposium on High Mountain Re-
mote Sensing Cartography (HMRSC-IX).

Lötschental, Schweiz (07. - 11.06.2006): Feld-
studien. 

Vågå, Norwegen (31.07. – 13.08.2006): Feld-
studien.

Lötschental, Schweiz (28.08. – 02.09.2006): 
Feldstudien.

Dipl.-Geogr. S. Zehetmair

Mehrere einwöchige Feldaufenthalte an der 
Unteren Mittelelbe und in Dresden im Rah-
men des Forschungsprojekts “Verknüpfung 
von Hochwasservorsorge und -bewältigung” im 
Mai, Juni, August und September 2006. 

Trier (03.-05.10.2005): 55. Deutscher Geogra-
phentag Trier 2005. 

Bonn (12.10.2005): Die neue Hochwasser-
schutzfibel. Informations- und Expertenge-
spräch über aktuelle Themen des Hochwasser-
schutzes. 

Leipzig (08.-09.11.2005): Integriertes und 
nachhaltiges Flussgebietsmanagement – Bei-
spiel Elbe –

Herausforderungen für die Flusspolitik und Lö-
sungsansätze aus der Flussforschung. 

Stendal (24.11.2005): Regionalkonferenz des 
Projektes ELLA.

Leipzig (25.-26.11.2005): Leipziger Geogra-
phische Werkstatt: Luhmannsche Systemtheo-
rie als Grundlagentheorie für geographische 
Forschung. 

Osnabrück (24.-25.02.2006): Treffens des 
Arbeitskreises Naturgefahren/Naturrisiken: 
Vulnerabilität und Resilience in der Naturge-
fahren- und Naturrisikoforschung und Anwen-
dung. 

München (22.-23.03.2006): Tag der Hydrolo-
gie: Risikomanagement extremer hydrologi-
scher Ereignisse.

Dresden (24.04.2006): ELLA-Regionalkonfe-
renz: Vorsorge Hochwasserschutzmaßmah-
men und Beiträge der Raumplanung. 

Rostock-Warnemünde (22.-23.06.2006): Wis-
senschaftliche Plenarsitzung der ARL: Wasser 
als Element der Raumplanung. 

Bacharach (09.-12.08.2006): Sommerschule: 
Systemtheoretische Ansätze in den Sozialwis-
senschaften. 

Lübben (07.09.2006): Aqua Mediale 2: Hoch-
wasserschutz und Naturschutz. 

Dipl.-Umweltwiss. A. Zeyen

London (13.02.06 – 17.02.06): Modellwork-
shop „Soil Erosion Modelling with PESERA”

Marokko (08.05.06 - 23.05.06): Forschung-
saufenthalt im Rahmen des IMPETUS-Pro-
jektes, Teilnahme an der „14th Conference of  
International Soil Conservation Organization 
(ISCO) On Water Management and Soil Con-
servation in Semi-Arid Environments” 

Frankfurt/Main (18.09.09 – 19.09.06): Teil-
nahme an der Tagung “Environmental Protec-
tion in the Middle East and North Africa – Wa-
ter Resources and Air Quality”
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Vorträge

6 Vorträge

Dipl.-Landschaftsökol. A. Bär

EURODENDRO 05 – Conference of  the Euro-
pean Working Group for Dendrochronology, 
Viterbo/ Italien (28.9.-2.10.05):  „The dendro-
ecological potential of  dwarf  shrubs – a case 
study from the high mountains in Norway” 
(Poster). 

Deutscher Geographentag / Trier (1.-8.10.05): 
“Ökosystemare Interpretation raum-zeitlicher 
Jahrring-Charakteristika von Zwergsträuchern 
im norwegischen Hochgebirge“.

AK Hochgebirge, Stuttgart (27.-29.01.06): 
“Welche Aussagekraft besitzen Zwergsträu-
cher als dendroökologische Indikatoren in 
Hochgebirgen? – Das Fallbeispiel der Krähen-
beere (Empetrum hermaphroditum) aus dem 
norwegischen Hochgebirge“. 

TRACE 2006 – Jahrestagung der Association 
for Tree-Ring Research, Tervuren, Belgien (20.-
22.04.06): „Tree-ring chronology derived from 
ring widths of  the alpine dwarf  shrub Em-
petrum hermaphroditum in the Norwegian 
mountains”. 

AK Biogeographie, Bonn (18.-20.05.06): 
“Dwarf  shrubs as dendroecological indicators 
in high mountains?” (Poster).

Dipl.-Geogr. R. Bell

Hangrutschungsrisiken? Grenzziehungen an 
der Schwäbischen Alb. – 55. Deutscher Geo-
graphentag, Trier, 01.-08.10.2005 (zusammen 
mit Glade, T.)

Lokale und regionale Gefahrenanalyse gravi-
tativer Massenbewegungen der Schwäbischen 
Alb, AG Erdoberflächenprozesse, Göttingen, 
25./26.11.2005  (zusammen mit Glade, T.)

Vulnerabilitätsanalysen bei gravitativen Mas-
senbewegungen, AK Naturgefahren/Naturrisi-
ken, Osnabrück, 24./25.02.2006

Estimating the landslide volume of  past and 
future events using high resolution DEM and 
the Sloping Local Base Level (SLBL) approach. 
- European Geoscience Union, General Assem-

bly 2006, Wien (Österreich) 02.-07.04.2006 
(zusammen mit Jaboyedoff, M. & Glade, T.)

Soil moisture monitoring in landslide inves-
tigation using 2D-resistivity. - European Geo-
science Union, General Assembly 2006, Wien 
(Österreich) 02.-07.04.2006 (zusammen mit 
Kruse, J.-E., Glade, T., Garcia, A. & Hördt, A.)

Landslide mapping in the Swabian Alb using 
aerial photography and Digital Terrain Models. 
- European Geoscience Union, General Assem-
bly 2006, Wien (Österreich) 02.-07.04.2006 
(zusammen mit Brennecke, M. & Glade, T.)

The use of  special forest maps in landslide 
hazard assessments in the Swabian Alb (Ger-
many). - European Geoscience Union, Ge-
neral Assembly 2006, Wien (Österreich) 02.-
07.04.2006 (zusammen mit Wiebel, M., Glade, 
T. & Aldinger, E.)

Local and regional landslide risk analysis in 
the Swabian Alb, CNR-IRPI Perugia, Italien, 
08.06.2006

Landslide inventory for the Swabian Alb, based 
on aerial photography and Digital Terrain Mo-
dels. - CNR-IRPI Perugia, Italien, 08.06.2006 
(zusammen mit Brennecke, M. & Glade, T.)

“Sloping Local Base Level (SLBL)” – Neue Me-
thode zur Volumenbestimmung von Hangrut-
schungen und Sedimentspeichern. – AK Geo-
morphologie, Dresden, 05./06.10.2006 (zu-
sammen mit Otto, J.-C., Jaboyedoff, M. & Gla-
de, T.)

Möglichkeiten und Grenzen der 2D-Geoelek-
trik zum Bodenfeuchtemonitoring in Hangrut-
schungen. – AK Geomorphologie, Dresden, 
05./06.10.2006 (zusammen mit Kruse, J.-E. 
& Glade, T.)

Nutzung von Laserscan-DGM und Luftbil-
dern zur Erstellung eines Hangrutschungs-
inventars. – AK Geomorphologie, Dresden, 
05./06.10.2006 (zusammen mit Brennecke, 
M. & Glade, T.)
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Dr. U. Börst

26.04.2006: „Das Lötschental – ein Lebens-
raum im Wandel“, Bonner Geographische Ge-
sellschaft

12.05.2006: „Mensch - Umwelt - Szenarien im 
Lötschental im Kontext einer nachhaltigen Ent-
wicklung“, Lötschentaler Kolloquium

Prof. Dr. H.-G. Bohle

Tsunami Vulnerability in Sri Lanka and How to 
Measure the Current Vulnerability. Reflection.; 
(12.10.2005); United Nations University, Ex-
pert Working Group on Vulnerability: Measur-
ing the “Un-Measurable”, Bonn

How to Measure Vulnerability: Panel Discus-
sion; (12.10.2005): United Nations University, 
Expert Working Group on Vulnerability: Mea-
suring the “Un-Measurable”, Bonn

Measuring Vulnerability through the Livelihood 
Approach; (13.10.2005); United Nations Uni-
versity, Expert Working Group on Vulnerability: 
Measuring the “Un-Measurable”, Bonn

Was ist das Gegenteil von Verwundbarkeit? An-
nährungen an ein komplexes Konzept durch 
Betrachtung seiner Antonyme; (18.10.2005); 
Colloquium Africanum, Universität Köln

Vulnerability and Human Security in Rapidly 
Growing Urban Areas; (11.11.2005); Sino-Ger-
man Workshop “Global Change, Urbanisation 
and Health”, Beijing/China

Soziale Dynamik und Verwundbarkeit im ethni-
sierten Gewaltkonflikt: Geographien von Gewalt 
an der Ostküste von Sir Lanka; (19.11.2005); 
Tagung „Neuere geographische Beiträge zur 
Friedens- und Konfliktforschung: Gewaltöko-
nomien, regulative Gewalt und soziale Dyna-
mik“, Institut für Geographie der Universität 
Hamburg

Conceptualisation of  Social Vulnerability; 
(13.3.06); World Water Forum, Yautepec/Me-
xiko

The Cauvery Water Dispute in South India: Wa-
ter Crises and the Dynamics of  Social Vulne-
rability in a Delta Village; (21.3.2006); World 
Water Forum, Mexiko City/Mexiko

Social Vulnerability and Livelihood Security; 
(27.4.06); Keynote Speech “Colloquium Pa-
storalists and the World Market. Problems and 
Perspectives”, SFB Differenz und Integration, 
Leipzig

Violence and Vulnerability; (27.7.06); Summer 

Academy on Social Vulnerability “Global Water 
Hotspots – Local Vulnerabilities”, Hohenkam-
mer/München

Dr.-Ing. D. Burghardt

Generalisation Services on the Web. Spati-
al data: mining, processing and visualizing, 
Workshop im Internationalen Begegnungs- 
und Forschungszentrum für Informatik Schloß 
Dagstuhl am 07.03.2006

Priv.-Doz. Dr. C. De Jong

Chambery (05.05.06) Recherches et missions 
scientifiques interdisciplinaires dans les Hau-
tes Montagnes : des Alpes jusqu´au Rocheu-
ses et Haut Atlas. Université de Savoie, Frank-
reich. Bewerbungsvortrag auf  eine Professur 
für Hochgebirgsforschung.

Strasbourg (03.05.06) La géomorphologie dy-
namique et quantitative dans le contexte en-
vironnement-société-risques. Université de 
Strasbourg, Frankreich, Bewerbungsvortrag 
auf  eine Professur für Physische Geographie.

Wien (03.04.06) „A transdisciplinary approach 
for flood hazards in mountainous karst areas 
of  Morocco”. Natural and anthropogenic ha-
zards in karst areas, NH 8.01. EGU, Österre-
ich. 

Wien (27.02.06). „Die Positionierung der Geo-
morphologie im Spannungsfeld Umwelt-Ge-
sellschaft-Risiko.“ Institut für Geographie und 
Regionalforschung, Universität Wien, Öster-
reich. Bewerbungsvortrag auf  eine Professur 
für Physische Geographie.

Bonn (03.02.06) „Räumliche Diskretisierung 
von Modelling Response Units (MRUs) in alpi-
nen Fluss-Einzugsgebieten.“ Interdisziplinäres 
Kolloquium: Systemtheorie in den Bio- und 
Geowissenschaften, Institut für Theoretische 
Biologie, Universität Bonn. 

Bonn (07.12.05) „Geomorphologische und 
Ökologische Auswirkungen von Staudämmen 
am Bespiel von China und Nordwest Afrika“. 
Antrittsvorlesung, Mathematisch-Naturwissen-
schaftliche Fakultät, Universität Bonn. 

Strasbourg (24.11.05) “Dams: hydrological 
and geomorphological discontinuities” (auf  
Französisch). Fakultät für Geographie und Pla-
nung, Universität Strasbourg, Frankreich.

Antalya (01.12.05) Dams in river basins: hy-
drological and geomorphological discontinui-
ties, NATO / CCMS, Pilot studies for Integrated 
Watershed Management, Türkei. 
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Prof. Dr. B. Diekkrüger

„Berechnung realistischer Szenarien der zu-
künftigen Wasserverfügbarkeit in Benin durch 
interdisziplinäre Szenarienanalyse“, 9. Work-
shop zur großskaligen Modellierung in der Hy-
drologie.

“Analysing environmental change effects on 
future water availability and water demand in 
Benin (West Africa)”, International Symposium 
on Integrated Water Management, IAHS. 

Prof. Dr. R. Dikau

Die Formung der Erdoberfläche – Geomorpho-
logische Perspektiven. 25.11.05, Tagung, Göt-
tingen.

Systemtheoretische Ansätze in der Geomor-
phologie. Vortrag im Leipziger Geographi-
schen Kolloquium am 24.01,2006, Institut für 
Geographie der Universität Leipzig.

Gletscher und Permafrost in den Walliser Al-
pen. Vortrag am 24.01.1006, Geographische 
Gesellschaft zu Leipzig.

Landuse and Climate Impacts on Fluvial Sys-
tems During the Period of  Agriculture – The 
PAGES 

LUCIFS programme. April 2006, Forschungs-
aufenthalt Taiwan, Taipeh.

Priv.-Doz. Dr. A. Dittmann

“Human Hazards und humanökologische 
Gleichgewichtssysteme in Nord-Pakistan. Kon-
fliktforschung aus mikro-analytischer Perspek-
tive.” 10.11.2005, Geographisches Institut der 
Universität Bonn, Bonn.

“Geographie der Studiengebühren - Die 
wirkliche und die “gefühlte” Belastung.”, 
11.11.2005, im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe “Bildungserosion durch finanzielle Mas-
senbewegungen?” des Arbeitskreises Studien-
gebühren der Universität Bonn. Bonn.

“Syrien - letzter “Schurkenstaat” im Mittleren 
Osten?” 06.12.2005, VHS der Bundesstadt 
Bonn, Bad Godesberg.

„Interdisciplinary Cooperation in Bachelor and 
Master Studies in Geography at the Kabul Uni-
versity.“ 30.11.2005, im Rahmen des DAAD-
Symposiums “Challenges in Modern Geogra-
phy”, Bonn.

„Implementation of  Postgraduate Studies in 
Disaster Management in Afghanistan. Aims 
and Goals.” 5.12.2005, im Rahmen des DAAD-
Symposiums “Challenges in Modern Geogra-
phy”, Bonn.

„Organizational Challenges and Constraints 
of  the Implementation of  Postgraduate Study 
Programmes and Supplementary Study Pro-
grammes.“ 08.12.2005, im Rahmen des 
DAAD-Symposiums “Challenges in Modern 
Geography”, Bonn.

“Afghanistan - Das New Great Game um ein 
ressourcen-armes Land”, 12.12.2005, Geo-
graphisches Kolloquium am Institut für inte-
grierte Naturwissenschaften der Universität 
Koblenz-Landau, Campus Koblenz.

“Akademischer Wiederaufbau unter Risikobe-
dingungen in Afghanistan”, 12.01.2006, Geo-
graphisches Kolloquium am Geographischen 
Institut der Universität Mainz. Mainz.

„Chances and Constraints in Projects of  aca-
demic Reconstruction in Afghanistan. Gaps 
between theoretical Perceptions and ap-
plied Geographical Development Research.” 
24.04.2006, Fakultät für Raumplanung der 
Universität Dortmund, Dortmund.

“Planning Dams in Northern Namibia´s Peri-
phery”, 24.04.2006, Fakultät für Raumpla-
nung der Universität Dortmund, Dortmund.

“Human Hazards and Human Ecology”, 
21.06.2006, Zentrum für Naturrisiken und 
Entwicklung ZENEB, Bonn.

“Zur Instrumentalisierung von Ethnizität 
im Entwicklungsprozess von Afghanistan”, 
07.07.2006, Geographisches Institut der Uni-
versität Gießen, Gießen.

„The New Great Game of  International Recon-
struction in Afghanistan. From Coalition to 
Competition“, 03.08.2006, Sixth Biennial of  
Iranian Studies Conference, London Middle 
East Institute SOAS, London.

HD Dr. A. Dix 

„Gewässerökologie um jeden Preis? Kulturland-
schaften und ihre Gefährdung durch die Ge-
wässerökologie“, Universität Koblenz-Landau, 
Zentrum für Fernstudien und universitäre Wei-
terbildung, Fernstudienkurs Europäische Was-
serrahmenrichtlinien, Koblenz, 28.1.2006.

„Historische Hangrutschungen an der Schwä-
bischen Alb. Rekonstruktion und Wahrneh-
mung“, Arbeitstreffen  des DFG-Netzwerkes 
„Historische Erforschung von Katastrophen in 
kulturvergleichender Perspektive“, Stuttgart, 
17.3.2006.

„Natural hazards and their historical records. 
A landslide case study,” European Geosciences 
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Union General Assembly 2006, Wien, 5.4.2006 
(zusammen mit Matthias Röhrs).

“Der Mittelrhein – Historische Geographie ei-
ner Flusslandschaft,” Bewerbungsvortrag Pro-
fessur für Historisch-geographische Kultur-
landschaftsforschung, Universität Bamberg, 
Institut für Geographie, Bamberg, 7.7.2006.

“Über die Unvermeidlichkeit des Landschafts-
begriffs in der Historischen Geographie”, Ta-
gung „Raum, Landschaft, Region als Bezugs-
größen integrativer Projekte in der Geogra-
phie?“ Leibniz-Institut für Länderkunde, Leip-
zig, 14.7.2006.

„Landslides at the escarpment of  the Swabian 
Jura. A history of  perception,” 13th Interna-
tional Conference of  Historical Geographers, 
Hamburg, 24.8.2006.

„Landslides at the Swabian Alb. Societal per-
ceptions and reactions in history,” The Perma-
nent European Conference for the Study of  the 
Rural Landscape, 2006 Conference, Berlin, 
6.9.2006.

„Das Mittelrheintal. Erschließung einer Fluss-
landschaft vom 18.-20. Jahrhundert,“ 33. Jah-
restagung des Arbeitskreises für historische 
Kulturlandschaftsforschung in Mitteleuropa, 
Jena, 22.9.2006.

Prof. Dr. E. Ehlers

06.-07.04.06, Auswärtiges Amt Berlin: Kon-
gressteilnahme und Vortrag “The World as a 
City, the City in the World“. Globalization, Ur-
banisation and International Politics.

02.-04.08.06, London International Society 
of  Iranian Studies. Vortrag: “What is Persian 
about the Persian Carpet Today?”.

26.08.-19.09.06, Chinesische Akademie der 
Wissenschaften, Einladungsreise mit Vorträ-
gen in Lanzhou, Urumchi, Peking und Shang-
hai.

Dr. K.-H. Erdmann

06.10.2005: Organisation, Leitung und Mode-
ration der 6. Fachsitzung des „Arbeitskreises 
Geographie und Naturschutz“ (AKGN) „Na-
turschutz im Kontext sich wandelnder ökolo-
gischer und gesellschaftlicher Rahmenbedin-
gungen“ anlässlich des 55. Deutschen Geo-
graphentages vom 01. bis 08. Oktober 2005 
in Trier (gemeinsam mit Prof. Dr. Hans-Rudolf  
Bork, Kiel) und Einführungsvortrag zum The-
ma: „Begrüßung für den ‚Arbeitskreis Geogra-
phie und Naturschutz’ (AKGN) und Einführung 
in die 6. Fachsitzung“.

31.05.2006: Vortrag anlässlich des 28. Deut-
schen Naturschutztages in Bonn zu dem The-
ma: „Die Rolle von Fachinformation, Kommuni-
kation und Bildung für den Naturschutz“.

31.05.2006: Vortrag anlässlich der Konstituie-
renden Sitzung des Wissenschaftlichen Beirats 
der Zeitschrift „Natur und Landschaft“ (NuL) 
zu dem Thema: „Entwicklung und Perspektiven 
der Zeitschrift ‚Natur und Landschaft’ (NuL)“.

Prof. Dr. K. Fehn

Anwendungsorientierte historisch-geographi-
sche Grundlagenforschung im „Dritten Reich“. 
Historisch-geographisches Kolloquium. Geo-
graphisches Institut der Universität Bonn 
2.5.2006

Dipl.-Geogr. S. Föbker

„Wohnungen zum Schnäppchenpreis“ - Eine 
Untersuchung innerstädtischer Umzüge unter 
Schrumpfungsbedingungen. Jahrestagung des 
Arbeitskreises Wohnungsmarktforschung am 
20. Mai 2006 in Wittenberg

D. Friedrichs

EURODENDRO 05 – Conference of  the Euro-
pean Working Group for Dendrochronology, Vi-
terbo/ Italien (28.9.-2.10.05): „Tree Rings in 
Low Mountain Ranges - Potential for Precipita-
tion Reconstructions?”, (Poster) .

TRACE 2006 – Jahrestagung der Association 
for Tree-Ring Research, Tervuren, Belgien (20.-
22.04.06): “Dendroclimatology in the Low 
Mountain Ranges”.

Dr. S. Giertz

“Analysing environmental change effects on 
future water availability and water demand in 
Benin (West Africa)”, International Symposium 
on Integrated Water Management, IAHS. 

Priv.-Doz. Dr. T. Glade

Herausforderungen bei der Abgrenzung von 
Gefährdungsstufen und bei der Festlegung ge-
fährdeter Zonen von Naturgefahren.- 55. Deut-
scher Geographentag, Trier, 1.-8.10.05

Geographische Umweltrisiken und Versiche-
rungen - Ursachen, Wirkungen und Szenarien.- 
Kompetenzzentrum Versicherungswirtschaft, 
Göttingen 24./25.11.05

Landslide risk assessment: From local inven-
tory to spatial analysis.- Guest Lecture 2006 
- ETH Zürich, CH 19.01.06

Natural Risk Analysis Assumptions and chal-
lenges.- UNU-Workshop: Role of  vulnerability 
in (disaster) risk reduction, Bonn 24.03.06
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Estimating the landslide volume of  past 
and future events using high resolution DEM 
and the Sloping Local Base Level (SLBL) ap-
proach.- In: European Geoscience Union 
(Hrsg.): Abstracts.- III General Assembly, Wien 
(Österreich) 02.-08.04.06 (zus. mit Bell, R. & 
Jaboyedoff, M.)

Multi-method monitoring of  recent landslide 
activity in the Swabian Alb (Germany).- In: Eu-
ropean Geoscience Union (Hrsg.): Abstracts.- 
III  General Assembly, Wien (Österreich) 02.-
08.04.06 (zus. mit Bell, R., Schauerte, W. & 
Kuhlmann, H.)

Landslide susceptibility analysis using remote 
sensing derived data and GIS techniques - Na-
vua Catchment, South Viti Levu, Fiji Islands.- 
In: European Geoscience Union (Hrsg.): Ab-
stracts.- III General Assembly, Wien (Österre-
ich) 02.-08.04.06 (zus. mit Melzner, S. & Bon-
te-Grapentin, M.)

Soil moisture monitoring in landslide investi-
gation using 2D-resistivity.- In: European Geo-
science Union (Hrsg.): Abstracts.- III  Gener-
al Assembly, Wien (Österreich) 02.-08.04.06 
(zus. mit Bell, R., Kruse, J.-E., Garcia, A. & 
Hördt, A.)

Concept for the use of  multitemporal opti-
cal satellite data and digital elevation models 
for the mapping of  landslides and regional 
landslide hazard zonation.- In: European Geo-
science Union (Hrsg.): Abstracts.- III General 
Assembly, Wien (Österreich) 02.-08.04.06 
(zus. mit Drey, T.)

Landslide mapping in the Swabian Alb using 
aerial photography and Digital Terrain Mod-
els.- In: European Geoscience Union (Hrsg.): 
Abstracts.- III  General Assembly, Wien (Öster-
reich) 02.-08.04.06 (zus. mit Brennecke, M. & 
Bell, R.)

The use of  special forest maps in landslide 
hazard assessments in the Swabian Alb (Ger-
many)  In: European Geoscience Union (Hrsg.): 
Abstracts.- III  General Assembly, Wien (Ös-
terreich) 02.-08.04.06 (zus. mit Wiebel, M., 
Aldinger A. & Bell, R.)

Stability analysis of  a human influenced land-
slide using physical and chemical approach-
es.- In: European Geoscience Union (Hrsg.): 
Abstracts.- III  General Assembly, Wien (Öster-
reich) 02.-08.04.06 (zus. mit Preuth, T.)

Communicating landslide hazards data via 
the Spatial Web - a case study from New Zea-

land.- In: European Geoscience Union (Hrsg.): 
Abstracts.- III  General Assembly, Wien (Öster-
reich) 02.-08.04.06 (zus. mit Schmitz, S., Del-
low, G. & Greve, K.)

Regionale Modellierungen gravitativer Massen-
bewegungen in der Gefahren- und Risikofor-
schung.- Forschungsstelle Rutschungen Semi-
nar: Rutschungen in W- und SW-Deutschland 
– Mainz 29.05.06

On tsunami risk assessment for the west coast 
of  Thailand.- In: Engineering Conference In-
ternational (ECI) on „Geohazards: Technical, 
Economical and Social Risk Evaluation“ Lille-
hammer (Norwegen)18.-21.06.06 (zus. mit 
Farrokh, N.)

Landslide risk analysis: Between local field 
monitoring and spatial modelling.- In: Inter-
national Conference on Mathematical Geology, 
Liege (Belgien) 29.08.06

Sensitivity Analysis of  Landslide trigger-
ing Earthquakes.- In: Geologische Vereini-
gung: Shaping the Earth Surface: Dynamics 
and changing environments, Potsdam 25.-
29.09.06 (zus. mit Meyenfeld, H.)

Review of  landslide susceptibility, hazard and 
risk concepts.- In: Workshop: Landslide Sus-
ceptibility, Hazard and Risk zoning; Barcelona 
(Spanien) 18.09.06 (zus. mit Guzzetti, F.)

Spatio-temporal assessments of  processes 
in the geo- and social systems as prerequi-
sites for landslide hazard and risk studies.- In: 
Workshop: Landslide Susceptibility, Hazard 
and Risk zoning, Barcelona 20.09.06 (zus. mit 
Hufschmidt, G.)

Grundlagen und Begriffe der Katastrophenvor-
sorge und des Katastrophenmanagements.- 
Modul 1 im Weiterbildungsstudiengang KaVo-
Ma (29./30.09.06)

Prof. Dr. G. Grabher

“Projekt-Ökologien: Ein Ansatzpunkt zur Ver-
knüpfung von Netzwerken und organisationa-
lem Feld?”, Hamburg, 27.01.2006, Institut für 
Soziologie

„Temporary Architectures of  Learning: Know-
ledge Governance in Project Ecologies“, 
Tilburg, 13.06.2006, Department of  Organi-
sation Studies

„Trading Routes, Bypasses, and Risky Inter-
sections: Mapping the Travels of  ‘Networks’ 
between Economic Sociology and Econom-
ic Geography“, University College London, 
03.07.2006, Department of  Geography
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Prof. Dr. K. Greve

„GIS 2015. Lokale Informationen in der glo-
balen  Informationsgesellschaft“, 26. Januar 
2006. - DWA-Tagung GIS in der Wasserwirt-
schaft. Kassel 

„Standardized Geoprocessing.Taking Spatial 
Data Infrastructures one Step Further“, 22. 
April 2006 - 9thAGILE Conference on Spatial 
Information Science, Viegrad, Ungarn

Prof. Dr. J. Herget

“Reconstructing peak discharges of  historic 
flood levels at the city of  Cologne, Germany”, 
Conference of  the INQUA subcommission Glo-
bal Continental Palaeohydrology, Sao Paulo 
(25.-31.8.2006)

Dipl. Geoök. C. Hiepe

“Recent and future soil degradation in a sub-
humid tropical catchment considering climate 
and landuse change”, 6. Open Meeting des In-
ternational Human Dimension Programme for 
global change research

Dipl.-Geogr. T. Hoffmann

Strukturen und Skalierung in fluvialen Syste-
men: Notwendigkeit und Nutzen zur Bilanzie-
rung des Sedimenthaushaltes? Thomas Hoff-
mann & Richard Dikau, 55. Deutscher Geogra-
phen Tag, Trier 2005.

Modelling the Holocene sediment budget of  
fluvial systems (Rhine). Thomas Hoffmann. 
Kolloquium des Geographischen Institutes, 
Utrecht University, 03.01.2006.

Holocene floodplain sediment storage and 
hillslope erosion within the Rhine catchment. 
Thomas Hoffmann, Gilles Erkens (Utrecht, 
NL), Richard Dikau, EGU 2006 General Assem-
bly, Wien.

Holozäne Sedimentbilanzierung fluvialer Syste-
me: Raum-Zeit-Variabilität im Rhein-Einzugs-
gebiet. T. Hoffmann, M. Nyenhuis, M. Kraut-
blatter, J. Otto, T. Glade, R. Dikau. DFG-Work-
shop „Erdoberflächenprozesse“, 19.05.2006, 
Bonn.

14C-chronology: Work from Germany. Thomas 
Hoffmann, Andreas Lang & Richard Dikau, 
ICSU-Meeting auf  BGRG-Jahrestagung, Lough-
borough, UK.

Nutzen 14C-Chronologien zur Datierung von 
geomorphologischen Aktivitäts- und Stabi-
litätsphasen? Thomas Hoffmann & Andreas 
Lang, 32. Jahrestagung des AK Geomorpholo-
gie, Dresden.

Dr. O. Ibert

„Innovative learning as practice. Places of  
Learning and Learning Action Spaces in Na-
notechnology”, Durham, 10.02.2006, Geogra-
phies of  Nano-Technoscience Workshop, Dur-
ham University, Department of  Geography

“Innovationsorientierte Planung und das Pro-
blem des Lernens in Episoden”, Bremen, 
01.02.2006, Universität Bremen, Geographi-
sches Institut

“Zum praktischen Nutzen von Planungstheo-
rie”, Aachen, 15.11.2005, Planungstheoreti-
scher Salon, RWTH Aachen, PT- Lehrstuhl für 
Planungstheorie

“Innovatives Lernen als Praxis: Drei Hypothe-
sen zu Lernorten in der Nanotechnologie”, 
Eschwege, 11.-12.11.2005, Arbeitskreis Indu-
striegeographie

“Erweiterte Bürgerbeteiligung und Großpro-
jekte. Demokratisierung, Instrumentalisierung 
und Nebenwirkungen”, Trier, 01.-08.10.2005, 
55. Deutscher Geographentag, Fachsitzung 3 
“Großprojekte und Stadtentwicklung”.

Dipl.-Geogr. M. Judex

“Modelling of  land-use changes in a west af-
rican catchment”: Mai 2006 in Enschede, IS-
PRS Konferenz

“Modelling of  land-use changes in central Be-
nin”: September 2006 in Bonn, EARSeL SIG 
Land Use and Land Cover Change

Dr. R. Kazig

Good vibrations – Zum Zusammenspiel von 
Atmosphären, kultureller Resonanz und Ein-
kaufsstättenwahl. Auf  der Tagung Neue Kul-
turgeographie III in Heidelberg am 27. Januar 
2006

Marseille – eine Stadt im Umbruch!? Im Rah-
men der Ringvorlesung Frankreich des deutsch-
französischen Studiengangs an der Universität 
Bonn am 29. Juni 2006

Propositions pour un répertoire des dy-
namiques des ambiances des places pub-
liques. Im Rahmen des 2. Forschungssemi-
nars der ACI «Terrains, Techniques, Théories» 
in Grenoble am 18. September 2006

Dr. C. Kiehle

„Der OGC Web Processing Service – Imple-
mentierung in deegree und Anwendungsbei-
spiel“ 8. Juni 2006: -. Deegreeday, Bonn.
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„Web Processing Services - neuer Bestandteil 
von Geodateninfrastrukturen? Der Geodienst 
´Schutzfunktion der Grundwasserüberde-
ckung´“, 26. Januar 2006:. DWA-Tagung GIS 
in der Wasserwirtschaft, Kassel.

Priv.-Doz. Dr. T. Kistemann

Kistemann, T.: „…darunter Frauen und Kinder“ 
– Entwicklungsdefizite und Naturrisiken bedro-
hen Gesundheit und Leben“; Ringvorlesung SS 
2006: Zentrum für Naturrisiken und Entwick-
lung ZENEB, Bonn, Deutschland, 05.07.2006

Kistemann, T. und Claßen, T.: Naturschutz und 
Gesundheitsschutz – zwei Seiten einer Medail-
le? Ergebnisse einer bundesweiten Befragung 
zu Möglichkeiten einer verstärkten Kooperati-
on, Tagung: Naturschutz und Gesundheit, Nie-
klitz, Deutschland, 30. – 31.01.2006

Kistemann, T.: Sanitation and hygiene condi-
tions in dwellings and related physical health 
effects; WHO technical meeting on quantify-
ing disease from inadequate housing, Bonn, 
Deutschland, 28. – 30.11.2005

Kistemann, T.: Internationale Trends: Das XI. 
Internationale Symposium on Medical Geogra-
phy, Forth Worth/USA, Juli 2005; Jahrestagung 
des Arbeitskreises Medizinische Geographie, 
55. Deutscher Geographentag “GrenzWerte”, 
Trier, Deutschland, 06.10.2005

Herbst S., Fayzieva D., Kistemann T.: House-
hold drinking water management in rural Uz-
bekistan, 5th World Water Congress, Interna-
tional Water Association (IWA), Beijing, China, 
13.09.2006

Herbst S., Fayzieva D., Kistemann T.: Sanitation 
and excreta management in rural Uzbekistan, 
5th World Water Congress, International Water 
Association (IWA), Beijing, China, 11.09.2006

Wienand, I., Kistemann, T.: Development of  a 
GIS-based Water Safety Plan as an Instrument 
for Risk Management in Catchment Areas, 5th 
World Water Congress, International Water As-
sociation (IWA), Beijing, China, 11.09.2006

Dipl.-Geogr. D. Klein

“Change Detetection”: 6-11.2.2006, Workshop 
on Geo-informatics for Environmental Model-
ling, Jomo Kenyatta University of  Agriculture 
and Technology, Nairobi, Kenya

Dipl.-Umweltwiss. K. Kleinod

“The relation between landform and phyto-di-
versity in the Turtmann valley, Switzerland”. 
In: 9th International Symposium on High 
Mountain Remote Sensing Cartography, Graz 
14.09.06-22.09.06

M. Krautblatter M.A.

Krautblatter, M. and Dikau, R. How can we ex-
trapolate from existing studies on back-weath-
ering (rockwall retreat) and rockfall supply in 
time and space? - A conceptual approach. SE-
DIFLUX Science Meeting, Durham, UK.

Krautblatter, M. (2006). Steinschlaggefahr, 
-risiko und wirksame Schutzmaßnahmen/-
bauten: Eine Neueinschätzung basierend auf  
einer vierjährigen Steinschlagmessung in den 
bayerischen Alpen. 29. Baugrundtagung in 
Bremen. 27. 09. 2006.

Krautblatter, M und Moser, M. Primär und se-
kundär dominierte Steinschlagregime und de-
ren Implikationen für Gefahrenpotential, Risi-
koanalyse und Schutzmaßnahmen. 8. Geofo-
rum Umhausen, 19.-20.10. 2006.

Krautblatter, M., Hauck, C. und Dikau, R. De-
tektion und Monitoring von Permafrostvorkom-
men in Felsen: Geophysikalische Methoden 
und Implikationen für Massenbewegungen. 
Jahrestagung AK Geomorph in Dresden, 4.-
7.10. 2006.

Dr. P. Lange

„Automated Identification of  ‘Heavily Modi-
fied‘ Water Bodies using Digital Topographic 
and Land Cover Data”, 8. September 2006 - 
Environinfo 06. 20th International Conferenz 
on Informatics on Environmental Protection. 
Graz.

Prof. Dr. H. D. Laux

„Los Angeles - Metropole des 21. Jahrhun-
derts. Sozio-ökonomischer Wandel und eth-
nisch-kulturelle Vielfalt in der „City of  Dreams“; 
23.11.2005; Frankfurt, Geographische Gesell-
schaft. 

“Naturalization of  Foreigners in Germany: Op-
portunities and Obstacles”; 10.3.2006; Chi-
cago, Association of  American Geographers, 
Annual Meeting; 10.3.2006

Priv.-Doz. Dr. J. Löffler

Hochland-Tiefland-Interaktionen in Hochge-
birgsräumen. Vortrag auf  der Jahrestagung 
des Arbeitskreises Hochgebirge. Berlin, 28. 
– 30.01.2005.

Landscape Ecology on its Way to an Indepen-
dent Science – How do Theories, Fundamen-
tals and Paradigms Contribute to Solving Cur-
rent Environmental Problems? Vortrag auf  
dem European IALE Congress. Faro (Portugal), 
28.03. – 02.04. 2005.
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Landscape Changes under Reindeer Grazing 
Pressure in the Norwegian Mountains. Vortrag 
auf  der Jahrestagung dem 101th Annual Meet-
ing of  the Association of  American Geogra-
phers. Denver (USA), 05. – 08.04.2005.

Ökosystemdynamik und Landschaftsdegrada-
tion im norwegischen Hochgebirge. Vortrag im 
Göttinger Geographischen Kolloquium. Göttin-
gen, 31.05. 2005.

Löffler, J.: Ökosystemdynamik und Land-
schaftsdegradation im norwegischen Hochge-
birge. Vortrag im Aachener Geographischen 
Kolloquium. Aachen, 03.05. 2005.

Pöhlmann, U., H. Cypionka & J. Löffler: Eine 
ökologische Studie zur Charakterisierung von 
Hochgebirgsböden auf  der Basis von mo-
lekularbiologischen und mikrobiologischen 
Analysen (russischer Altai / norwegische 
Skanden). Vortrag auf  der Jahrestagung des 
Arbeitskreises Biogeographie. Marburg, 10. 
– 11.06.2005.

Naturschutz als wissenschaftliches Problem. 
Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung Hu-
man Impact on Landscape Systems. Bonn, 
21.06.2005.

Bär, A., J. Löffler & A. Bräuning: Welche Aus-
sagekraft besitzen Zwergsträucher als dendro-
ökologische Indikatoren in Hochgebirgen? Vor-
trag auf  der Jahrestagung des Arbeitskreises 
Hochgebirge. Stuttgart, 27. – 29.01.2006.

Pöhlmann, U., H. Cypionka, & J. Löffler: Jahres-
gang mikrobieller Aktivität entlang eines Hö-
hengradienten im norwegischen Hochgebirge. 
Vortrag auf  der Jahrestagung des Arbeitskrei-
ses Hochgebirge. Stuttgart, 27. – 29.01.2006.

Leitbilder im Naturschutz. Vortrag im Rah-
men der feierlichen Verabschiedung der Di-
plomand/innen des Geographischen Instituts. 
Bonn, 30.01.2006.

Dynamics and Changes in High Mountain 
Landscapes. Vortrag im Rahmen der Inter-
national Lecture Series Agricultural Science 
and Resource Management in the Tropic and 
Subtropics (ARTS) an der Universität Bonn. 
13.07.2006.

Wundram, D. & J. Löffler: Kite Aerial Photo-
graphy in High Mountain Ecosystem Research. 
Vortrag auf  dem 9th International Sympo-
sium on High Mountain Remote Sensing Car-
tography (HMRSC-IX). Graz (Österreich), 14. 
– 22.09.2006.

Löffler, J., U. Steinhardt & W. Zehlius-Eckert: 
Visionen zur Entwicklung der Landschafts-
ökologie. Vortrag auf  der Jahrestagung der 
International Association for Landscape Eco-
logy – Region Deutschland (IALE-D). Kiel, 27. 
– 30.09.2006.

Klimaökologie, Landschaftsdegradation im 
norwegischen Hochgebirge – Perspektiven für 
eine Gesellschaft–Natur–Forschung. Vortrag 
im Rahmen der Session „Landscapes around 
the Baltic Sea“ auf  der Jahrestagung der In-
ternational Association for Landscape Ecolo-
gy – Region Deutschland (IALE-D). Kiel, 27. 
– 30.09.2006.

Löffler, J. u. D. Wundram: Klimadifferenzierung 
entlang topographischer, altitudinaler und re-
gionaler Gradienten im norwegischen Hoch-
gebirge. Vortrag auf  der Jahrestagung des Ar-
beitskreises Klima. Passau, 03. – 05.11.2006.

Löffler, J.: Multiskalige Klimagradienten in 
den Skanden. Vortrag auf  der Jahrestagung 
des Arbeitskreises Norden. Bremen, 10. – 
11.11.2006.

J. Maintz M.A.

„Learning in personal networks: Collabora-
tive knowledge production in virtual forums“, 
Posterpräsentation. “Innovationsforschung 
– Ansätze, Methoden, Grenzen und Perspek-
tiven”, München, 19.-21. Oktober 2005, Sta-
tussymposion der Volkswagen-Stiftung zur 
Förderinitiative “Innovationsprozesse in Wirt-
schaft und Gesellschaft”.

„The constitution of  place in e-learning inter-
actions: An actor network study“, Chicago, 7.-
11. März 2006, Annual Meeting of  the Asso-
ciation of  American Geographers

Prof. Dr. G. Menz

“Zur Verwendung von MODIS-Datenprodukten 
für die Modellierung von Nettoprimärproduk-
tion in afrikanischen Trockengebieten (Fallstu-
die Namibia)”: 06.10.05, Vortrag auf  dem 55. 
Deutschen Geographentag in Trier

„Rainfall Modelling in Kenya using METEOSAT 
Second Generation (MSG)“: 6-11.2.2006, Vor-
trag auf  dem Workshop on Geo-informatics for 
Environmental Modelling, Jomo Kenyatta Uni-
versity of  Agriculture and Technology, Nairobi, 
Kenya

“Erfassung von Landbedeckungsänderungen 
in Afrika mit Fernerkundung”: 25.04.06, Vor-
trag in Rahmen des Geographischen Kolloqui-
ums an der RWTH Aachen
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Dipl.-Geogr. H. Meyenfeld

Erdbeben in Deutschland –  Grenzen zur Auslö-
sung gravitativer Massenbewegungen. Poster 
GeoTag Trier 2005 .

Dr. M. Möller

A new Index for the Differentiation of  Vegeta-
tion Fractions in Urban Neighborhoods Based 
on Satellite Imagery, ASPRS American Socie-
ty for Photogrammetry and Remote Sensing, 
Reno (Nevada/USA) am 04.05.2006

Urban Change Extraction from High Resolution 
Satellite Image, ISPRS International Society 
for Photogrammetry and Remote Sensing / 
GICON GIS Conference, Wien (Österreich) am 
14.07.2006

Sensitivity analysis of  landslide triggering 
earthquakes Poster GV2006, Potsdam.

Dr. B. Neuwirth

EURODENDRO 05 – Conference of  the Euro-
pean Working Group for Dendrochronology, Vi-
terbo/ Italien (1.10.05): „Spatial patterns of  
Central European tree-ring growth – a dendro-
climatological network analyses”.

Priv.-Doz. Dr. Marcus Nüsser

55. Deutscher Geographentag: Leitthemensit-
zung Landnutzungswandel und Landdegrada-
tion – Prozesserfassung und Szenarien einer 
nachhaltigen Nutzung; Trier (4.10.2005): Poli-
tische Ökologie im südlichen Afrika: Ursachen 
und Konsequenzen für die Landnutzung (ge-
meinsam mit Cyrus Samimi)

6th Open Meeting of  the Human Dimensions 
of  Global Environmental Change Research 
Community; Bonn (11.10.2005): Conflicts of  
resource utilization and environmental ma-
nagement in Lesotho, Southern Africa

Department of  Environmental and Geo-
graphical Science, University of  Cape Town 
(15.12.2005) Integrating Scientific and Local 
Knowledge for more Sustainable Natural Re-
source Management in Mountains of  Eastern 
and Southern Africa

Kulturwissenschaftliches Kolloquium am Süd-
asien-Institut; Heidelberg (25.7.2006): Trans-
formation und Persistenz: Landnutzungsmu-
ster und Kulturlandschaftsentwicklung in süd-
asiatischen Hochgebirgen

Dr. M. Nyenhuis

Multiskalige Reliefstruktur in einem alpinen 
Geosystem. Michael Nyenhuis, Jan-Christoph 
Otto. 3.-6. Oktober 2005, 55. Deutscher Geo-
graphentag, Trier 2005.

Permafrost modelling and sediment budget 
studies in an Alpine geosystem. Michael Ny-
enhuis. 10. Oktober 2005, IGSNRR, CAS, Pe-
king.

Permafrost modelling and sediment budget in 
an Alpine geosystem. Michael Nyenhuis. 15. 
Oktober 2005, IGG, CAS, Peking.

Dipl.-Geogr. J.-C. Otto

Wege zur dreidimensionalen Kartographie 
durch halbautomatische Formerkennung. J.C. 
Otto, M. Schneider, R. Dikau. 4.-7. Oktober 
2006, 32.Jahrestagung des AK Geomorpholo-
gie, Dresden.

GMK. Digital. Geomorphologische Karten ins 
Netz. Jan-Christoph Otto. 4.-7. Oktober 2006, 
32.Jahrestagung des AK Geomorphologie, 
Dresden.

A new semi-automatic tool for 3-dimensional 
landform mapping. M. Schneider, J.-Chr. Otto. 
14.-22. September 2006, 9th International 
Symposium on High Mountain Remote Sens-
ing Cartography, Graz, Austria.

Modelling sediment storage in an alpine per-
iglacial environment using geophysical and 
GIS methods. 15.-19. December 2005, Third 
SEDIFLUX SCIENCE MEETING, Durham , UK.

Modellierung von Sedimentvolumina in der Pe-
riglazialzone des Turtmanntal, Schweiz. Jan-
Christoph Otto. 6. Oktober 2005, AK Hochgebir-
ge auf  dem 55. Deutscher Geographentag,Trier 
2005.

Multiskalige Reliefstruktur in einem alpinen 
Geosystem. Michael Nyenhuis, Jan-Christoph 
Otto. 3.-6. Oktober 2005, 55. Deutscher Geo-
graphentag, Trier 2005.

Dipl.-Landschaftsökol. R. Pape

Deutscher Geographentag / Trier (1.-8.10.05): 
„Skalenübergreifende Temperaturmodellie-
rung unter Verwendung von Fernerkundungs-
daten zur Charakterisierung der Komplexität 
norwegischer Hochgebirgsökosysteme“ (ge-
meinsam mit J. LÖFFLER und D. WUNDRAM), 
Fachsitzung 27 „Klimafernerkundung“.
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Deutscher Geographentag / Trier (1.-8.10.05): 
„Multiskalige Schneeuntersuchungen in Skan-
den, Alpen und Hohem Atlas“ (gemeinsam mit 
S. SCHMIDT & O. SCHULZ), Treffen des AK 
Hochgebirge, 06.10.05.

AK Hochgebirge in Stuttgart (28.01.06) :„Ober-
flächennahe Temperaturfelder in Hochgebirgs-
landschaften – Generierung über Fernerkun-
dungsdaten und Modellierung“ (Poster).

ARGE Vergleichende Hochgebirgsforschung 
Zernez/ CH (15. – 18.6.2006): „Vergleichende 
Schneeuntersuchungen in Skanden, Alpen und 
Hohem Atlas basierend auf  multiskaligen Me-
thodenansätzen“ (gemeinsam mit S. SCHMIDT 
& O. SCHULZ)

Dr. J. Richters

„Biomass production, pasture balance and 
their ecologic consequences in NW-Namibia“: 
12.-18.08.06, Vortrag auf  der SPIE-Tagung 
Optics & Photonics in San Diego, USA

Dipl.-Geogr. Julia Röhrig

„Environmental modelling on a national scale 
exemplified by the marginality index for agri-
cultural land use“: 5.-7.7.2006, Vortrag auf  
der Spatial Accuracy Konferenz 2006

Dipl.-Landschaftsökol. O. Rößler

AK Hochgebirge auf  dem Geographentag, Trier 
2005: Alpine Baumgrenzfluktuationen in Nor-
wegen - Landnutzung versus Klimaänderung 
(gemeinsam mit A. Bräuning & J. Löffler).

IALE_D Jahrestagung Kiel, 28.09.2006: Die 
Baumgrenze als Indikator für Veränderungen 
von Mensch-Umwelt-Beziehungen in Zentral-
norwegen (gemeinsam mit A. Bräuning & J. 
Löffler).

Prof. Dr. W. Schenk

„Zwischen Typus und Individualität – ‚Zister-
ziensische Landschaften’ oder ‚Landschaf-
ten unter dem Einfluss von Zisterziensern’?“, 
UNESCO-Tagung “Klosterlandschaften? Eine 
methodisch-exemplarische Standortbestim-
mung“, Potsdam 25.11.2005.

Kommentar zu Forschungsprojekt „Kriegser-
fahrung, räumliche Kommunikationsstrukturen 
und Lebensformen an der Slawonischen und 
Banater Militärgrenze“ im Rahmen des SFB 
437 „Kriegserfahrungen – Krieg und Gesell-
schaft in der Neuzeit“, Tübingen 27.01.2006.

„Geschichten von Menschen, Tieren und auch 
Bäumen – Gedanken zu einer stärkeren Verbin-
dung von human- und naturwissenschaftlichen 
Ansätzen in der Forstgeschichte“, Kolloquium 
„Wald – und Forstgeschichte grenzüberschrei-
tend“, ETH Zürich 30.01.2006.

„Historische Geographie zwischen Grundla-
genforschung und Anwendungsorientierung; 
Bereichskolloquium „Kulturgeographie“, Geo-
graphisches Institut Bern 31.01.2006.

„Die Pflege der Kulturlandschaft als Planungs-
auftrag und Beitrag zur Regionalentwicklung“, 
Auftaktsitzung Arbeitskreis Kulturlandschaft 
der Akademie für Raumforschung und Landes-
planung (ARL), Hannover 16.02.2006.

„Die Europäische Landschaftskonvention aus 
der Sicht der interdisziplinären Kulturland-
schaftsforschung,  Internationale Fachtagung 
“Europäische Landschaftskonvention”, Alten-
berg 02.05.2006.

„Manfred Müller als Landeskundler“, Gedächt-
nissymposium der Deutschen Akademie für 
Landeskunde zu Ehren von Manfred Müller, 
Flensburg 05.05.2006.

„Forschungsthemen zur Forstgeschichte aus 
der Sicht einer Historischen Ökologie“, Sym-
posium „Wie man in den Wald hineinruft…“, 
Göttingen 19.05.2006.

“Kulturlandschaft als Planungsauftrag“, 
Ringvorlesung „100 Jahre Naturschutz in 
Deutschland“, Bundesamt für Naturschutz 
24.05.2006.

„Rheinische Landschaften – Bilder, die wir in 
uns tragen. Kulturlandschaftspflege als Auf-
gabe der Bürgergesellschaft“, Festvortrag 100 
Jahre Rheinischer Verein Bonn 03.09.2006.

Suburbane Räume als Kulturlandschaften? 
Einführung in den Arbeitskreis „Suburbane 
Kulturlandschaften“ der Akademie für Raum-
forschung und Landesplanung, Hannover 
15.09.2006

„Historische Geographie als historische Re-
gionalwissenschaft“, Herbsttagung des In-
stituts für Geschichtliche Landeskunde Bonn 
26.09.2006.

Zum Stand der geographischen Erforschung 
klösterlicher Kulturlandschaften. Symposium 
„Klösterliche Kulturlandschaftsforschung“ der 
Klosterkammer Hannover 30.10.2006.
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Dipl.-Geogr. S. Schmidt

Deutscher Geographentag / Trier (1.-8.10.05): 
„Der Reliefeinfluss auf  die Schneeverteilung 
von der Mikro- zur Mesoskala“; Fachsitzung 
20 “Die Struktur geomorphologischer Syste-
me“ am 04.10.05.

Deutscher Geographentag / Trier (1.-8.10.05): 
„Multiskalige Schneeuntersuchungen in Skan-
den, Alpen und Hohem Atlas“ (gemeinsam mit 
R. PAPE & O. SCHULZ), Treffen des AK Hoch-
gebirge, 06.10.05.

EGU / Wien (4.04.2006): „Seasonal Snow Co-
verage Depletion in Alpine Environments: Mi-
cro- to Mesoscale Statistical Modelling” (ge-
meinsam mit J. LÖFFLER, B. WEBER & M. WIN-
IGER), “Open Session of  Cryosphere (C1)”.

EGU / Wien (4.04.2006): „Seasonal Snow Co-
verage Depletion in Alpine Environments: Mi-
cro- to Mesoscale Statistical Modelling” (Pos-
ter), gemeinsam mit J. LÖFFLER, B. WEBER & 
M. WINIGER in der Session “Seasonal Snow 
Cover (C6)”.

ARGE Vergleichende Hochgebirgsforschung 
Zernez/ CH (15. – 18.6.2006): „Vergleichen-
de Schneeuntersuchungen in Skanden, Alpen 
und Hohem Atlas basierend auf  multiskaligen 
Methodenansätzen“ (gemeinsam mit R. PAPE 
& O. SCHULZ)

Dr. H.-P. Thamm

Vorstellung von IMPETUS-Ergebnissen und 
Dronensystem: Januar 2006 in Vancouver

“The low cost drone - an interesting tool for 
process”: Mai 2006 in Enschede (ITC), ISPRS-
Konferenz

“Application of  a low cost drone for process 
monitoring and gathering ground truth in a 
high spatial and temporal resolution”: 31. Mai 
in Warschau, EARSeL Symposium

“Ein effizientes System für die Darstellung von 
Forschungsergebnissen – Der Interaktive Digi-
tale IMPETUS Atlas”: Juli 2006, Vortrag auf  
der AGIT in Salzburg

“Application of  a ‘low cost UVA’ for process 
monitoring and gathering ground truth in a 
high spatial and temporal resolution”: Sep-
tember 2006 in Bonn, EARSeL Symposium

Prof. Dr. H. Toepfer

“Entwicklung regionaler Disparitäten und Alte-
rung der Bevölkerung in Zentraljapan. Bericht 
zu einem Forschungsprojekt“; 19.11.2005; 

Annual Coneference of  the German Associa-
tion for Social Science Research on Japan (Kö-
nigswinter)

“Ageing and socioeconomic structures in Ja-
pan”; 09.03.2006; Association of  American 
Geographers 102nd Annual Meeting (Chicago, 
Illinois. USA)

Prof. Dr. S. Tröger

10.1.2006: Vortrag im Rahmen der Ringvorle-
sung: „Colloquium Africanum“ an der Univer-
sität Köln, Thema: HIV/AIDS im Kontext gesell-
schaftlicher Transformation.

13.2.2006: Vorlesung im Rahmen der Kinder-
universität der Universität Bonn, Thema: Alltag 
im Leben der Kinder in Afrika

17.5.2006: Vortrag im Rahmen der interdiszi-
plinären Vortragsreihe: Afrika – Strukturen und 
Probleme, Strategien und Chancen. Thema: 
HIV/AIDS zu Zeiten gesellschaftlicher Trans-
formation

Vorträge/Seminare an Bonner Schulen

22.2.2006: Schülerseminar zum Thema „Ge-
sundheit in Afrika“ – Jugenddorf-Christopho-
russchule Königswinter

7.4.2006: Schülerseminar zum Thema „Ge-
sundheit in Afrika“ – Waldschule / Venusberg

Prof. Dr. C.-C. Wiegandt

„Baulücken in Nordrhein-Westfalen.“ Vortrag 
zur 67. Konferenz der Dienststellen der Stadt-
entwicklungsplanung des Städtetages NRW 
am 22.06.2006 in Köln.

„Weniger oder mehr? Ganz sicher älter und 
bunter! Überblick zu einem Forschungsver-
bund in Nordrhein-Westfalen.“ Vortrag zur rak-
Tagung „Mehr oder weniger? Wohnraument-
wicklung unter veränderten Rahmenbedingun-
gen“ am 21.11.2005 in Bonn

„Nachhaltige Regionalentwicklung – Worthülse 
oder Standortfaktor?“ Vortrag zur Fachtagung 
„Effizientes stadtregionales Management“ am 
17.11.2005 in Hannover

Dr. D. Wundram

Jahrestagung des Arbeitskreises Klima, Bo-
chum (30.10.2005): „Mikroskalige Tempera-
turmodellierung im Hochgebirge unter Einsatz 
hochauflösender Fernerkundungsdaten“.

9th International Symposium on High Moun-
tain Remote Sensing Cartography (HMRSC-
IX), Graz / Österreich (14.09.2006): „Kite ae-
rial photography in high mountain ecosystem 
research (gemeinsam mit Jörg Löffler).
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Dipl.-Umweltwiss. A. Zeyen

“Modelling Soil Erosion by Water in the Drâa 
Catchment (South Morocco) with PESERA“, 
14th Conference of  International Soil Conser-
vation Organization (ISCO) On Water Manage-
ment and Soil Conservation in Semi-Arid Envi-
ronments

Dr. T. Zumbroich

12.4.2006: „Fließgewässer im Wandel der Zeit 
– Die Entwicklung der Emscher vom Industrie-
fluss zum naturnahen Gewässer!?“, Vortrag im 
Rahmen einer Ringvorlesung im Geographi-
schen Institut der Universität Bonn.

Foto: A
G

 W
iegandt

17.5.2006: „Gewässerstrukturkartierung und 
Querbauwerkskataster – wichtige Instrumente 
zur Bestandserfassung und Maßnahmenpla-
nung der WRRL“, Jahrestagung des Verbandes 
der Landesarchäologen in der Bundesrepublik 
Deutschland, Merseburg.

15.7.2006: „Gewässerschutz in der EU – Quo 
Vadis? – 5 Jahre Europäische Wasserrahmen-
richtlinie – Umsetzungsstand in der Bundes-
republik Deutschland und gegenwärtige Per-
spektiven“, Vortrag im Rahmen des Fernstu-
dienkurses „Europäisches Umweltrecht“ der 
Universität Koblenz-Landau, Koblenz.
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BÄR, A., BRÄUNING, A. u. J. LÖFFLER (2006): 
Dendroecology of  Dwarf  Shrubs in High Moun-
tains – A Methodological Approach from the 
Norwegian Scandes. Dendrochronologia 24: 
17–27.

BÄR, A., BRÄUNING, A. u. J. LÖFFLER (2006): 
Welche Aussagekraft besitzen Zwergsträucher 
als dendroökologische Indikatoren in Hochge-
birgen? AK Hochgebirge. Stuttgart.

BÄR, A., LÖFFLER, J. u. A. BRÄUNING (2005): 
Methodological approach for dendroecological 
analysis of  dwarf  shrubs – A contribution to 
ecosystem reconstructions in the Norwegian 
Scandes. TRACE – Tree Rings in Archaeology, 
Climatology and Ecology 4: 114-119.

BELL, R., GLADE, T. u. M. DANSCHEID (2006): 
Challenges in defining acceptable risk levels.- 
In: Ammann W.J., Dannenmann, S. u. Vulliet, 
L. (Hg.): Risk21 - Coping with Risks due to 
Natural Hazards in the 21st century. Taylor u. 
Francis, London. S. 77 – 88.
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8 Kolloquien

im Geographischen Institut

8.1. Geographisches Kolloquium

14.11.2005

Kolloquium zum 100. Todestag von Ferdinand 
Richthofen

Dr. Ute WARDENGA (Leipzig): Ferdinand von 
Richthofen und die „Dritte Säule“ in der Geo-
graphie.

06.02.2006

Festkolloquium aus Anlass der Benennung des 
Hörsaals in „Alfred-Philippson-Hörsaal“.

15.05.2006

Prof. Dr. Stefan HASTENRATH (Madison/ 
USA): Diagnose der schwindenden Gletscher 
des äquatorialen Ostafrika.

29.05.2006

Bereiche des Geographischen Instituts stellen 
sich vor

10.07.2006

Professor Michael WATTS (Berkeley/USA):  
Imperial Oil

8.2. Historisch Geographisches
       Kolloquium

15.11.2005:

Tobias VOGELFÄNGER (Bonn): Zum Stand der 
Flurnamenforschung im Rheinland

22.11.2005:

Guido NOCKEMANN M.A. (Köln): Der bandke-
ramische Siedlungsplatz Kückhoven – Diffe-
renzierung zweier Siedlungsareale anhand der 
Gesteinsartefakte

29.11.2005:

Dr. Inge GOTZMANN (Bonn): Was Hecken und 
Hohlwege verraten – Vermittlung von Kultur-
landschaft als Chance

06.12.2005:

Dr. Burkhard NEUWIRTH (Bonn): Jahrringe 
– ein natürlicher Kalender verbindet Ökologie 
und historische Wissenschaften

13.12.2005:

Martin BEMMANN (Freiburg): Die Bedeutung 
des Rohstoffes Holz und die Förderung der 
Forstwissenschaft und Holzforschung im ‘Drit-
ten Reich’

10.01.2006:

Andreas REUSCHEL M.A. (Bramsche): Hagen-
hufensiedlungen - zur Ausdifferenzierung eines 
siedlungshistorischen Terminus

17.01.2006:

Dipl.-Geogr. Wilfried SCHULZ (Köln): Holozäne 
Kolluvien im Lößgebiet der westlichen Kölner 
Bucht – ihre Gliederung, Entstehungszeit und 
Geomorphologie

24.01.2006:

Dipl.-Forstw. Sabine SCHELLBERG (Freiburg): 
Die Wiesenwässerung – eine historische Land-
nutzungsform. Betrachtungen in der Dreisam-
Niederung bei Bahlingen
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31.01.2006:

Florian RUHLAND M.A. (Bonn): Das hydrauli-
sche Ancien Régime: Wasser und städtische 
Gesellschaft in der Vormoderne. Die Beispiele 
Prag und Nürnberg

07.02.2006:

Dipl.-Geogr. Karin HÜNERFAUTH-BRIXIUS 
(Koblenz): Der Rheinsteig von der Planung 
zur Umsetzung – Wandern am romantischen 
Rhein

25.04.2006:

Frank MÖLLER M.A. (Köln): Steine des Ansto-
ßes. Hitlers Westwall zwischen Aufbau, Abriß 
und Musealisierung

02.05.2006:

Prof. Dr. Klaus FEHN (Bonn): Anwendungsori-
entierte historisch-geographische Grundlagen-
forschung im „Dritten Reich“

09.05.2006:

Prof. Dr. Bernd WIESE (Köln): Museale En-
sembles und Städtebau in Deutschland – 1815 
bis heute

16.05.2006:

Dipl.-Geogr. Uwe SCHWARZ (Königswinter): 
Einblicke in die Geschichte der Kartographie 
am Beispiel Kölns und seines Umlandes

23.05.2006:

Benjamin HOEKE M.A. (Bonn): Ein bayrisches 
Gräberfeld der Zeit um 700 in Neuburg an der 
Donau. Ein „zentraler“ Ort gewinnt Konturen

30.05.2006:

Lars WINTERBERG M.A. (Bonn): Wasser – All-
tagsgetränk, Prestigeprodukt, Mangelware. 
Wasserkonsum in der Region Bonn im 19. und 
20. Jahrhundert als Indikator für kulturellen 
Wandel

13.06.2006:

Florian RUHLAND M.A. (Bonn): Das hydrauli-
sche Ancien Régime. Wasser und städtische 
Gesellschaft in der Vormoderne. Die Beispiele 
Prag und Nürnberg.

20.06.2006:

Susanne WILBERS-ROST (Kalkriese) und Dr. 
Achim ROST (Belm): Die Forschungen zur Va-
russchlacht in Kalkriese und aktuelle Überle-
gungen zur „Schlachtfeldarchäologie“ am Bei-
spiel des antiken Kampfplatzes 

27.06.2006:

Priv.-Doz. Dr. Guido HAUSMANN (Dublin): Die 
Überquerung des Flusses. Die Wolga als rus-
sischer Gedächtnisraum 17. bis Anfang 20. 
Jahrhundert

04.07.2006:

Priv.-Doz. Dr. Jens JÄGER (Köln): Afrika im Bild, 
koloniale Postkarten aus Afrika 1880 - 1930
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9 Gäste

am Geographischen Institut

Dr. Alexander BRENNING, Universität Erlan-
gen, 29.-30.06.2006

Daniela DOMEISEN, ETH/Meteo Schweiz, 
04.02.2006

Steven FERCHO, University of  California, Santa 
Cruz, USA. RISE Programm des DAAD: 03.07-
15.09.06

Mirco GALLI, CNR-IRPI Perugia, Italien, 17.10. 
– 08.11.2006

Dr. GEHRT, Niedersächsische Landesamt für 
Bergbau, Energie und Geologie; Dr. SCHOL-
TEN, Universität Tübingen; Dr. FRIEDRICH, 
Hessisches Landesamt für Bodenforschung, 
Workshop Bodenkarte, 10.02.2006

Dr. F. GUZZETTI, Perugia, Italien, 02.-
05.07.06

Asst. Prof. Sardar KOHISTANI, Kabul / Afgha-
nistan (DAAD-Stipendiat) (seit 01.03.2005)

Dr. Maggi LEUNG, Department of  Geography 
and Resource Management, The Chinese Uni-
versity of  Hong Kong, Hong Kong (11.07.2006 
bis 31.08.2007) Humboldt-Stipendiatin

Nicholas LISTI, Texas A&M University, College 
Station, USA. RISE Programm des DAAD,

05.06. – 18.08.06

Mihai MICU, Romanian Academy, Institute 
of  Geography, Bukarest, Rumänien, 27.02. - 
01.04.2006

Asst. Prof. Walid Ahmad NOORI, Kabul / Afgha-
nistan (DAAD-Stipendiat) (seit 01.05.2006)

M. KIM (Doktorand, Seoul, Korea), seit 
01.10.2004

Doc. Dr. Tadeusz SIWEK, Department of  Geog-
raphy, University of  Ostrava, Tschechien, 11.7-
21.7.2006

Prof. Dr. Koji KOBAYASHI, Universität Gifu, Ja-
pan, 20.08. - 23.08.2006.

Vincent OREKAN (Cenatel, Benin) 20.06.06 
– 31.07.2006; seit 01.11.2003 Mitarbeiter im 
IMPETUS-Projekt z.Zt. in Benin

Dr. J. SCHMIDT, Christchurch, NZ, 12.-
22.12.05

Dr. Jean-Paul THIBAUD, Directeur de Recher-
che, CNRS-Forschungsgruppe CRESSON, 
Grenoble, 18./19.5.2006

Prof. Michael WATTS, Chair of  Development 
Studies und Direktor des African Studies Cent-
er an der University of  California at Berkeley, 
USA (10./11.7.2006)

Dr. Wilfried WILLINEK, Radiologische Klinik, 
Bonn, 16.06.2006

Dr. Maggi Leung, August 2007

Foto: A
G
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Im Rahmen des internationalen Symposium 
„Challenges in Modern Geography“ (27.11. – 
11.12.05), das mit Unterstützung des Auswär-
tigen Amtes und des DAAD unter Leitung von 
Priv.-Doz. Dr. Andreas Dittmann am Geogra-
phischen Institut durchgeführt wurde, waren 
folgende Kollegen von der „Faculty of  Geosci-
ences“ der Universität Kabul und der Polytech-
nischen Universität Kabul zu Gast am Geogra-
phischen Institut:

Prof. Mohammed Zarif  TANIWAL

Prof. Ghulam Jailani AREZ

Prof. Sima NOORI

Asst. Prof. Abdul Samad GHAFFURI

Asst. Prof. Hamidullah ADINA

Asst. Prof. Mirwais ACHMADZAI

Asst. Prof. Mohammed Amin KARIMI

Asst. Prof. Walid Ahmad NOORI

Folgende Partner waren im Rahmen der Erar-
beitung von Aufbaustudiengängen für die Geo-
wissenschaften an der Universität Kabul zu 
Gast im Geographischen Institut der Universi-
tät Bonn:

Manfred FISCHER (InWEnt, Berlin)

Christine WANK (InWEnt, Berlin)

Dr. Alexander KUPFER (DAAD, Bonn)

Dipl.-Geogr. Ulf  SIEFKER (Geogr. Inst. Univ. 
Würzburg)

Dr. Nek MAQSUD (Geogr. Inst. Univ. Mainz)
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10 Lehrbeauftragte 

und Gastdozenten

  Wintersemester 2005/06

Bär, A. und Friedrichs D. Geländepraktikum A für Fortgeschrittene: Dendroökologie

Birkmann, J. Spezialseminar B: Measuring Vulnerability and Coping Capac-
ity with regard to hazards of  natural origin in the context of  
Sustainable Development

Burggraaff, P. Spezialseminar B: Kulturlandschaftsforschung und –pflege im 
Rheinland und angrenzenden Gebieten

Danscheid, M. 3-tägige Exkursion: Leipzig und Umgebung

De Jong, C. Seminar: Einführung in die Geographie

Erdmann, K.-H. Spezialseminar A/B: Innovative Ansätze zum Schutz der        
Natur

Golte, W. Geländepraktikum A: Physische Geographie, Weeze

Kallianos, T. und Spezialseminar B: EU-Strategien und Strukturpolitiken unter

Weiler, T. Berücksichtigung der Erweiterung

Mager, T.J. Ringvorlesung „Mobilität“

Meynen, H. Spezialseminar B: Frühe ländliche Siedlungskerne und ihre 
Auswirkungen auf  die städtische Siedlungsentwicklung 

Overwien, P. Spezialseminar B: Zurück zu den Wurzeln? Die Zukunft der 
Landes- und Regionalplanung in NRW

Pätz, A. Spezialseminar B: Städtebauliche Leitbilder – Theoretische 
Grundlagen und Beispiele für deren Umsetzung

Paus, H.-L. Spezialseminar D: Methoden der mathematischen Risiko- und 
Gefahrensimulation

Poth, A. Spezialseminar D: OpenGIS und verteilte Geoinformations-
GISverarbeitung

Schmidt, S.                       
 (zs. mit J. Löffler)

Spezialseminar D: Karteninterpretation

Wundram, D. Geländepraktikum A. Physische Geographie, Gut Frankenforst

Zehetmair, S. 3-tägige Exkursion: Leipzig und Umgebung

Zumbroich, T. Spezialseminar A/B: Aquatische Ökosysteme Europas und ihre 
Überwachung (mit 2-tägiger Exkursion)

Beauftragte/r Veranstaltung
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  Sommersemster 2006

Burggraaff, P. Spezialseminar B: Angewandte Kulturlandschaftsforschung 
für die Planung, Inwertsetzungsmaßnahmen und touristische 
Projekte im ländlichen Raum des Rheinlandes

De Jong, C. Geländepraktikum A: Physische Geographie: Integriertes Ein-
zugsmanagement im oberen Erfttal

Erdmann, K.-H. Spezialseminar A/B: Naturschutz unter sich wandelnden Rah-
menbedingungen

(zs. mit J. Löffler) Ringvorlesung „Naturschutz – gestern, heute, morgen“

Friedrichs, D. und Rössler, O. Seminar: Einführung in die Geographie

Giertz, S. und Steup, G. Geländepraktikum A: Physische Geographie, Gut Franken-
forst

Höhmann, M. Spezialseminar B: Der Stadtteil als Sozial- und Planungs-
raum

Mayr, C. Spezialseminar D: Isotopen-Analytik in der Dendroökologie

Mehmel, A. ( zs. mit J. Pohl) Oberseminar B: Identität und Raum

Meynen, H. Spezialseminar B: Angewandte Historische Geographie am 
Beispiel Köln: Vorortentwicklung im 19. Jahrhundert

Minden, V. Seminar A: Einführung in die Vegetationsgeographie und vege-
tationsgeographische Datenerhebung

Motzkus, A. Spezialseminar B: Aktuelle Themen der Verkehrspolitik

Schmidt, S. Spezialseminar A: Schneeökologie

Schleser, G.H. Spezialseminar D: Isotopen-Analytik in der Dendroökologie

Stamm, A. Spezialseminar B: Aktuelle Themen der Entwicklungspolitik 
und der Entwicklungszusammenarbeit

Welke, P. 5-tägige Exkursion: Harz

Wirths, J. Spezialseminar B: Ökologische Kommunikation

Zumbroich, T. Spezialseminar A/B: Ökologische Gewässerplanung und ihre 
gesetzliche Verankerung

Beauftragte/r Veranstaltung
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11 Internationaler

Studienaustausch

11.1 Studierendenaustausch

SOKRATES/ERASMUS-Programm

Im Rahmen des SOKRATES/ERASMUS-Pro-
gramms der EU bestanden im akademischen 
Jahr 2005/2006 Austauschvereinbarungen 
mit 25 Partnerinstituten in 11 europäischen 
Ländern. Ingesamt 19 Bonner Studierende ver-
brachten einen durch das SOKRATES/ERAS-
MUS-Programm geförderten ein- oder zwei-
semestrigen Studienaufenthalt im Ausland, 
und zwar an folgenden Universitäten: Univer-
sität Amsterdam, Unversitá Bologna, Univer-
sité Bordeaux, University of  Bristol, Universi-
ty College Cork/Irland, Universität Fribourg/
Schweiz, Université de Grenoble,  Université 
de Lille, Universität Lissabon, University Col-
lege London, Universität Lund/Schweden, 
University of  Manchester, Universität Perugia, 
Université Rennes, Universidad de Santiago de 
Compostela, Universidad de Sevilla, University 
of  Southampton, 

Im Gegenzug studierten zehn ERASMUS-Sti-
pendiaten aus Cork, London, Ostrava, Rennes 
und Sevilla am Geographischen Institut der 
Universität Bonn.

11.2 Kooperationen mit anderen
        Universitäten 

Mit folgenden Universitäten wurden im Rah-
men von Projekten Kooperationen (Memoran-
dum of  Understanding) geschlossen:

Universidade Católica de Mocambique / Beira 
(seit Januar 2004)

Mzuzu University, Malawi (seit Januar 2004)

Department of Resources and Environmental 
Studies, Henan University of Finance and Econo-
mies, Volksrepublik China (seit November 2004)

Eine Rahmenvereinbarung über berufsorien-
tierte Praktika besteht mit:

Istituto Nazionale die Geofisica e Vulcanologia 
– Sezione di Catania, Italien
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12 Schriftenreihen

des Geographischen Instituts

BONNER GEOGRAPHISCHE ABHANDLUNGEN (BGA):

Heft 116:

NYENHUIS, Michael: Permafrost und Sedimenthaushalt 
in einem alpinen Geosystem. Bonn 2006. 23,00 Euro.

Heft 115:

SCHMIDT, Uwe: Modellierung des kurzwelligen solaren 
Strahlungshaushaltes im Hochgebirge auf  Basis von di-
gitalen Geländemodellen und Satellitendaten am Beispiel 
des Hunza-Karakorum / Nordpakistan. Bonn 2006. 21,00 
Euro.

Bezug über:

Asgard Verlag, Einsteinstr. 10, 53757 St. Augustin
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13 Statistik

Studierende im Geographischen Institut

Semester Gesamt

davon

Diplom 
Hauptfach

Lehramt     
1.-3. Fach

Magister 
Hauptfach

Magister    
Nebenfach

Promotionen

WS 05/06 1666 714 111 299 443 132

SS 2006 1668 753 93 257 444 121

a) Gesamt (ohne beurlaubten Studierenden)

b) Erstsemester

Semester Gesamt

davon

Diplom 
Hauptfach

Lehramt     
1.-3. Fach

Magister 
Hauptfach

Magister    
Nebenfach

Promotionen

WS 05/06 338 72 0 116 150 0

SS 2006 150 29 0 91 30 0

Anmerkung: Diplom-Nebenfächler werden in der Statistik der Universität nicht geführt und gehen daher in 
die obigen Zusammenstellung nicht ein.

Foto: Friederike P
auk
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Quelle: Universität Bonn, Grafik: G. Storbeck/M. Gref
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14 Exkursionen

und Geländepraktika

(ohne Exkursionen und Praktika im nahen Bonner Raum)

Datum Exkursionziel Leitung

1-tägige Exkursionen:

29.10.2005   Sieg  Zumbroich 

26.11.2005   Oberhausen  Laux

21.01.2006   Köln  Erdmann 

03.02.2006   Düsseldorf   Grabher

06.03.2006   Heimbach  Schmiedecken

14.05.2006   Witten  Herget

22.06.2006   Bad Iburg  Löffler

23.06.2006   Herten  Zumbroich

01.07.2006   Osteifel  Glade

01.07.2006   Köln  Toepfer

07.07.2006   Garzweiler (Braunkohle) Sakdapolrak

11.07.2006   Gießen  Löffler

2 - 5-tägige Exkursionen:

11.11.-13.11.05  Süddeutschland  Herget

23.01.-26.01.06  Brüssel  Kallianos/Weiler

10.02.-13.02.06  NW-Deutschland  Löffler

27.03.-31.03.06  Leipzig  Danscheid/Zehetmair

06.06.-10.06.06  Schwarzwald  Bohle

13.06.-17.06.06  Harz  Schenk/Welke

23.06.-25.06.06  Taunus  Löffler

Fo
to
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Stadtexkursion Bonn
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Datum Exkursionziel Leitung

Mittlere und Große Exkursionen:

07.10.-15.10.05  Innerstädtische Brachflächen  Wiegandt 

09.10.-23.10.05  Sierra Nevada   Löffler

12.02.-20.02.06  Südfrankreich  Kazig

11.03.-25.03.06  Libyen  Dittmann

17.07.-24.07.06  Köln – Dresden  Wiegandt

27.07.-15.08.06  Südwesten der USA Menz 

12.08.-05.09.06  Island  Börst

04.09.-10.09.06  Vorarlberg  Hoffmann

14.09.-06.10.06  Kalifornien  Laux/Thieme

17.09.-01.10.06  Marokko  Toepfer 

Geländepraktika des Grundstudiums:

05.10.-10.10.05  Erfttal  De Jong 

04.11.-06.11.05  Frankenforst  Löffler 

27.03.-01.04.06  Weeze  Golte

25.05.-28.05.06  Meckenheim  Waldhausen

14.09.-20.09.06  Bad Breisig  Waldhausen

Geländepraktika des Hauptstudiums:

06.06.-10.06.06  Frankenforst  Herget
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15 Abschlussarbeiten
Diplom (D), Magister (Mag) und Staatsexamen (SII)

BALENSIEFEN, Daniela: Hydraulische Inter-
pretation der Talmäander im Moseltal (SII; 
Herget)

BECKER, Nathalie: Ansätze einer nachhaltigen 
Tourismusentwicklung auf  Mallorca. (SII; Löff-
ler) 

BEISSWENGER, Sabine: Der Wettbewerb 
„Stadt und Wissenschaft“ unter dem Aspekt 
des „kreativen Milieus“. (D; Pohl)

BELKADI, Achmed: Migration im östlichen 
Rif-Gebirge. Ursachen und Auswirkungen der 
Migration auf  die Entwicklung peripherer Her-
kunftsregionen aufgezeigt am Beispiel der Pro-
vinz Nador, Nordost-Marokko. (D; Nüsser)

BENNER, Jan: Aktionsräumliche Muster nach 
einer Stadt-Umland-Wanderung am Beispiel 
der Stadtregion Bonn. (D; Wiegandt)

BRAßAT, Torsten: Konzept eines Stadtplan-
dienstes in der Stadt Wesseling. (D; Greve)

BRAUN, Britta: Die Bevölkerungsschrumpfung 
in den Neuen Bundesländern und deren Konse-
quenzen für die Stadtentwicklung. (SII; Laux)

BRENNECKE, Maria: Erstellung einer Inventar-
karte gravitativer Massenbewegungen an der 
Schwäbischen Alb - Kartierung aus Luftbildern 
und einem digitalen Höhenmodell. (D; Glade)

BURGER, Annika: Ländlicher Tourismus in Nor-
dafrika - Potential ressourcenarmer Regionen? 
Dargestellt am Beispiel von Timidarte/Südma-
rokko. (D; Dittmann)

BUSCH, Jan: Messung und Modellierung von 
Bodenerosion auf  Messparzellen im Gut Fran-
kenforst bei Bonn. (D; Dikau)

BUSCHE, Henning: Modellierung hydrolo-
gischer und erosiver Prozesse im Terou-Ein-
zugsgebiet (Benin) unter der Annahme von 
Landnutzungs- und Klimaänderung. (SII; Diek-
krüger)

BUTSCH, Carsten: Notfalldaten als Geodaten-
quelle für die Gesundheitsberichterstattung. 
Nutzungsmöglichkeiten und Limitierungen am 
Beispiel der EU Injury Database. (D; Bohle)

DAME, Juliane: Umweltdegradation und Ent-
wicklungsprobleme in der Sierra de Agalta 
(Honduras) – eine Analyse aus politisch-ökolo-
gischer Sicht. (D; Nüsser)

DEBRUS, Maurice: Planungspartizipation im 
Internet  Möglichkeiten zur Beteiligung von 
Trägern öffentlicher Belange in der Stadtpla-
nung im Rahmen des E-Government. (D; Gre-
ve)

DELZEIT, Ruth : Towards a Certification of  Bio-
mass: Suitability of  Indicators for Sustainable 
Trade and Production of  Bio-Ethanol in Brazil. 
(D; Bohle)

DIEWALD, Verena: Wohnbedürfnisse und 
Wohnmobilität älterer Menschen im suburba-
nen Raum. (D; Wiegandt)

DOLD, Christine: Kinder in innerstädtischen 
Quartieren – eine sozialgeographische Unter-
suchung zur Aneignung der „Inneren Nord-
stadt“ in Bonn. (D; Wiegandt)

EGERT, Kai: Potenziale und Grenzen interkom-
munaler Zusammenarbeit zur Raumentwick-
lung. Das Beispiel ‚Zukunftsinitiative StadtRe-
gion Köln-Rhein-Erft’. (D; Toepfer)

FRANKE, Christiane: Aspekte des Gesundheits-
schutzes in der EU-Wasserrahmenrichtline. (D; 
Kistemann)

FREY, Kerstin: Das neuen Siegburg – der ICE 
Bahnhof  und seine Auswirkungen auf  die In-
nenstadt. (D; Laux)

GAERTNER, Tilman: Analyse der Bodeneigen-
schaften und der Erosion durch Wasser im 
Becken von Ouarzazate (Südmarokko). (D; 
Diekkrüger)
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GEBERT, Nicklas: Teilhabe oder Ausgrenzung? 
Akteure im Spannungsfeld zwischen AIDS und 
Projekt gesteuerten Maßnahmen (GTZ) zur op-
timierten Nutzung von Subsistenzressourcen 
(Feuerholz, Nahrungsmittel). (D; Tröger)

GERLAND, Verena: Der „Traum vom Paradies“. 
Internationale Ruhesitzwanderung in Europa. 
(SII; Laux)

GERWIN, Martin: Political Ecology of  Forest 
Use and Property Rights in the Gori Ganga Val-
ley (Uttaranchal, India). (D; Nüsser)

GOLD, Wenzel: Household Water Demand in 
Rural Ghana: The Willingness to Pay for Im-
proved Water Supply. (D; Bohle)

GÜNTHER, Katrin: Einfluss von sozialräum-
licher Segregation auf  Bildungschancen am 
Beispiel Kölner Schulen. (D; Wiegandt)

HABEL, Mathias: Vorbeugender Hochwasser-
schutz seitens der öffentlichen Hand unter be-
sonderer Berücksichtigung des Auftretens von 
Sturzfluten, dargestellt am Beispiel Lohmar. 
(D; Pohl)

HARTMANN, Markus: Lebensstile und deren 
Endenergienutzung aus der Perspektive einer 
nachhaltigen Entwicklung im Untersuchungs-
gebiet der Stadt Bonn (D; Pohl)

HEIDTMANN, Tanja: Der Nutzen historischer 
Daten für eine Dokumentation von Naturereig-
nissen - ein Beispiel aus Südtirol. (D; Glade)

HENNEN, Marc: Die Auswirkung des Trocken-
jahres 2003 auf  das Baumwachstum - eine 
dendroökologische Studie in der Eifel. (SII; 
Löffler)

HESSE, Anja: Konzept zur Besucherlenkung 
im Distrikt Wahlerscheid des Nationalparks Ei-
fel. (D; Greve)

HEßLER, Nina: Der Limes im Rheinland als 
UNESCO-Weltkulturerbe. Die Rezeption in Öf-
fentlichkeit und Politik im Bewerbungsprozess 
und daraus abgeleitete Konzepte zur Regional-
entwicklung. (SII; Schenk)

HINSBERGER, Ines: Anwendbarkeit der Hüll-
kurven nach Wundt zur Abschätzung extremer 
Hochwasser in Flussgebieten Mitteleuropas. 
(D; Glade)

ISSIG, Mathias: Anthropogene Klimaverände-
rung und ihr Einfluss auf  den Oberflächenab-
fluss Potentiale der Physischen Geographie zu 
integrativen Forschungsansätzen der Human-
ökologie. (D; Dikau)

JACOBS, Sabine: Bonn als Stadt am Fluss 
– eine wahrnehmungsgeographische Analyse 
der Fußwege zwischen Marktplatz und Rheinu-
fer als Planungsgrundlage. (D; Wiegandt)

JÄGER, Sabine: Chlamydiainfektionen: Ver-
breitung, Wahrnehmung und Prävention in 
Deutschland und Dänemark. Dargestellt am 
Bespiel von Bonn und Aarhus. (D; Kistemann)

JONAS, Andrea: Akzeptanz städtischer Neu-
bauwohnungen – Eine Analyse zu Wanderungs-
motiven in Bonn. (D; Wiegandt)

JORDAN, Susanne: Geomorphologische Be-
wertung von Renaturierungsmaßnahmen an 
der Inde, Nordrhein-Westfalen. (D; Dikau)

JOST, Axel: Aktuelle Autonomiebestrebungen 
im Department Santa Cruz in Bolivien vor dem 
Hintergrund der sozialen und wirtschaftlichen 
Entwicklung vornehmlich im 20. Jahrhundert. 
(D; Schenk)

JÜLICH, Sebastian: Instrumente zur Risiko-
analyse als Grundlage des Katastrophenrisiko-
managements von Dürre. (D; Bohle)
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KANY, Christoph: Risiko-Kommunikation und 
Risiko-vorsorge zu Hochwasser durch private 
Akteure, untersucht in Hitzacker und Nieder-
kassel. (D; Pohl)

KASTENHOLZ, Kerstin: Integration von Bür-
gerkriegsflüchtlingen in den Versöhnungspro-
zess der Wahrheitskommission in Lima/Peru. 
(D; Bohle)

KAUL, Andreas: Modelle alternativen Woh-
nungsbaus im ausgehenden 19. Jahrhundert 
am Beispiel der Gronauer Waldsiedlung in Ber-
gisch Gladbach. (Mag; Schenk)

KLAPPROTH, Michael: Möglichkeiten der Par-
tizipation von Kindern und Jugendlichen in der 
Gemeindeentwicklung im Rahmen der Ent-
wicklungszusammenarbeit - am Beispiel aus-
gewählter Barangays in der Municipality Bo-
rongan, Ost Samar, Philippinen. (D;Greve)

KLOOS, Miriam: Zum Integrationsanspruch 
von Ausländerprogrammen im öffentlich-recht-
lichen Hörfunkt. Das Beispiel Funkhaus Euro-
pa. (D; Pohl)

KOCH, Rafael: Nutzungsmöglichkeiten eines 
Geometrischen Gewässernetzwerkes zur hy-
drologischen und hydraulischen Zustandsmo-
dellierung am Beispiel des Gewässernetzes 
des Wupperverbandes. (D; Greve)

KÖNIG, Olav: Korngrößenmuster auf  Oberflä-
chen alpiner Sedimentspeicher. (D; Dikau)

KRUSE, Jan-Erik: Untergrunderkundung und 
Monitoring von gravitativen Massenbewegun-
gen mit Gleichstromgeoelektrik und Radioma-
gnetoteelurik - Anwendung an der Schwäbi-
schen Alb. (D; Glade)

KÜCK, Alexa: Das Einkaufszentrum „Köln Ar-
caden“ – Fluch oder Segen für das Stadtteil-
zentrum Kalk? (D; Wiegandt)

LEHMANN, Kerstin: Regionale und lokale Ak-
teure im Rahmen der grenzüberschreitenden 
Koordinierung von Natura-2000-Gebieten an 
der deutsch-polnischen Grenze. (D; Schenk)

LÜTTIG, Annika: Integrationsprobleme russi-
scher Minderheiten im Transformationspro-
zess der Baltischen Staaten. (D; Dittmann)

LUX, Thomas: Regionalmarketing und GIS. 
Neue Anwendungsfelder am Beispiel eines 
kollaborativen Internet-GIS-Portals der Region 
Bonn / Rhein-Sieg / Ahrweiler. (D; Greve)

MARR, Peter: Brachflächenrevitalisierung als 
Chance für die Stadtentwicklung in Baltimore, 
MD. Was kann Deutschland von den USA ler-
nen? (D; Wiegandt)

MAUME, Antje: Kooperation an internationalen 
Flüssen aus der Perspektive von Wasserkonsu-
menten. Das Beispiel des Limpopo im Rahmen 
der “Southern African Development Communi-
ty“. (D; Dittmann)

MELZNER, Sandra: Landslide susceptibility 
analysis using remote sensing derived data 
and GIS techniques - Navua Catchment, south-
ern Viti Levu, Fiji Islands. (D; Glade)

MEURS, Hendrik: Bestimmung der Spitzen-
abflüsse historischer Hochwasser in Köln (D; 
Herget)

MEYER, Christiane: Räumliche Verteilung von 
Tabaksbezugsquellen und Tabakwerbung in 
der Umgebung von Schulen und Jugendein-
richtungen. Eine Untersuchung in ausgewähl-
ten Sozialräumen Kölns. (D; Kistemann)

MOHR, Barbara: Jüngere Transformations-
prozesse im Weltbild der Bahá’i. (Mag; Ditt-
mann)

PANNENBECKER, Antje: Desertification in 
Lebanon - Identification of  spatial indicators 
using remote sensing. (D; Menz)

PETERSON, Nicolaus: Die Bedeutung der 
Sparkassen für die Entwicklung der ländlichen 
Räume in Schleswig-Holstein. (D; Schenk)

POMMERENING, Petra: Produktentwicklung 
zur Aktivierung des Geodatenmarktes Deutsch-
land? - Eine Fallstudie. (D; Greve)

PRÜFLING, Irmgard: Die Wahrnehmung der 
Umwelt beim Marathonlaufen. (S II; Pohl)

QUESTER, Anja: Alltagsmobilität und Sied-
lungsstruktur. Eine Untersuchung am Beispiel 
von Schweden. (D; Laux)
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RICHARZ, Achim: Cattle Rearing and Environ-
mental Change in Northern Namibia. Govern-
mental and Local Perceptions. (D; Dittmann)

RÜTTERS, Andrea: A political capital? Zur 
Funktionalität und Entwicklung Ottawas im 
Kontext nationaler Hauptstädte. (Mag; Menz)

SCHLÖMANN, Andreas: Bilanzierung des Be-
wässerungsfeldbaues im Upper East (Ghana) 
mittels Fernerkundung und dynamischer Mo-
dellierung. (D; Diekkrüger)

SCHMITZ, Christiane: Wahrnehmung des städ-
tischen Raums aus Auto und Bahn – Folgen für 
die Stadt Stolberg. (D; Wiegandt)

SCHMITZ, Sebastian: The Spatial Web and the 
natural hazards sector - a case study using 
New Zealand landslide data. (D; Greve/Glade)

SCHOPPMEYER, Tobias: Paradigmen der geo-
politischen Stigmatisierung Syriens als Schur-
kenstaat. (Mag; Dittmann)

SCHROER, Maike: Die Privatisierung der Ab-
fallwirtschaft in Kairo. Auswirkungen auf  die 
Lebenssicherung der Müllsammler. (Mag; Boh-
le)

SCHRÖER, Milly-Anna: Disparitäten der ambu-
lanten ärztlichen Versorgung: Eine GIS-gestütz-
te regionale Untersuchung. (D; Kistemann)

SCHÜREN, Barbara: Das Hochwasser von 
1342 in Mitteleuropa (SII; Herget)

SCHÜRITZ, Marcus: Zur Raumwirksamkeit von 
Wallfahrten – untersucht am Wallfahrtsort Ke-
velaer. (SII; Schenk)

SORSOLI, Matthias: Konzept zum Einsatz von 
Geographischen Informationssystemen im 
Rahmen der Wirtschaftsförderung. (D; Greve)

STEINBEISS, Anne: Das Bild der Stadt – die 
Stadt als Bild. Empirische Untersuchung zur 
visuellen Darstellung der Stadt Aachen. (D; 
Wiegandt)

STRÖMER, Anna: Das postfordistische Ghet-
to als Endstation der urban underclass? Ein 
Strukturvergleich zwischen Harlem und der 
South Bronx, New York. (D; Laux)

THIEBES, Benjamin: Räumliche Gefährdungs-
modellierung flachgründiger Hangrutschungen 
- GIS gestützte Analyse an der Schwäbischen 
Alb. (D; Glade)

THOMASS, Jan: Entwicklungspotential der Lo-
cation Based Services - Die Gestaltung trag-
fähiger Modelle aus sozialgeographischer Per-
spektive. (D; Greve)

VOLMER, Judith: Auswirkungen der Renais-
sance der Straßenbahn in französischen Städ-
ten (SII, Pohl)

VON DER HEIDE, Jan: Der Einfluss von Events 
auf  das Image einer Stadt: Die Landesgarten-
schau in Leverkusen. (Mag; Pohl)

WAGNER, Wieland: Kritische Analyse des Clu-
ster-Konzepts von Porter im Lichte der neuen 
wirtschaftsgeographischen Debatten – disku-
tiert am Beispiel des Automobilclusters Stei-
ermark. (D; Grabher)

WALTER, Sascha: Zukünftige Entwicklung des 
ausländischen Einzelhandels. (Mag; Pohl)

WEIDNER, Kathrin: Auswirkungen des Grauen 
Lärchenwicklers (Zeiraphera diniana Gn.) auf  
Wachstum und Verhältnisse stabiler Isotope in 
den Jahrringen der Europäischen Lärche (La-
rix decidua Mill.) im Lötschental/Schweiz. (D; 
Löffler/Schleser)

WELLER, Verena: Boden unter Feuereinfluss 
- Veränderung der Bodenkundlichen Stand-
ortbedingungen unter Köhlereiplatten am Bei-
spiel des Kermeters im Nationalpark Eifel. (D; 
Dikau)

WIESEMANN, Lars: Verfestigung ethnischer 
Segregation? Entscheidungsmuster türkischer 
Migranten bei der Wohnstandortwahl in Köln. 
(D; Wiegandt)

WOLFF, Ingo: Spätglaziale und holozäne Glet-
scherstände im Turtmanntal, Wallis/Schweiz. 
(D; Dikau)

WÜRKNER, Sabine: Soziales Kapital und Kar-
rierenetzwerke. Der Nutzen von e-fellows.net. 
(D; Grabher)

ZASPEL, Brigitte: Räumliche Verteilung der 
Beschäftigten in den Gemeinden Nordrhein-
Westfalens – Eine Analyse von jüngeren Ten-
denzen der Dekonzentration und Spezialisie-
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16 Dissertationen

(laufende und abgeschlossene)

ASSENMACHER, Brankica: Internationa-
le Wettbewerbsfähigkeit der Republik Serbi-
en und ihre Integration in den europäischen 
Markt. (in Arbeit; Toepfer)

BÄR, Annette: Ökosystemare Rekonstruktion 
anhand landschaftshaushaltlicher und dendro-
ökologischer Untersuchungen an Zwergsträu-
chern im norwegischen Hochgebirge. (in Ar-
beit; Löffler/Bräuning; Stuttgart)

BELL, Rainer: Lokale und regionale Naturri-
sikoanalysen gravitativer Massenbewegungen 
der Schwäbischen Alb. (in Arbeit; Glade)

BOTT, Annelie: Räumliche Wirkungen von Glo-
balisierungs- und Restrukturierungsprozessen 
in einem transnationalen Tochterunterneh-
men unter bes. Berücksichtigung der Zuliefer-
verflechtungen – dargestellt am Beispiel von 
Volkswagen de México. (in Arbeit; Toepfer)

BRZENCZEK, Katharina: Baukultur unter 
Schrumpfungsbedingungen. Handlungsoptio-
nen der Stadtgestaltung in schrumpfenden 
Städten. (in Arbeit; Wiegandt)

BUSCH, Jan: Messung und Modellierung von 
Bodenerosion auf  Messparzellen im Gut Fran-
kenforst bei Bonn. (in Arbeit; Dikau)

BUSCHE, Henning: Hydrologische Modellie-
rung im Drâa-Einzugsgebiet (Marrokko). (in 
Arbeit; Diekkrüger)

CLAßEN, Thomas: Naturschutz und Gesund-
heitsschutz – Synergie oder Konkurrenz? (in 
Arbeit; Kistemann)

COULTER, Kimberly: Visions of  „Unity in Diver-
sity“: Remanaging Communities through Film. 
(in Arbeit; Grabher)

CREMER, Patrick: Wetterlagenklassifikation 
Karakorum. (in Arbeit; Winiger)

DANSCHEID, Marco: Grenzen und Möglichkei-
ten von Naturrisikomanagment - ein system-
theoretischer Ansatz. (in Arbeit; Pohl)

DANZEGLOCKE, Jens: Großräumige, ferner-
kundungsgestützte Kartierung und Modellie-
rung der oberen Waldgrenze in den Alpen (in 
Arbeit; Menz)

FASCHE, Melanie: Creative Industries and Gov-
ernance: Constructing Contemporary Art in 
Berlin and New York City. (in Arbeit; Grabher)

FISCHER, Stefanie: Potenziale der Waldbäu-
me unter sich ändernden Klimabedingungen 
– eine dendroökologische Wachstumsanalyse 
für die Wälder Nordrhein-Westfalens. (in Ar-
beit: Löffler/Winiger).

FÖBKER, Stefanie: Innerstädtische Wanderun-
gen unter Schrumpfungsbedingungen. (in Ar-
beit; Wiegandt/Laux) 

FRANKE, Jonas: Ableitung von Stressympto-
men in Pflanzenbeständen aus multi-sensora-
len und multi-skaligen Fernerkundungsdaten. 
(in Arbeit; Menz/Kühbauch)

FRANKE, Thomas: Quartiermanagement - neue 
Raumkonstellationen, neue Aushandlungsfor-
men. (in Arbeit; Laux) 
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FRIEDRICHS, Dagmar: Multifaktorielle Rekon-
struktion der Niederschlagsvariabilität unter 
Berücksichtigung räumlich-zeitlich differen-
zierter Skalenübergänge.- Eine dendroökosy-
stemare Methodenarbeit zum Verständnis des 
Umweltwandels in Deutschland. (in Arbeit; 
Löffler/Winiger).

FUGMANN, Gerlis: Zirkumpolare Autonomie-
Konzepte. Autochthone Entwicklungsperspek-
tiven der Inuit. (in Arbeit; Dittmann)

FÜNFGELD, H.: Dezentralisiertes Ressourcen-
management und Konflikttransformation in 
Sri Lanka. (abgeschlossen 2006; Bohle)

GEBHARDT, Steffen: Unkrauterkennung im 
Grünland mit Hilfe digitaler Bildverarbeitung. 
(in Arbeit; Menz/Kühbauch)

GEIGER, Martin: Internationale Organisationen 
und die Steuerung von Migrationsbewegungen 
– Eine Studie im europäischen Erweiterungs- 
und Nachbarschaftsraum (Albanien, Bosnien-
Herzegowina, Ukraine). (in Arbeit; Laux)

GERIGHAUSEN, Heike: Modellierung der Bo-
denerosion von landwirtschaftlichen Ökosyste-
men unter Nutzung von Fernerkundungsdaten. 
(in Arbeit; Menz/Ressl)

GITHINJI, Sophia: A Human Ecological Analy-
sis of  the Incidence of  Malaria in a Highland 
Region in Kenya: A Study of  the Kisii/Gocha 
District. (in Arbeit; Kistemann)

GRIESEL, Günther: Die Entwicklung der Kultur-
landschaft um Braubach/Rh. im Spannungs-
feld zwischen Verkehrslage, Montanindustrie 
und Weinbau. (in Arbeit; Schenk)

GUMPERT, Martin: Geländeklimatologische 
Untersuchungen im Karakorum. (in Arbeit; Wi-
niger)

HAFFKE, Jürgen: Die touristische Inwertset-
zung des Ahrtals. Aspekte und Anregungen 
der Angewandten Historischen Geographie (in 
Arbeit; Fehn)

HAUCK, J.: Fisheries in Small Reservoirs in the 
Upper East Region of  Ghana. (in Arbeit; Boh-
le)

HAUSHERR, Bianca: Xu Xiake – Ein chinesi-
scher Reisender der Ming-Dynastie und sein 
Einfluss auf  die chinesische Geographie. (in 
Arbeit; Schenk)

HEIER, Christian: Integration und Orchestrie-
rung von Geoprozessierungsdiensten in Geo-
dateninfrastrukturen (in Arbeit; Greve)

HEINZEL, Vanessa: Ableitung biophysikali-
scher Parameter landwirtschaftlicher Acker-
kulturen unter Einsatz von multitemporalen 
und multisensoralen Fernerkundungsdaten. 
(in Arbeit; Menz)

HERBST, Susanne: Water, sanitation, hygiene 
and diarrhoel diseases in the Aral Sea area 
(Khorezm, Uzbekistan). (abgeschlossen; Ki-
stemann)

HESS, Alexander: Siedlungsdynamik und Um-
weltveränderung seit dem 19. Jahrhundert im 
südöstlichen Vorortbereich Kölns. (in Arbeit; 
Schenk)

HIEPE, Claudia: Soil degradation in the Upper 
Ouémé Catchment (Benin). (in Arbeit; Diekkrü-
ger)

HOFFMANN, THOMAS: „Modellierung des Ho-
lozänen Sedimenthaushalts des Rheins“. (in 
Arbeit; Dikau)

HÖLZEL, Herwig: Analysis and parameteriza-
tion of  landscape attributes for the characteri-
zation of  erosion and sedimentation process-
es (in Arbeit; Diekkrüger)

HOMBRECHER, U.: Gender and Conflict in Sri 
Lanka (in Arbeit; Bohle)

HUFSCHMIDT, Gabi: Spatio-tamporal evolu-
tion of  natural hazards and risks in Wellington, 
New Zealand. (in Arbeit; Crozier/Glade)

ISSA, Christina: Wiederaufbau zerstörter Iden-
dität im Rahmen des Nationbuilding-Prozes-
ses in Afghanistan. (in Arbeit; Dittmann)

ISSIG, Mathias: Anthropogene Klimaverände-
rung und ihr Einfluss auf  den Oberflächenab-
fluss Potentiale der Physischen Geographie zu 
integrativen Forschungsansätzen der Human-
ökologie. (in Arbeit; Dikau)
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JORDAN, Susanne: Geomorphologische Be-
wertung von Renaturierungsmaßnahmen an 
der Inde, Nordrhein-Westfalen. (in Arbeit; Di-
kau)

JUDEX, Michael: Berechnung von Landnut-
zungsszenarien für den westafrikanischen Sa-
vannengürtel mit Satelliten- und Zensusdaten. 
(in Arbeit; Menz/Thamm)

KIM, Minjong: Insuring Competetivness in 
Transition Ecenomies. (in Arbeit; Grabher)

KLEIN, Doris: Erfassung und Modellierung re-
gionaler Vegetationsveränderungen in Zentral-
kenia mit multisensoralen Satellitendaten. (in 
Arbeit; Menz)

KLEINOD, Konstanze: Der Einfluss des Reli-
efs auf  die Bio-/Phytodiversität – multiskalige 
Analyse und räumliche Simulation in den Al-
pen. (in Arbeit; Menz)

KOHISTANI, Sardar Mohammed: State-Build-
ing in Afghanistan. (in Arbeit; Dittmann)

KÖNIG, Olav: Korngrößenmuster auf  Oberflä-
chen alpiner Sedimentspeicher. (in Arbeit; Di-
kau)

KRAMER, Frauke: Wasser – Mensch – Raum. 
Wasserrealitäten im Planungsgebiet der Regio-
nale 2010. (in Arbeit; Kistemann)

KRAUSE, Johannes: Regionale Simulation der 
Bodenerosion - Ableitung der Modelleingaben 
aus dreidimensionalen Reliefdaten. (in Arbeit; 
Diekkrüger)

KRAUTBLATTER, Michael: Changes in perma-
frost distribution in alpine rock walls and their 
implications for mass movements and sedi-
ment budgets. (in Arbeit; Dikau)

KUBARTZ, Bodo: Geographies of  Knowledge in 
the Global Fragrance Industry. (in Arbeit; Grab-
her)

KUHNEN, Manfred: Kulturlandschaftsentwick-
lung im linksrheinischen Bonn-Kölner Raum 
während des Mittelalters. (in Arbeit; Fehn)

LANGE, Beate: Junge Kulturlandschaft Subur-
baner Raum: Bestandsaufnahme und Hand-
lungsstrategien aus kulturlandschaftspflegeri-
scher Sicht. (in Arbeit; Schenk)

LANGE, Peter: Entwicklung einer GIS-gestütz-
ten Methodik zur automatisierten Identifizie-
rung von erheblich veränderten Gewässer-
abschnitten unter Verwendung von Landnut-
zungsdaten. Ein Beitrag zur Umsetzung der 
EG-Wasserrahmenrichtlinie. (abgeschlossen; 
Greve)

LEHMANN, Alexandra: Die Naturparke in Nor-
drhein-Westfalen als Instrumente der Kultur-
landschaftsentwicklung und Regionalplanung. 
(in Arbeit; Schenk)

LEMCKE, S.: Wasserkarten von Benares. (in 
Arbeit; Bohle)

LINSOUSSI, Côme Agossa: Remote Sensing 
and GIS supported Decision Support Systems 
for sustainable land use planning. (in Arbeit; 
Menz/Thamm)

LIPPERT, FRANK: „Bodenerosion und Holozä-
ner Sedimenthaushalt im mesoskaligen Fran-
kenforstsystem bei Bonn.“ (in Arbeit; Dikau)

LOBECK, Michael: Kommunale Handlungsop-
tionen zur Gestaltung des “Demographischen 
Wandels”. Voraussetzungen, Möglichkeiten 
und Grenzen der Gestaltbarkeit von Bevölke-
rungsveränderungen durch kommunale Poli-
tik. (in Arbeit; Wiegandt) 

MAINTZ, Julia: Space as Actor-Network Com-
ponent. Interacting in the Web based Blended 
Learning Course e-Learning Training and Man-
agement. (abgeschlossen; Pohl/Grabher)

MEHMEL, Astrid: Die Rolle von geographischen 
Raumkonzeptionen im Friedensprozess nach 
dem Ersten Weltkrieg. (in Arbeit; Pohl)

MEYENFELD, Horst: Modellierungen seismisch 
ausgelöster Massenbewegungen in Regionen 
Deutschlands. (in Arbeit; Glade)

MITCHELL, Nicholas: Fernerkundlichgestützte 
Untersuchung zur Waldentwicklung in Ostafri-
ka (Biota Ost). (in Arbeit; Menz/Schwaab)

MÖLLENKAMP, Sabine: Integriertes Flußge-
bietsmanagement. Kooperationsstrukturen, 
Nutzungsinteressen und Bewirtschaftungs-
strategien an Rhein, Elbe und Weser. (abge-
schlossen; Ehlers)
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MONTZKA, Carsten: Wasserhaushalts- und 
Stoffstrommodellierung unter Verwendung 
von Fernerkundungsdaten. (in Arbeit; Menz/ 
Wendland)

NAUMANN, Thomas: Nachfragesteigerungen 
im öffentlichen Nahverkehr durch die techno-
logische Verknüpfung von Angebotssystemen. 
(in Arbeit; Schenk)

NENZEL, Brigitte: Zwischen Stagnation und 
Dynamik - Zur Stadtentwicklung von Grau-
denz. (in Arbeit; Dittmann)

NISHARA; F.: Assessment of  Tsunami Vulner-
ability in the City of  Galle, Sri Lanka. (in Ar-
beit; Bohle)

NOE, C.: Krankheit und Gesundheit im Sozial-
staat Sri Lanka. (abgeschlossen 2006; Bohle)

NUSSBAUM, Sven: Neue Wege in der Ferner-
kundung: Potentiale einer objektorientierten 
Bildanalyse hoch auflösender optischer Fer-
nerkundungsdaten zur Unterstützung der Ve-
rifikation des Nichtverbreitungsvertrags von 
Kernwaffen am Beispiel nuklearer Anlagen des 
Iran. (abgeschlossen; Menz/Klaus)

OFT, Ph.: Mit Überschwemmungen und Dür-
ren leben – ein theoretischer und operativer 
Aktionsrahmen für die Entwicklung von Wi-
derstandsfähigkeit und Katastrophenresistenz 
von Institutionen und Gemeinden in Peru. (in 
Arbeit; Bohle)

OREKAN, Vincent: Spatio-Temporal Vegetation 
Dynamics Analysis in the Upper Ouémé Catch-
ment Using Remotely Sensed Data. (in Arbeit; 
Menz/Thamm)

OTTO, JAN-CHRISTOPH: Paraglacial sediment 
storage quantification in the Turtmann Val-
ley, Swiss Alps. Betreut von R. Dikau und L. 
Schrott. Verteidigungstermin: 20.11.06 (abge-
schlossen; Dikau)

PAPE, Roland: Model-based regionalization of  
near-surface temperatures in central Norwe-
gian high mountain regions. (in Arbeit; Löff-
ler). 

PINTO ESCOVAL, Alfredo: Perzeptionen und 
Bewertung geographischer Kompetenzfelder 
in der Entwicklungszusammenarbeit. (in Ar-
beit; Dittmann)

RASCH, Joachim: Der Einfluss der Bauten öf-
fentlicher Banken auf  das städtebauliche Er-
scheinungsbild ausgewählter Großstädte in 
Deutschland. (abgeschlossen; Toepfer)

RAUPRICH, Daniel: Alltagsmobilität älterer 
Menschen im suburbanen Raum – Möglichkei-
ten und Grenzen einer ökologisch nachhaltigen 
Gestaltung durch eine geänderte Verkehrsmit-
telnutzung. (abgeschlossen; Grotz/Laux)

REICH, Hannah: Die Verräumlichung von sozi-
aler und kultureller Konfliktverarbeitung (Bei-
rut). (in Arbeit; Pohl)

REMMEL, Frank: Kulturlandschaftspflege im 
Bergischen Land. (in Arbeit; Fehn)

REUSCHEL, Andreas: Hagenhufendörfer in der 
Ithbörde. (in Arbeit; Schenk)

RÖHRIG, Julia: Berechnung des agrarischen 
Potentials in Benin mittels Fuzzy-Logik. (in Ar-
beit; Menz)

ROSNER, Kathrin: Kulturlandschaftsmanage-
ment im Flussgebiet der Erft. Analyse und Be-
wertung eines anthropogen überprägten Fließ-
gewässers unter historisch-geographischen 
und ökologischen Gesichtspunkten. (in Arbeit; 
Dix)

RÖSSLER, Ole: Relief- und bodenbedeckungs-
abhängiger Wasserhaushalt in der Testregion 
Lötschental des Alpinen Clusters unter Anwen-
dung eines semiempirischen Ansatzes. (in Ar-
beit; Löffler)

ROSSNER, Godela: Entwicklung von räumli-
chen Indikatoren mit Satellitendaten für eine 
nachhaltige Landschaftsplanung. (in Arbeit; 
Menz/Weiers)

RUHLAND, Florian: Die Rekonstruktion der 
Umwelt in Städten der vorindustriellen Zeit als 
Thema der Historischen Stadtgeographie. Die 
Beispiele Nürnberg und Prag. (in Arbeit; Dix)

RUPP, Germana: Aktivitäten, Akteure und Ziel-
gruppen im Handlungsfeld „Vermittlung von 
Kulturlandschaften“ – untersucht am Beispiel 
des Rheinlandes. (in Arbeit; Schenk)

SAKDAPOLRAK, P.: Wasser und Gesundheit in 
der Megacity Chennai/Indien. (in Arbeit; Boh-
le)
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SCHAAL, Reinhold: Die geschichtliche Entwick-
lung von Wäldern im Donautal und auf  der 
Schwäbischen Alb in ihrer Bedeutung für die 
Forst- und Raumplanung. (in Arbeit; Schenk)

SCHÄFFER, Silvia: Gesundheitsorientierter Na-
turschutz. Realisierung in der Praxis unter der 
besonderen Berücksichtigung des natürlichen 
Gesundheitschutzes. (in Arbeit; Kistemann)

SCHLÖMER, Claus: Die Analyse von Binnen-
wanderungsverflechtungen und die ihre Be-
deutung für die regionale Bevölkerungsent-
wicklung in Deutschland. (in Arbeit; Laux)

SCHMIDT, Susanne: Ein neuer Verbund terre-
strischer Methoden zur Erfassung und Analyse 
der reliefabhängigen Schneedeckenverteilung 
im Lötschental (Schweiz). (in Arbeit; Löffler/
Winiger). 

SCHMITT, Christine: Montane rainforest with 
wild Coffea arabica in the Bonga region (SW 
Ethiopia): plant diversity, wild coffee manage-
ment and implications for conversation. (abge-
schlossen; ZEF)

SCHREINER, Björn: Relevance of  gravitational 
processes in sediment budgets of  high alpine 
geosystems. (in Arbeit; Dikau)

SCHULTZ, Johannes: Großwetterlagen im 
Jahrringwachstum in Mitteleuropa. (in Arbeit; 
Löffler/Winiger).

SCHULZ, Oliver: Analyse schneehydrologischer 
Prozesse und Schneekartierung im Einzugsge-
biet des Oued M’Goun, Zentraler Hoher Atlas 
(Marokko). (abgeschlossen; Winiger)

SCHUPPERT, Christof: Voraussetzungen und 
Einflussfaktoren auf  die diachrone Entwick-
lung der Verkehrsstrukturen im Umland früh-
keltischer Fürstensitze Südwestdeutschlands 
und angrenzender Regionen. Ein historisch-
geographischer Beitrag zur Rekonstruktion ei-
senzeitlicher Zentralisierungs- und Urbanisie-
rungsprozesse. (in Arbeit; Dix)

SETTLER, Horst-Dietmar: Kulturlandschafts-
veränderungen im Moseltal nach dem Ausbau 
der Mosel zur Großschiffahrtswasserstraße (in 
Arbeit; Fehn)

SHEN, Xiaomeng: Risikowahrnehmung in un-
terschiedlichen Kulturen (Deutschland und 
China). (in Arbeit; Pohl)

SINTONDJI, Luc O.C.: Modelling of  process 
rainfall-runoff  in the Upper „Quémé“ catch-
ment area (Terou) in a context of  climate 
change: extrapolation from the local scale to a 
regional scale. (abgeschlossen; Diekkrüger)

SPELTHANN, Volker: Entstehung, Dynamik 
und räumliche Interaktionslogik der Projekt-
ökologie kreativer Industrien in Berlin. (in Ar-
beit; Grabher)

STAPPEN, Silke: Streuobst als Objekt der Kul-
turlandschaftspflege. (in Arbeit; Schenk)

STEUP, Gero: Modellierung der hydrologischen 
Prozesse and Szenarienanalysen im oberen 
Ouémé-Einzugsgebiet: von der lokalen zu re-
gionalen Skala. (in Arbeit; Diekkrüger)

TIMASHOVA, Natalia: Die GIS-Industrie im 
Raum Bonn: auf  dem Weg zu einem regiona-
len Cluster? (in Arbeit; Grabher)

TRÖBS, Gunter: Kulturlandschaftswandel im 
Weißenfels-Zeitzer Braunkohlenrevier. (in Ar-
beit; Schenk)

VAN DER VALK, Oliver: Die räumliche Bestim-
mung von Stickstoffgehalten in landwirtschaft-
lichen Kulturen mit Hilfe der Hyperspektral-Be-
fliegung. (in Arbeit; Menz/Buchner)

VON ELVERFELDT, Kirsten: Multiprozessuale 
Naturriskomodellierung und ihre Anwendung 
unter Aspekten des globalen Klimawandels 
und Landnutzungsänderungen in NW-Island. 
(in Arbeit; GLADE)

VOSS, Holger: Katastrophenvorsorge und Früh-
warnung - ein internationaler Vergleich. (in Ar-
beit; Dikau)

WALTER, Andre: ‘Atlas of  the Northern Areas’ 
- Modulare Konzeption eines interaktiven At-
las einer peripheren Hochgebirgsregion - Die 
kartographische Synthese des Forschungspro-
jekts Culture Area Karakorum (CAK) auf  der 
Grundlage eines Landsat 7 ETM+ Satelliten-
bildmosaiks. (in Arbeit; Winiger)

WASKE, Björn: Nutzungspotential multitem-
poraler und multisensoraler Fernerkundungs-
daten für eine automatisierte Landnutzungs-
klassifikation. (in Arbeit; Menz)
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WELKE; Peter: Eine dritte Ausbeuteperiode 
des Harzer Bergbaus? Das Dammgrabensy-
stem mit seinen Zubringern und abfließenden 
Wässern zwischen Clausthal, Altenau und Torf-
haus als prägendes Element einer historischen 
Kulturlandschaft und sein Potential für künfti-
ge Entwicklungen. (in Arbeit; Schenk).

WELLE, Torsten: Klimageographische Unter-
suchungen in Namibia anhand von METEOSAT 
Second Generation. (in Arbeit; Menz)

WELLER, Verena: Boden unter Feuereinfluss 
- Veränderung der Bodenkundlichen Stand-
ortbedingungen unter Köhlereiplatten am Bei-
spiel des Kermeters im Nationalpark Eifel. (in 
Arbeit; Dikau)

WIENAND, Ina: Entwicklung eines GIS- und 
QRA-basierten Wassersicherheitsplans (WSP) 
als ein Instrument des Ressourcenschutzes 
in Trinkwassereinzugsgebieten: unter Berück-
sichtigung veränderter Gefährdungspotenziale 
für die Trinkwasserversorgung. (abgeschlos-
sen; Kistemann)

WIESE; Bernd: Museale Ensembles und Städ-
tebau in Deutschland. (in Arbeit; Schenk).

WINKELMANN, Till: Das Handeln lokaler Ak-
teure im Zeichen gesellschaftlicher Transfor-
mation – Wahrnehmungen, Interpretationen 
und Problemlösungsstrategien im Kontext von 
HIV/AIDS. Eine Studie in urbanen und semi-
urbanen Räumen in Äthiopien. (in Arbeit; Trö-
ger)

YAMAGUCHI, Kai: Die Rolle internationaler 
Hilfsorganisationen beim Prozess des Nation 
Building in Afghanistan. (in Arbeit; Dittmann)

YAMOUT, Hossein: Schneeniederschläge im 
Karakorum. Invertierung des SMR-Modells. (in 
Arbeit; Winiger)

ZANDER, Kai: Kulturlandverlust im Kaspischen 
Tiefland Irans. (in Arbeit; Dittmann)

ZEHETMAIR, Swen: Zur Kommunikation von 
Hochwasserrisiken. Eine Studie über Organi-
sationen im politisch-administrativen System. 
(in Arbeit; Pohl)

ZEYEN, Anna: Soil degradation in the Draa-
catchment, Morocco. (in Arbeit; Diekkrüger)
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17 Habilitationen

(laufende und abgeschlossene)

BRAUN, Matthias: Spaceborne SAR Remote 
Sensing in Applied Geosciences. (in Arbeit; 
Menz)

DILLEN, Susanne van: Naturrisiken, Armut 
und Gesundheit in Orissa, Indien. (in Arbeit; 
Bohle)

IBERT, Oliver: Innovation als Praxis: Lernorte 
und Lern-Aktionsräume in der Nanotechnolo-
gie in Großbritannien und Deutschland. (in Ar-
beit; Grabher)

KAZIG, Rainer: Die Stadt als ästhetische Er-
scheinung. (in Arbeit; Wiegandt)

PAETH, Heiko: The climate of  tropical and 
northern Africa - a statistical-dynamical analy-
sis of  the key factors in climate variability and 
the role of  human activity in future climate 
change. (abgeschlossen)

THAMM, Hans-Peter: Land-use and land-cover 
change analysis in the upper Ouémé-Catch-
ment using remote sensing. (in Arbeit; Menz)

VOSS, Kerstin: Neue Ansätze zur Integration 
angewandter Fernerkundungsmethoden im 
Schulunterricht. (in Arbeit; Menz)

WUNDRAM, Dirk: Neue Ansätze zur Regiona-
lisierung ökosystemarer Prozesse im Hochge-
birge. (in Arbeit; Löffler)
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18 Bonner 

Geographische Gesellschaft (BGG)

Wintersemester 2005/06:

Rahmenthema: Russland und die Nachfolge-
staaten der Sowjetunion

02.11.2005

Prof. Dr. Udo SCHICKHOFF, Hamburg:

Kirgistan im Umbruch – Transformationspro-
zesse und Umweltentwicklung im Schatten 
des Tien Shan

30.11.2005

Priv.-Doz. Dr. Hiltrud HERBERS, Erlangen:

Tadschikistan: Von einer Sowjetrepublik zu ei-
nem vergessenen Armenhaus

21.12.2005

Mensch-Umweltbeziehungen am Baikalsee

Eindrücke und Ergebnisse der Großen Exkursi-
on Russland 2005

08.02.2006

Prof. Dr. Jörg STADELBAUER, Freiburg: 

Moskau – Megastadt zwischen Transformation 
und Globalisierung

Sommersemester 2006:

Rahmenthema: Lebensraum Alpen

26.04.2006

Dr. Uwe BÖRST, Bonn:

Das Lötschental – ein Lebensraum im Wandel

17.05.2006

Prof. Dr. Heinz VEIT, Bern:

Die periglaziale Höhenstufe der Alpen: Eine 
bewegte Geschichte

28.06.2006

Dr. Ludwig BRAUN, München:

Wasserspenden und Hochwasser von Glet-
schern unter sich verändernden Klimabedin-
gungen

12.07.2006

Eindrücke, Ergebnisse und Erfahrungen der 
Großen Exkursion 2006 nach Libyen
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19 Pressespiegel

Presseinfo der Universität Bonn, 21.09.2006
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Presseinfo der Universität Bonn, 19.09.2006

Bonner Rundschau, 31.01.2006
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General-Anzeiger Bonn, 31.12.2005
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Gerneral-Anzeiger Bonn, 27.12.2005

Gerneral-Anzeiger Bonn, 
25.10.2005
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Presseinfo der Universität Bonn, 05.07.2006
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Gerneral-Anzeiger Bonn, 09.05.2006
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Walliser Bote, 15.05.2006



Dokumentation

104

P
ressesp

iegel

Gerneral-Anzeiger Bonn, 11.06.2006
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Gerneral-Anzeiger Bonn, 01.08.2006

Spiegel Online, 15.07.2006
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Deutschlandradio, 19.07.2006
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Handelsblatt, 06.12.2006
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GIS-Business, 10/2006
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General Anzeiger Bonn, 20.12.2005
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General Anzeiger Bonn, 09.05.2006

Rheinische Post, 16.12.2005

Presseinfo der Universität Bonn, 08.05.2006
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General Anzeiger Bonn, 05.05.2006

Die Zeit -Chancen, 14. Juni 2006
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Frankfurter Allgemeine Zeitung, 08.02.2006

General Anzeiger Bonn, 31.01.2006
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San Francisco, Mai 2006 (Auszug aus dem mehrseitigem Interview)
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General Anzeiger Bonn, 17./18.02.2006
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bonnaparte Bonn, 22.11.2005
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General Anzeiger Bonn, 19.10.2005



Dokumentation

120

P
ressesp

iegel

General-Anzeiger Bonn, 03.08.2006
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Kölner Stadt-Anzeiger, 28.07.2006


